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Kleine Anzeigen. 


27. Zahrgang—Re. 77 


Gewaltige ruſſ Verluſte im Monat März 


Große Tütigkeit erwartet. 


Ueueſte Tauchbootereigniſſe 
nur Vorzeichen. 


Kleine Landkämpfe. 


iefert bon der „ Alloz itien »Lelle .) 


"s erlin, 1. April (Iteber Kondon, 3:05 Nadım.) Das deutidie Aricas- 
amt meldet vom wweitlihen Schauplas: 

„Bei der Groberung des elgiern beſet 
war, und eines fleinen Stübpunftes bei Tirmmiden, nahmen wir einen Offi— 
zier and 4 beigiiche Soldaten aefangen. 

„Der Kampf ditlid von Pont-a-Wonifon und jüdlid vom Walde von 
veRretre Fam neitern Abend zum Stillitand. Aranzöiiihe Irnppen haben 
einen Fleinen Teil unjerer änteren Scdhanzaraben durdibrschen. Der Kampf 
wird heute fortgeſest. 


„Bei Vorpoſtengefechten, die geſtern nordöſtlich und öſtlich von Lune-⸗ 


ville ſtatfanden, erlitten die Franzoſen beträchtliche Verluſte. 

„Ju den Vogeſen fanden geſtern nur Artilleriegefechte ſtatt. 

Paris, 1. April. Das franzöſiſche Kriegsamt veröffentlichte heute nach— 
ſtehende Mitteilungen: An verſchiedenen Punkten des Kriegsſchauplatzes wird 
lebhaft gekämpft. Gegenüber von Compierre, ſüdweſtlich von Peronne, haben 
wir vier Minen geſprengt, ebenſo nahe der Farm LeCholan, nördlich bon 
Berry au Bac, als die — ngerade daran arbeiteten. Durch dieE 
ſion wurde auch ein deutſcher Beobachtungspoſten zerſtört. 

Belgiſche Flieger warfen in der Nacht vom 30. zum 31. 
auf Die feindliche Sliegeritation bei Sandsacme umd 
en: bei Kortermard., 


Deutſchen Reichsichmiedes Geburtstag. 


Be R in (über Yondon), 1. April. Bei der Bismardfcier im Weichotag | 
hielt der Kanzler v. Bethmann- Hollwen eine marfine Rede, worin er jaqte: 


„Was Bismarck geſchaffen hat, das wird kein Dentſcher zerſtören laſſen! 
Unſere Feinde umtoſen das Reich, aber wir werden ſie ſchlagen. Er hat uus 
gelehrt, nur Gott zu fürchten, den Feind zu bekriegen nud an unſer Volk 
zu glauben! So werden wir kämpfen und trinmphiren und leben für Kaiſer 
und Reich.“ 

Berlin, April. (UIeber Amſterdam und Loudon, 3 40 Uhr.) D 
100jährige Beburistng Bismards wurde heute hier, und in nanz Deutichland, 
mit der arökten Begeiiterung gefeiert. Die meisten Dünier waren reich mit 
den Nationalfarben geſchmückt. 

Große Volksmengen und zahlreiche hohe Beamte des Reiches und der 
Bırndesitnaten nahmen an der eier vor bem Bismarddenfmal teil, unmittel- 
bar vor dem Neidjstagsaebäaude. Kürit Otto, ein Enfel Bismards, madıte 
ebenfalls mit; Kaiier Wilhelm war durd) Prinz Wilhelm vertreten, den nenn: 
sahriaen Sohn des Nronprinzen Kriedrid; Wilhelm. 

Tauchboote jegen Arbeit fort. 

endon, 1. April (12:18 Uhr Nadım.) Man hat Grund zu der Annalı- 
me, daß ein franzöjiicher Tampfer ſchon am Dienstag „von einem denticren | 
Taucbovt im Nermelkanal torpedirt wurde und janf. Der Name des Duam- 
pfers wird nod) nidyt mitaeteilt. ? Mitglieder der Bemannung wurden ne- | 
rettet; man fürdtet, dat die 17 Anderen ertrunfen jind! 
weldje die leberlebenden nadı Dover bradıten, hatien die Yeidhen von 2 ande 
ren Mitgliedern der Bejasung an Bord. 

Der TDampfer war anf der Kahrt nadı Bordeanr, als er von dem dent- 
ichen Verhängnik ereilt tunrde. 

Yondon, 1. April. (2 Ihr Nadımittags.) Der frauzöſiſche Dampier, 
welcher am Mittwoch — nicht Dienstag — a ein deutiches Tandıboot zer- 
itort wurde, war die „Emma“. Gr wurde vor Beady Head im Gnaliichen | 
Kanal zum Sinfen nebradıt; 19 Mann der Bejasung ertranfen. 


Mar nichts mit Tiefbootverienfung! 


Amiterdanı, 1. Moril. (lieber Yondon). Der Preis, den die britiibe | 
Admiralität für jenen Handelsdambpfer ausgeſetzt bat, der das erite deutſche 
Unterſeeboot zur Strecke bringen ſollte, iſt allem Anſchein nach vorze tig aus 
bezahlt worden, Den Preis beanjprudte der britiihe Damprer *— 
Nun wird aus Berlin boerichtet, daß der Kapitän dieſes Dampifers ſein 
nicht erreichte. Tas betrertende Qauchboot wurde ınır Sehr leicht beichädtat 
nd tt wohlbebalten in jeinem Seimbaten eingetroffen 

Die Tütigkeit in den deutichen Wafien- und Mimitionstabrife nert 
an. Nur der Oſterſonntag ſoll ein Ruhetag ſein. 


Briten kapern verdächtigtes H 


London, 1. April (12:21 Uhr 


März Bomben 
auf den Eiſenbahn— 


Aand ht. 
Nachm.) Eine Der peſche der —— Er— 
change Telegraph Co.“ aus New Haven (einem Hafe 

meldet, daß ein großes holländiſches Kargoboot, der „Yode wijik van Raflau“ 
von 2 britiichen Torpedobooten nacdı New Haven gebracht wurde, unter di 
Berdadjt, dentichen Tauchhbooten Vrennöl geliefert zu haben. Die Tori 
boote madıten „Jagd auf das bolandiihe Schiff md faverten es nahe 
Brighton. 


Ih 


* — 
John Bulls Nöten. 
Berlin, 1. April. —— Funkenmeldung über Savpill 
land.) Brliner Blätter bringen an hervorragender S 
Londoner Preſſe, welche ſich iiber den unbefriedigenden Verlauf der britiichen, 
KReirutenanwerbunaen verbreiten, und über die Schwieri teit n, 
auf welche Großbritannien bei der Beſchaffung genügender Munitio orrate 
ſtoße. 
Die neuerlichen Taten denutſcher Tauchboote werden vo 
liner Blättern lediglich als ein Vorzeichen einer, bald gewaältig 
Tätigkeit in dieſem 3Zweig der Kriegsführung angeſehen. 


In Sachen von „Eitel Friedrich“. 
Newport News, 


Ule, Xong 
lle Artitel aus 


R 
x 


Sa., 1. April. Ans befngter Duelle erfuhr man heute, | 


dar der Beiehls ‚haber des dentichen Silfsfrenzers „Prinz Gitel Sriebrid“ | 


tur mindeitens ein paar Tage nod) nicht die Absicht hat, jeinen neutralen Zu- 
fluchtsort zu verlaſſen, trotzdem der Umſtand, daß er (unter Aufſicht ameri 
kaniſcher Flottenbehörden) haſtig Kohlen einnahm, auf eine ſolche Abſicht zu 
deuten ſchien. 

Es wurde auch bekannt, daß Kapitän Thierichens für Lieſerung von 
Vorräten unterhandelt. Quantitäten Vorräte, welche für eine 15tägige Sahrt 
genügen, Werden wahrjdeinlid) naditen Sonntag an Bord genommen. Der 
Napitan hat Vorräte für eine Yahrt nad) dem nächſten deutſchen Hafen ver— 
langt, und unter den Neutralitätsgeſetzen wird dem Schiff geſtattet werden, 
ie einzunehmen. 


Der Hauptgrund für die Abſendung von amerikaniſchen Militärſtreitkräf— 


en zur Bewachung des deutſchen Kreuzers iſt der, daßanoun un € Dro- 
hungen, das Schiff in die Luft zu ſprengen, in den letzten paar Tagen ein— 


relaufen waren. Ja, ſchon ſofort nachdem der Hilfskrenzer in den Hafen 


gekommen war, gingen dem Kapitän ſolche Drohungen zaählreich zu. — 5* 
lich wurde dieſen Drohungen keine Beachtung geſchenkt: als aber der Stapitän | 
begann, jein Schiff mit Kohlen zu verſehen, führten Konferenzen über den 
Gegenſtand zu einem raſchen Beſchluß, „Eitel Friedrich“ bewachen zu laſſen, 


um irgend ein Ereigniß zu verhüten, welches der nentralen Stellung der 
ter. Staaten Verlegenheit jhaffen fünnt- 


Dieſelben Schiffe, | 


Dorfes Nlviterbvef, das von Belgiern beiett | L 


Kor grauer Zeit eriproi im Schooß von Wäldern 
Germaniens lichtes, hünenhaft Geſchlecht 

Ju Ehrfurcht vor den Göttern und den Eltern. 
Es galt ihm heilig Ehre — Treue — Recht. 
Es wußte Bär und Auerochs zu packen, 

Bebaute Felder, ſang und braute Meth 

Und keinem beugte es den ſtolzen Nacken 

Als ſeinem Gott in Opfer und Gebet. 


Ein trutzig Volk, ſo recht nach Wotans Sinne, 
Titauengleich mit Findlichem Gemüt; 

Aus Erdas und des Arühlingsnoites Miune, 
Des Baldur, war's von königlich Geblüt. 

Einſt ſchwur der Herrſcher in der Götter Kunde 
Bei Erd und Himmel dreifach einen Eid: 

Dies Volk, von keinem noch beſiegt zur Stunde, 


Sei unbeſiegbar auch für alle Zeit. 


Doch da rief Loki aus mit Hohn und Tücke, 
Der Gott des Todes und des Bruderſtreite 
„Wohl lenkſt du, Wotan, künftige Beidjide, 
„Doch kaunſt wide ändern, was naeidiah bereits. 
„Du macteit itarf und fühn des Baldurs Zippe 
„Und wähnſt ſie reingezüchtet Aſenblut; 

„Doch ich auch küßte nächteus Erdas Lippe, 
„So iſt auch Blut von mir in deiner Brut. 


„Ein Tröpfchen Blut—gleich Fiebergift wird's 
„Au deines Lieblingsvolkes Mark und Bein. 


nagen 


„Germaniag iſt gemeinſam nicht zu ſchlagen, 
„Doch reunt's die Schädel ſich ſelbander ein!“ 
Als Wotan da verſank in ſtummes Trauern, 


Verkündeten die Nornen unverweilt: 


„Der Geiſt der Zwieträacht wird nicht immer dauern: 


„Es kommt der Held, der das Gebrechen heilt.“ 


So kamen die Jahrhunderte und gingen, 

Sah'n Völtker blühen, ſchwinden und erſtehn, 
Sah'n die Germanen Herrliches vollbringen 

Und ſahen es in Trümmer wieder gehn. 

Die Römer ſpürten der Teutonen Streiche; 
Doch Stammeszwiſt vereitelt vollen Sieg: 
Den ſtolzen Bau von Karls des Großen Reiche 
Zerſtücelte der Enkel Bruderkrieg. 


Und dreißig Jahr' verheerte Braud und Morden 
as hundertiad zerriii'ne dentiche Yaud, 
Auch konnt's 


Des großen Friedrich geniale Hand. 


nicht einen, noch nicht reif geworden, 


Nom arimmen Norjen in den Stanb aerungen, 
Zcdjrie lant es auf — nach Einigkeit ein Schrei, 
Dod; er verklann, als dieies Koch beziunngen 


in funterbunt Kieinitaaterei. 


Da fam der Held, von dem die Sage Findet, 
Zu frühlinngsitarf, titanenhaft an Weiit. 

(Gr fand das deutiche Art verbündet; 
die Tat, die all das 


Ans Blut uud Ciien wuhte er zu Fitten 


Wort, das 
Er wußt' Stückwerk ſchweißt. 
Fin Bruderband, vor jedem Sturm aefeit, 
Und all die Feinde, die dagegen ſtritten, 


Zerſchmetterten an deutſcher Einigkeit. 


Gr war ein Mann, urdentſch bis in die Knochen, 
Der's Vaterland all über alles ſtellt, 

Der von ſich ſelbſt, von dentſcher Art geſprochen: 
„Wir fürchten Gott, ſonſt nichts auf dieſer Welt.“ 
Zein hoher Geiſt hielt all die Kleinen nieder; 
Die Zagen riß empor ſein Adlerflug, 

Und ans Parteien ward ein Volk der Brüder, 
Das waffenfroh die Schlacht von Sedan ſchlug. 
ZSo ward das Reich, das deutſche, herrlich-unene, 
Wie's Barbaroſſa ſchöner nicht erſann, 

Ein einig Volk, das Ehre, Recht und Trenue 
Bewahrt und ſchützt als ſeinen Talisman. 

Ein Reich und N 
Das in ſich trägt der ſchönſten Zukunft Saat. 
Weil Zwiſt und Hader es nicht mehr zerſplittern. 
Ind das war Bismards große Schöpfertat. — 


Kulf, vor dem die Keinde zittern, 


Er ging von uns, doch fann jein Geiit wicht iterben. 
Sein frener brennt, durdialüht und jtählt die Schar, 
Die Hopf an Kopf, der Väter treue Erben, 
Verteidint heut des Vaterlands Altar — 

Heiit Bismards, Geiit der Einheit und der Stärke, 
Weib’ Sdınsgeiit dentichen Yanden,deuticdem Schlag! 
Dann blüht uns bald die Krönung deiner Werke 
Der größte Sieges-, größte Friedenstag! 


Hermann Brandau. 


 Anhaltend günstig! 


Rarpalhenkämpfe für die oflerr. Waflen, 
trob ruffilher Siegesfabelen. 


Nom Dardanellenfampfield. 


| (Geliefert doir der „Aſſoziieten Preſſe“.) 

Berlim 1. April. (Neber London, 3:03 Uhr Nadın.) Das deutiche 
Hauptquartier berichtet heute vom öſtlichen Schauplatze, daß im Monat März 
die öſtliche deutſche Armee im Ganzen 55,800 Ruſſen gefangen nahm, daruu— 
ter un viele CS Offiziere, und I Kanonen nud 61 Maſchineugeſchütze erbeutete. 

Die Lage in den Diſtrikten Auguſtowo und Suwalki iſt unverändert. 
Ruſſiſche Verſuche, in der Nacht den Rawkafluß an einem Punkt ſüdöſtlich 
von Skierniewicz zu überſchreiten, ſchlug fehl, und ruſſiſche Augriffe auf 
Opoomo wurden —— — 
| Berlin, 1. April. (Direfte Funnfendepejcde über Sayville, Long Js— 
ı land.) Ein Korreipondent — „Berliner Lokalanzeiger“ telegraphirt von der 
nordöſtlichen Front: 

„Der Kampf an der Grenze nordöſtlich von der Landſtraße, welche von 
Tilſit nach Hendefrug (Sitprenien) acht, nimmt anhaltend einen günftigen 
Rerlanf für die Deutichen. Kaltes und trudenes Wetter begünftigt unjere Ope- 
rationen. 

Der Zuitand der ruſſiſchen Soldaten, welche bei der Einnahme von Tau⸗ 
roggen (Nordpolen) gefangen genommen wurden, iſt ein ſchlimmer. Unter 
ihnen iſt eine auffallend große Zahl ältlicher Leute, und viele von ihnen haben 
wunde Kühe. Tanroggen jelber und viele andere Pläse haben durd) Granat- 
fener aelitten, und brennende Weiler erleucdten im Diefer Gegend den 
Horizont. 

Mien, 1. Mpril. (Meber Amjterdam und London.) Das vjterreidhiid: 
ungartiche Kriegzamt berichtete geitern Abend: 

„In der Gegend der weſtlichen Beskiden herrſcht verhältnißmäßige Ruhe. 
In den öſtlichen Karpathenabſchnitten dauern die Kämpfe an. Auf den Höhen 
nördlich von Disna und nordöſtlich von Kalnico wurden bei Tag und bei 
Nacht ruſſiſche Angriffe erfolgreich zurückgewieſen. 

„Nördlich des Uszokpaſſes ſchlugen mehrere ruſſiſche Nachtangriffe mis 
ſchweren Verluſten für den Feind fehl. Etwa 1900 Mann ſtreckten geſtern die 
Waffen. 

Auf den anderen Punkten der Schlaächtlinie hat ſich nichts von Bedeutung 
zugeträgen. 

„Zeit dem I. März machten wir in den Karpathen 183 Offiziere und 
39,942 Mann zu Gefangenen und erbeuteten 16 Maſchinengeſchütze. — 

Tabris (Berjien), 31. März. (Ueber Peters burg un d Yondon, Hinläng: 
lich befannter Yiigenfanal.) Die Keindfeligfeiten zwiſchen ruſſiſchen und tür— 
Fifchen Truppen in Berfien wurden wieder aufgenommen, und am 25. März 
wurden die Türken von den Nufien in einem befitigen Gefecht bei Atkutur, 
nördlich von Dilman, im nordweftlichen Berjien, qeichlagen. Die Türfen ver- 
loren 12,000 an Toten, Verwundeten und Gefangenen, au mehrere 
Geſchütze. 


Ruſſen feuern auf Kohlenboot. 

London, 1. April. Nach (erfolgloſer) Beſchießung der äußeren Forts am 
Bosporus (öſtlich von Konſtantinopel) erneuerte die ruſſiſche Schwarzmeer— 
flotte ihre Beſchießung der türkiſchen Kohlenhäfen im Diſtrikt Eregeli, Klein— 
aſien, und ſoll 9 Schiffe zum Sinken gebracht haben. 

| Neroplane wirften mit den rujjiichen Krieasichitfen der diefjem Angriff 

| zujanmmen, ivurden aber, türfiicher amtlicher Meldung zufolge, dirrch türrktiche 
slieger von der Hüjte weg getrieben. Die, von den Kriegsichiifen bombardirten 

| Bläge waren: Zanguldaf, Ereali und Koslu, und 2000 Granaten wurden im 
Ganzen abgejeuert. 


Beſchießt Montenegros Königspalaſt. 


Cettinije, Montenegro, 1. April. Wieder machte ein öſterreichiſcher Slie— 
ger einen Luftangriff auf den montenegriniſchen Königspalaſt. Der Flieger 
warf ſieben Bomben auf den Palaſt nieder. Es wurde fein Mitglied der 
königlichen Familie verletzt; aber eine Bombe, welche in den Hof fiel, ver— 
wundete 4 Ziviliſten und tat beträchtlichen Schaden. 

Der Flieger entkam in der Richtung nach Cattaro. 


Anſcheinend böſer Reinfall! 


New York, 1. April. Immer mehr gewinnt es den Anſchein, daß die Ver— 
haftung von Raymond R. Swoboda unter dem Verdacht, die Feuersbrunſt auf 
| dem tranzöfiichenOzeandampfer „Ya Touraine“ herbeigeführt zu haben, ein 
\böier Neinfall der franzöjijhben Gehbeimpolizei il! 
Cs wurden bier folgende Tatjachen ermittelt: 
Ta; Swoboda ein amerifaniiher Bürger it, geboren in Kalifornien; 
Daß er in den Ver. Staaten war, um die Ausfuhr von Kriegsmaterial 
ie Die Armeen der europätichen „Verbündeten“ zu arrangiren; 
Da er eine Kommisfion vom amerifaniicyen Sefandten batte, Bereinba- 
rungen für eine Ermäßigung des Franzöjtichen Zolles auf Tertilitoffe zu tref- 
fen, von weldyer Wiiftion das Handelsdepartement in Wafbington — 


| batie 


Daß keinerlei 
„La Touraine“ 


Sprengſtoffe in Swobodas 
enthalten waren. 
Daß Swoboda beabſichtigt hatte, direkt nach London zu fahren, aber auf 
zeranlaſſung ſeiner Geſchäftsteilhaber in New Morf den frango- 
Dampfer beſtieg. 
Alle dieſe Tatſachen ſind in beſchworener Form nach Waſhington über— 
worden, damit das amerifantiche Ztaatsdevarteınent den Verhaf— 


Muiterfäiten an Bord von 


Wetrerfende im der 


Schlahbt in Indien. 
Zimla (über Yondon), 31. März. Zu Tochi fand eine Schladjt zwiichen 
10,000 anfitandıicen Stammesfriegern und den Negierungstruppen itatt. 


Nacdı britiiher Annabe wurden eritere zurüdgeiclanen und hatten 200 Tote 
und 600 Verwundete. 


Die ruſſiſchen Papierſiege. 

St. Petersburg, 1. April. Die Ruſſen bleiben dabei beſtehen, daß ihre 
Iruppen an der ganzen Ntarpatbenftront entlang aewännen, und dab das Ein- 
dringen ht Ungarn durch den Duflavai, ichun lettte Woche verfiindet 

| berriedigenden Fortichritt mache 


Streiflichter von Dit und Weſt! 
Serlin, 1. Mpril. (Direfte FJumfenmeldung über Sayville, Lona 
Ssland.) Die lleberjeeifche Nenigfeitenagentur gibt Folgendes befannt: 
| Berichte über zwei nee Aufjtände in Indien jind in Berlin einge- 
troffen. Zu Surat wurden 3 britische Yeamte getötet. Zu Kuracdjee erihort: 
siwer ntohbammedanijiche Soldaten zwei britiiche Offiziere. 
Segenüber engliichen Berichten, das; die britiiche Flotte die Bombardt- 
| re der Dardanellenforts wieder aufgenommen babe, erflärt eine Sonder: 
iche der „Bofitichen Zeitung, von dort, dal; dieie Meldung reine Erfin: 
| ze jei. Auch jeien die britiich-franzöjtichen Berichte über die Zujammenzte 
hung rohe r Yandjtreitfräite auf ariehtiichen Injeln unbegründet. 
| Der befannte Schweizer Oberjt Müller erklärt nad) einer Befichtiguig 
| der deutjchen Militärinititutionen, das; der Geſundheitszuſtand der deutichen 
Armee ein guter jei, md dai; alle auftretenden Fälle von Verſeuchungs · 
krantheiten jorgfältig iſolirt wurden. Er prüft die methodiſche Stürkung von 
Woeederaeneſenden durch anmnaftiiche Nehungen, 


tebe auch das Zonderdevejche!) 





* 


Abendpoſt, Chieago, Sonnerſtag, den 1. Aprui 1915. 

Die alte Frau nickte ſtarr, verſchloß ſche Kommando geſchoſſen. 
den Brief und trat in ihre Kammer. 
Die Bilder an den Wänden, die Briefe 

in den Schüben, ſie zielten ja alle wie 
mit tauſend Schwertern nach ihrem 
Herzen. Es war der Qual zuviel, und 


— — — 


Den 
Stabsoffizieren wurden alle Pferde | 
ichoflen, Erbarbt und Reinhardt blie: | 
Uber viele von den | 


—— — — 8 


peziell! 3000 Diter r Lilien ben unverwunbdet 
— — — 
F — — — braven, alten Landſturmleuten aus 


Neuß ſind gefallen, altgediente Fa— 


jeder Pilanze. Am Sreitag zum Verkauf, per Knoſpe 


at 


Spezialitäten für Seiten 


ONGLL, 


36-1350 MILWAUKEE AVE. 


+ 


750 Bamen und Hilfes Coats 4.98 


Die neueiten Frübjahbr Coats für Damen und Milfes, aus rein- 
wollenem Serge, Gabardine, Granit; fancn Seide: oder TS piten- 
Ehiffon-Kragen; jeh8 bübjchbe Moden, zum Verkauf am 


Freitag, zu 


1000 jeine Organdie-Biujen ! 
für Damen und Miffes, Allover | 
beiticfte Muiter, aroßer Umlege: | 
Kraaen, der mit Ecru-Spißen | 
1.25, 


fantirt tit; 


Freitag 


wert 


Bänder. Cine Partie von fancv 

Bändern, fowie ichlichte Taffeta- und 

Moire-Bänder, in jeder Farbe; Werte 

bis zu 25c die Ward, 

Dard für 

Korjetbezüge.. Kine WBartie von 

Rorietbezügen, aus feinem Muslin 

gemacht; mit Spiken und Stiderei 

befeßt; 25c Werte, 1 
....122e 


Unterröde. seine Muslin = Unter: 
röde für Damen, mit breitem be= 
ftitem Ruffle; dies iit die reauläre 
1,0 Qualität, 

Bi. 


Strümpfe. Baunn- 
wollene Strümpfe für 
Damen, jichiwarz und 
lohfarbig; ſchlichte und 


— reguläre 15c 


3 


Strümpfe. 


Gaibhmere = 


Ben; Die 


von ichwarzen nabtloien 


Männer, graue Ferien 
und ‚Zeben; 


Sorte, ya 1 0- 


Kleider für Kinder, aus Ging- 
bam von auter Qualität ae= 
madt, in netten SKarrirungen 
und Plaide; DZusäpender- und 
TZunic-Modeng Größen 6 bis 14; 
wert 

zu 


am 


$4 Rleiderröce 3u 2.48 


Sfirts für 
aus rein- 
wollenem Serge gt« 
macht; nette ichlichte 
und Zuspender- 
Moden; Navy und 
ſchwarz; breite Flar— 
ina=-Mloden; reaulärer 
4.00 Werte, am 
Freitag zu 


2.48 


Strümpfe. Schwarze 
gerippte baummmollene 
Strümpfe für inaben 
und Mädchen; alle Gird- 
Ben von 5 bis 19; 
beite 15c 


Walking 


Damen, 


Eine Partie 
Socken für 


alle Grö⸗ 


1.00 Miſſes Schuhe, 69—0 


Weiße Canvas Pumps für Miſſes und 


Kinder, 2⸗Strap⸗Effekt, 
Abſätze; 


und = 


bis 2; 


Kinderihuhe, weiches Pict Mid 
und Glazed Kid; handgewendete Soh⸗ 
ien, Batent Tip; Größen 3 bis 8; 
regulärer 1.00 Wert, 

das Baar 


Spisengardinen,. Nottüngbanı- 
Spitengardinen, ei ıdtd Eeru; 
Schlihte und „Allover‘«Miuiter; ß 7 

koſten überall 1.25, ſpez. Paar.. c 


Treppen-Garpet, 27 Zoll breit, gutes 
Sortiment von Muſtern und dauer— 
hafte Farben; reguläre 650 39 
Qualität, Yard c| 
Fenſter⸗ 


Fenſter⸗Rouleaux. :eimen 
Rouleaur, auf guten „Spring Rollers“ 
aufgezogen, in allen Farben; 19 

die 30c Qualität, Stüd c 


— 


Die deutſche Art. 


Ein Roman aus unſeren großen Tagen 


Eopyrigbt 1914 Du Gretbleiun & Co 


m. b, 9. Leipsig. 
(22. Fortjegung.) 
Schlimme Wochen waren es für das 
SJagemann’ihe Haus. Die Buronin- 
Nichte jhhicte Anna herüber, daß fie 
fi mit Lina und der alten Erzellenz 
in die Nachtmwachen teile. 
auch jelbjt und war der alten Tante 


Sagemann, die über allen Schred ganz | 


fopflos dajah, eine gehorjame, zu 
allem millige Nichte. Tagelang ver 
meigerte ber Hausarzt jede Austunft, 
ob es- mit Elena beifer oder jchlechter 


ſtehe. 


An einem Morgen kam er mit einem 


berühmten Profeſſor aus Berlin und 
einem jungen Kollegen aus der Stadt 
vorgefahren. Sie ſchloſſen ſich ins 
Krankenzimmer ein. Die beiden Mäd— 
chen jagien in einem fort die Treppen 
auf und nieder. Bange Stunden 
ſchlichen dahin. 
die alte Exzellenz vor dem Schätze 
bewahrer und lauſchte auf ihr unge— 
ſtümes Herz, verwandte feinen Blic 
von den Zeigern der Uhr. Sie rüdten 
jo fangfam, lanafam vor... 

Bon der Straße icholl frohes, unge 
ftümes Lärmen. „Siebzigtaufend Auf 
fen aefangen!“ riefen belle Stimmen. 
Man jhrie und fang. Es war Se: 
dantag. 

Nah bangen Stunden traten bie 

Aerzte bei der Erzellenz ein. Der Ber- 
ner Profeffor ftrich zufrieden feinen 
langen, weiben Bart. 
“ „Na, e3 Sieht gut aus, Erzellenz! 
Ich Bätte nicht gedacht, dab wir es 
noch To friegten. 
Kollege hatte qui vorgeforat. 

Sie fonnen fih getroft zu Weihnad)- 
ten auf einen tleinen jpringlebendigen 
Urentel einrichten.“ 

Hätten Gie emen 

als 


io jan ed ⏑⏑— 
u 


nd hätten 
Zuehen Hals 


pis 


unten 


TONSILINE 
TREE 


Bei allen Apsthelern, 


Sie erichien | 


In ihrer Stube jaß | 


| bensbaum. 


Aber der verehrte | 


jolide Lederioblen 
„Zailored Yomws“; Gröfen 8! 


; beite 1.00 Sorte, 


Hausjchube für Damen, Brinceh- und 
Juliet-Moden, Zeiten oder Front 
Clattic, aeichmeidige Sohlen und mit 
Gummiabjägen; Größen 4 bis 
8; wert 


79. 


Knaben-Anzürge, blaue Seraes, Caih- 
meres und Gheviots; Dliver Twiit- und 
Norfolf-Moden; Alter 2, bis 1 80 


17 Jahre; $3 Werte, Freitag, 
„Zapeleh“ Blufen für Knaben, aus 
Ihwarzem Zatine, blauem&bambrav u. 
beilfarb. Madras gemacht; Gr. 2 
6 bis 14 Jahre, am Freitag, 2 c 
Muſter-Hemden. Partie von Negliacc 
Muiter-Demden für Männer, Madras, 


Bercales, Bongees; belle, dunkle 
‚sarben; O'r. 14 bie 17; Kreitaa, c 


1.25 


20, 


das Paar. . 


- 


Mit heißen Tränen in den Augen 
dankte jie den Werzten. 

„Nur weit ich nicht, ob |hrer Frau 
Enteltochter der Tod ihres Gatten 
auch wirklich befannt und zu Bewuht 


| jein gefommen ijt,“ jchräntte der Pro 


teffor die froben Ausfichten ein. „Wir 
fönnten da leicht einen 
Rüdfall erleben. Sie müſſen 
vorſichtig ſich vergewiſſern, 
reiten, gnädige Frau!“ 

Sie nahm auch dieſes ſchwere Amt 
auf ſich. Als die Totenliſte den Na 


ſehr 
vorbe 


— — — — — — 


— — — — — 


fein Freund mehr, der fie ihr tragen 
half. Die alte fterbensmüde Frau 
flüchtete jih zu ihrem Gott. 

Kein Siegesjubel drang mehr in 
das ftille Jagemann’she Haus... Co 
viele Häufer in der Refidenz meinten 
um ihre Toten... Die Hilfspamen 
betten ihre Gitungen längft ins 
Schloß verlegt. Sie wanderten ohne 
die alte Erzellenz durch die Vertvun- 
betenfäle, und auch ihre Reiben ber 
getreuen Frauen waren hart gelichtet. 
©o viele beweinten die Wunden bes 
eigenen Herzens. 

Der Plab der alten Frau war am 
Beite Elenad. Unbeweglih ſaß ſie 
piele Stunden zu Häupten und laufchte 
mit Andacht auf den leilen Atem der 
Kranten, betete fich ihren Hummer von 
der Geele. 

Einmal fchlua Elena die Augen auf, 
fah fie lange, lange an. 

„Dma!“ Hana es Teile von ihren 
Lippen in dad Dämmer der verbun 
felten Krantenjtube. 

„Du liebe, alte Oma!” 

Da ftreichelte ihr eine weiche Hand 
die eingefallenen Wangen. 

„Sanz til fein, Kind! 
uns biel Kummer gemadit ... 

Ganz till Tiegen!“ 

Nach einer Weile fragte die Krante: 

„Ich kann do nun bald aus dem 
Bett, Oma —?" 

Die Greifin Tchüttelte 
weben Lächeln den Kopf. 

„Dod, Oma; ih muß ja an die 
Arbeit. Erhardt foll nicht glau- 
0 PA 

Aufſchluchzend jchwiea die Frante. 
Leife weinte fie vor fi bin. Ind die 
alte Frau am Bette prebte die gefalte- 


Du Haft 


mit einem 


ten Hände aneinander und rang im 


Gebete mit ihrem Gott. 

Nah einer langen Stile — 
übergroßen. Augen blidten 
ſchwer bat Elena mit 
Stimme: 

„Dma! 
ftorben ift 

„Kind — — —!" 

‚sh bin aanz ruhig. 
mußt mir alles fagen. 

Dma! BBerfprich mir dad — —! 
wollte fie ihr die Hand hinjtreden und 
ließ fie doch wieder fraftlos finten. 

„sat Ach mill es, denn Erhardt 
hat einen herrlichen Tod gehabt. 

Das ift mein Troft, Du liebes, lie 
bes Kind! 

Wenn mir ihn bätten fo verlieren 
müflen, wenn er franf aeweien wäre 
— — aber fo ift eö mie eine aroße 
Gnade, die der liebe Gott an i)m ge= 
tan bat. 

So als Held, fo unter den Augen 
Gottes ift no fein Jagemann, iſt 
faum ein Menich geitorben, Kind. Das 
dürfen twir nie. vergeflen, nie! 

Wir armen Menfchen weinen, ad, 
toir miffen ja nicht, wa3 unfer Gott 
mit uns borhnt — —!“ 

rlüfternd, aber mit gefahter Stimme 


die 
tränen= 
feiter 


Sage mir, wie Erbarbt ge: 


Aber Du 


u 


| wollte jie der jungen Frau XTrojt zu- 


Iprechen, 
und jah 
Meien mit 


beuate fich über die KHifien 
das vermwaifte mütterliche 
einer arenzenlofen Liebe 


lan. 


Und Elena jentte die Blide tief in 
die treuen, treuen Augen. 

„Sage e8 mir, Oma Jagemann!“ 

Die Greifin an dem Leidenäbett bes 
jungen Weibes mwappnete ihr Herz mit 
übermenjchlicher Stärfe. Ste zwang 


| die Zränen nieder und erzählte, wie es 
| Reinhardt in feinem Briefe gejchrie- 
| ben und wie fie es fi) feit eingeprägt 
hatte. 


ſchlimmen 


9 


I u 


men des Leutnants der Rejerve Hans | 


Georg Erhardt von Jagemann brachte, 
ließ fie die Haustür für jeden Bei 
leidsbefuuch verfchließen und fuhr nad 
der Grabftätte der Jagemanns bin 
aus. 
Dans 
burtstog, 


Martins hundertſter 
der Eichenkranz Erhardts, 


(Se 


eierlich Iprach fie, ala läfe fie die 
Worte aus des Lebens heiligem Buche 
bor. 
„—— — In Löwen ijt e8 geweien. 
ie Zeitungen haben die alte Bra 
banter Stadt in all ihrer Herrlichkeit 
beichrieben, die nun in Trümmer fanf. 
An einem Sonntag find unfere Sol«- 
daten als Sieger eingezoaen und haben 
einen Tag aerubt. Erhardt wurde am 
Dienstag ald Ordonnanzoffizier zum 


ı Stabe fommandirt, und Reinharbt ift 
| wegen der Pferde mit ihm’aegangen. 
| Die Regimenter zogen ab, der Neufler 


das mar alles vergeffen worden in ber | 


Not der Tage, die um Elenas zartes 
Leben rangen. 
Greifin nun an feinen Sarg und bielt 
eine lange traurige Zmwieiprache mit 
dem Toten. 

Als fie aus der duntlen Gruft wie 
der hinaustrat auf den abendlichen 
Dorflirhhof, wintte fie den Kindern, 
die um die Gräber fpielten, und lieh 
fie buntes Laub von den herbitelnden 
Bäumen pflüden. -linter den eritaun 
ten Stindern fah die alte, gebeuate 
Frau und wand einen firanz 
Eichenlaub und Zweigen vom Le 
Die meichen Nadeln 
ı fchmiegten fi in ihre FFinaer, das 
Laub der Eiche fing jhon an aelb zu 
werben und rajchelte in den zitternden 
Händen. Diesmal fangen die Dorf 
finder nicht; ängſtlich hingen 


Tiefgebeuat fchritt die | 


aus | 


ihre | 


Blide an den ftrengen, feftaeichloftenen | 


Lippen der alten Frau. 


Sie trug den Kranz hinein 
legte ihn zu Häupten auf Hans Mar 
tins Serg. Die Kinder ftanden in 
ehrfürchtiger Scheu an der Tür und 
hörten die Greifin murmeln. 

„Sollen wir beide denn mirklich die 
Legten fein? Mein auter alter Hans 
Martin!“ 

‚m finfenden Abend fuhr je heim 
duch das herbitbunte Land. 

Und Anna trat in ihre Stube. 


„Erzellenz find jo qut zu uns ae- 
mweien, ala Reinhardt weq mußte. Hier 
hit er einen langen Brief, wie ber 
gnäbdige Herr gejtorben if. Und er 
Ichreibt, er hätte jo gern einen aanz 
anderen Brief als feinen Dant nad: 
baufe aefhidt. Es täte ihm ja aud 
felber fo furchtbar weh..."  » 


und | 


Yanditurm bewachte die Stabt. Nadı 
mittags, die zweite Staffel des 
Stabes, bei der Ehrhardt geiweien iit, 
wartete noch aboefeflen auf dem 
Markte — da haben die Bewohner von 
Löwen mit einem Male aus allen Fyen- 
itern, von allen Dächern auf das deut— 


Ic Hehandle nur Männer 


Ich lade jeden feidenden Mann cin, mid 
toitenirei zu foniultiren, 

Meine Lehauptung, ein erfolgreider Eve: 

. sialiit zu fein, fügt ſich 
auf die Zatiade, daß feit 
ünfundswansia Sabren 
id meine SBraris au% 
fblichlihb auf die Keband» 
lung bon Männerftanf- 
beiten bef&ränft bat, 
Aus  Erfabrung weiß 
I, dab meine berbelier- 
den Spe⸗ialmittel und uns 
übertreffliiden Metboben 
Die beiten find für bie 
Scilung bon dKronildhen 
Stranfbeiten, Magenlei⸗ 
den, Leberb eſchwerden, 
Blutbergiftung. Bunden, 
geſchwollenen Drüfen. Rieren- Blafen⸗ und 
ühnliche Leiden. Dieſe Zuſtände find die 
Folge von ſruheren Anſchwelungen oder 
Uebertretung der Geſundbensgeſeße, wo—⸗ 
durch die Xebenslraft abſorhiri wird, und 
laſſen ſanell deren wiederauſbauenden Ein⸗ 
fluß erlennen. 

Meine Bebandlung lann nicht fibertrof. 
fen werden, was die Heilung von Aranthei⸗ 
ten und Die Biederherſtellung von Etärle 
und Xebenslrtaft von angegriffenen Nerben 
und fhiwaden Organen betrifft. 

Jeden Nachmittag von 2 bis 4 unb Eonm 
tag& bon 11 bis 12 gewähre ih Aonfultatios 
nen unb gebe ib Raifhläge obme Stolten- 
berednung, Spredt bor wegen Ratiläge 
betrefis irgend einer Aranlbeit ober Edymä- 
de, Ich werde Eud) ofien und ebrlid jagen, 
wa3 Euer Keiben ilt und wie br gebeilt 
werden Jünnt, Diejenigeıt, welde ji unter 
meinen befonber® niedrigen KHonorarbedin. 
gungen bebandeln Ialfen wollen, lönnen bies 
tm und Abmaßungen- wegen Teilsablungen 


bereinbaren, 


Dr. B. M, ROSS 
35 S. Dearborn Strasse 


Ede Monroe, Chicago, Griliy Building. 
Nebmt den Elevator zum fünften Etodiwerf, 
Epreäitunden: Täglid, 9 bis 4: Eonntags 


10 bis 1; Montag, Mittwod, Yreitag und 
Camstag Abends, 7 bis 8, 


| 


der Patronen verteilte, 


| 


milienväter, die felber Frau und Kin 
der zubauje haben; feiner von ihnen 
hätte den Lömwenern das angetan. Er: 
barbt ift mitten in dem mörberifchen 
Kampfe gewejen, bis zum andern 
Tage. Einem belaiichen Geiftlichen ift 
er nachgejegt, der an Frauen und fin- 


feitgenommen. Da fielen Frayen und 
Männer über ihn ber, dak Reinhardt 
mit drei ameraden Mühe hatte, fei- 
nen lieben Leutnant berauszuhauen. 
Während des nächtlichen Kampfes ge- 
riet die Stadt in Brand. Am Mitt: 
wochmorgen war ein Vorort fchon in 
Flammen aufgegangen, und der 
Stabstommandeur befahl, zu löfchen 
und von den Soitbarleiten der alten 
Univerfität und flirchen zu retten, was 
menichenmöglich je. Auch da no 
haben die Lömwener aus dem Sinter 
halt auf unfere tapferen, jelbitlojen 
Soldaten geichoffen. Reinhardt jchreibt 
Erhardt habe aefagt, jo entmenicht 
tie die Qötvener fei fein Teufel in der 
Hölle. Er hat mitgeholfen, bis er nicht 
mehr tonnte, das alte Rathaus vor 
dem Brande zu reiten, und ber quite 
Reinhardt in feiner Dienerweisheit ae» 
itebt jelbft, fo ein herrliches, altes Rat= 
haus bätte man wohl in der ganzen 
Welt noch nicht gejehen. 

Nachher haben die Offiziere aus den 
brennenden Kirchen die Koftbarkeiten 
berausgeiragen und find dabei immer 
in großer Lebensgefahr vor den Lö: 
mwenern geiwefen, denen fie boch ihre 
großen und berühmten Kunftwerte ret= 
ten wollten. Durch Feuer und Dualm 
ift Erhardt mit noch einem Offizier in 
die St. Peterstirche eingedrungen, Ivo 
das Grabmal der Gräfin von FFlan- 
bern tft, und hat die berühmte goldene 
Madonna von ihrem Sodel gerifien, 
die alte hölzerne Madonna, vor der die 
Doltoren der Theologie jeit Jahrhun- 
berten ihren Glauben beichwören muß= 
ten. 

Und ba ift e3 geichehen! Plöklich 
ift der eine belgifche Verräter, der jchon 
die Naht einmal auf ihn geihoffen 
hatte, hinter Erhardt bergeweien, hat 
ihn angeichrien und gefchoflen. Erhardt 
ift bingeftürzt, und der:andere Leut- 
nant hat fi umgewandt, feinen Re- 


| bolver auf den Angreifer gerichtet. Der 
iſt tot über unfern quten Erbarbt hin 


——— — —— — — — — ——— —— —— — — — 


rechnung und händigte 


Am nächſten Tage 
Wilmette abgehalten. 


geſunlen. Und das Standbild der 
Madonna iſt ſo auf die beiden Toten 
gefallen, daß Reinhardt, als er ſeinen 
Herrn endlich fand, gemeint hat, die 
goldene Mutter Gottes habe ſich von 
ſelber über unſern Erhardt geneigt 
und ihn geſegnet. 

Seinen toten Mörder haben ſie ver— 
ſcharrt und auch die Frau erſchoſſen, 
die mit Waffen in der Hand fluchend 
vor das deutſche Stadigericht geſtürmt 
iſt. 

In der Petersklirche zu Löwen! Die 
goldene Madonna hat unſern liebſten 
Heiden gefeanet. 

So ift Erhardt für fein Vaterland 
geitorben.“ 

Die alte Frau hatte den Heldentod 
ihres Gnield fundgetan und ber- 
ſtummie. 

Elena in den Kiſſen hielt die Hände 
gefaltet und ließ ihre Tränen fließen. 

Und die Greiſin zu Häupten betete. 

Heiligen Schweigens voll, tränen— 
ſchwer gingen die dunklen Tage hin. 

(Fortſetzung folgt.) 


Lokalbericht. 


Banterott. 


Kraftwagenfirma und chineſiſches 
ſehaus brechen zuſammen. 

Die Farrington Automobile Com— 
pany, 2436 S. Michigan Ave., Hat 
fih mit $16,095.16 Verbindlichkeiten 
und $7,062.30 Beitänden banterott er: 
färt. hr Präfident W. H. Far: 
rington jchreibt den Zujammenbrud 
dem ftarfen Geſchäftsrückgang in den 
legten Monaten zu. Die Firma bat 
vier oder fünf Jahre beitanden; Frau 
Farrington war die Hauptverfäu 
ferin. 

Fünf Gläubiger haben bie Bante- 
rotterflärung des Afia Cafe, 324 ©. 
MWabafh Avesy beantragt. Die In— 
baber find Moy Shui und Moy Dod, 
welche angeblich vor einem Monat die 
Afia Cafe Company gegründet und 
diefer alle Beitände übertragen haben. 


— ——— — 


Glaubt ſich verfolgt. 


Spei 


Hatte das Unglück gehabt, mit ſeinem 
Schnauferl einen Jungen zu überfahren. 

Bor einigen Wochen hatte Hiram 
M. Wheeler, Setretär der Fort Dear: 
born Fireproof Storage Eo., der Wr. 
834 Madifon Str. in Evaniton wohn: 
baft ift, daslinglüd, mit feinem Kraft 
wagen an der W. 21. und Haliteb Str. 
einen 10jäbrigen Jungen zu überfah- 
ren, der jeboch glüdlicher Weife nur 
leicht verlegt wurde. Wheeler brachte 
den VBerunglüdten nach dejien elterli- 
chen Wohnung, bezahlte die Doktor: 
ber Mutter 
außerdem $25 ein. 


| empfing er eine Poftlarte, in welcher 


er von Louis Schroede, dem Vater des 
berunglüdten Anaben, aufgefordert 
mwurbe, hach feiner Wohnung zu fom= 
men, doch fchentte Wheeler der Auffor- 
derung keine Beachtung. Am borigen 
Donnerstag wurde ein Gtein buch 
das SFenfter der Wheelerihen Woh- 
nung geworfen, und Nadbarn fahen 
zwei Männer davonlaufen. Samstag 
Abend mwurben in feinem Hofe zwei 
Schüffe abgefeuert, und diesmal fah 
MWbeeler jelbft zwei Männer davonlau— 
fen. Als er aber am Sonntag Abend 
zwei Männer bemerkte, die auf ber 
binteren Veranda jtanden und fich 
Einlaf in die Wohnung zu verfchaffen 
verfuchten, befam er eö mit der Anajt 
zu tun, und benachrichtigte die Polizei, 
bie jegt auf die Burjchen fahndet, 


und bat ihn | 


American Family Seife 


Erſtklaſſige 


| 
| 


ı Ebarlejton, ©. E., 


U. 


| foniche 


FRE 


Offerte 


Für 150 Umſchläge von 


* Nr | 
MIA er 
N 46 ul 


Rollitändine Bräamien- 
Liite anf Berlangen. 


JAMES S. 


Zr Zur Beadhtung: 


Wm. A. Rogers’ 


Silberwanren 


3 jilberne Meier 


oder 


3 jilberne Gabeln 


oder 


Z ſilberne Eßlöffel 


oder 


6 jilberne Theelöffel 


Alle diefelben Mlufter und die 
aleihe Qualität wie die Silberwaaren, 
die Ihr für Umfchläge der Amerleau Fa— 
mily Seife erhalten habt. 


Fir 250 umichläge der 


American Family 


Seife 


Tischdecke 


Echte irländifche, ganzleinene ge 
mujterte Tijchdecfen, weiß, Größe 
ungefähr 62 bei 7o Soll, verjchie- 
dene Muiter. 


Spezialnotiz: — Umjchlägen, die mit der Boit ge» 
ſchickt werden, müſſen 10e für jeden Sat Silber- 
zeug, und 15e für jede Tiſchdecke zur Deckung des 
Portos und Verpackungskoſten beigefügt werden. 
Bezeichnet die Packete Dept. S. 


Die 
Recht 


Offerle erſiſcht am 30. Apriſ 1915 


— — — — — — 


der Quantitätenbeſchränkung vorbehalten, 


Diefe Bramien werden nıır an Wwirfs 


Fa 
Sy. NN 


—W 


\ 
\ 


108 


Nahe der Ruih Str. Brüde, 


6426 Sid Halited Strafe, nahe 63. 


Dit Aujtin Ave., früher Michigan 


liche Kumden unferer Seifen verabfolgt. 
Bringt die Umſchläge nach dem nächſten 
American Family Prämien-Laden: 


1547 Milwaukee Avenue, 
Nahe Robey Str. 


1658 Blue Island Avenue, 
Nahe 18. Str. 


Straße. 


Straße. 


KIRK & CO.. CHICAGO, U. S. A. 


Am:rican Famiy Seife wäiht Kleidungsitüde beifer in faltem Wafler nls jede andere Eeife, 


r - - 
EEE NETZE BEE RER EE 
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Prof. Henderſons Begräbniß. | 


Grosser Oster - Verkauf 


FREEMAN, Grocery und Market 


Yeiche traf geitern 
Gharleiton, S. E., ein. 
Die Leihe des am Montag 


Die 
in 


fellors Charles R. Henderfon murde 


geitern Abend von der Wittwe, Präfi- | 


dent Harry Pratt Judfon von der 
Univerfität Chicago und den Profeljo- 
ren Wlonzo K. Barker und Albion 
W. Small nad) Chicago gebracht. Auf 
dem Bahnhof der Jllinois Zentral: 
bahn in HhHde Part 
Bahrtuchträger und Dekan James X. 
Angel, Brof. Allan Hoben, Prof. D. 
U. Robertfon und Frau und Prof. 
V. 3. Ihomas und Frau die Reijen- 

Die Leiche wurde in die Hender- 
MWohnuna, 5736 Bladitone 
Xpe., gebracht. 

Heute Nachmittag wird in der Man- 
belhalle der Univerfität ein Gedächt- 
nihgottesdienft ftattfinden, fpäter ein 
zweiter in ber fapelle des Trriebhofes 
Oakwoods. 

Dr. Herbert L. Willett iſt zum 
zeitweiligen Nachfolger von Prof. 
Henderſon als Univerſitätskaplan er— 
nannt worden. 


Joſephinen⸗Akademie. 


den. 


Kaffeekränzchen mit Bortränen und Diter- 
verfauf am Mittwod. 

In der Halle der Joſephinen-Aka— 
bemie, 1515 N. Dalley Boulevard, 
wird am fommenden Mittwoch, Nach— 
mittags und Abends, ein Kaffeefränz- 
chen und Diterverfauf unter der Lei- 
tung der Mütter 
zum Beiten der neuen Töchterfchule in 
MWährend die 
Damen fih an Kaffee und Kuchen la= 
ben, wird ein ausgezeichnetes Pro- 
aramm aufgeführt. Die wohlbelannte 
Eängerin Abigail Raymer wird einige 
Lieder zum Beiten geben. Fräulein 
Augufte Hagedorn und Fıl. Zäzilie 
Ihorn werben Vorträge halten, und 
die Eleine Gertrude Mefinley mird 
einige Kunfttänze aufführen. Am 
Abend wird ein gutes Effen aufgetra- 
gen, damit auch für die Herren geforgt 
ift, die zum Schluß der Feier erwartet 
werben. Alle Freunde und Gönner 
find berzlichft eingeladen. Das Ko: 
mite befteht aus den Damen M. }. 
Seifert, U. Koh und ©. Poull, 


Pefetdie „Bonntagpofl‘ 


Abend aus | 


gejtorbenen Pro- | 


empfingen die | 


der Schülerinnen | 


418 - 420 North Ave., 


I 


Groceries 

Gold Medal Mehl, der Sack 95c 
30c 
19e 
15c 
a 
—— das Quart EEE “c 


Fünf Pfund trockene Zwiebeln Sc 


Beite Ereamerh Butter, das Pur 
Au. 

Friſche Gier, 
Be 


Znider’3 Gatlup, große Flafihe 
t 


as Dutzend 


Drei Pachete 5 Cents Zündhölzer 


Kinosford’s E. Stärle 


Wir liefern frei ins Haus: Nördlich bis 
Lawrence ve., weitlih bis Stedzie Ave., 
füdlich bis gum Nivder. 


Aus Bereinstreifen. 


Nr. 4 des deutſchamerikaniſchen Kran— 
kenunterſtützungsvereins Tue recht 
und ſcheue Niemand hält am 
Sonntag, dem 11. April, um 3 Uhr 
Nachmittags eine große Agitations— 
verſammlung, verbunden mit Konzert 
und Tanz, in Chas. Richters Halle, 


| 


Tel. Lincoln 203 


— 2 2 — 22 
Feines Fleiſch 
Nr. 1 ausgeſuchte Schinlen, 10 bis 143 
12 fund im Durhignitt, Pfund... 4c 
prima Native Sirloin Steals — 
das Pfund zur 
ir, 1 ausgefuchte Taliforniiche Sgin 10 
len, 3 bi3 5 Pfd. im Durchſchn, Pfd.. 4c 
Native Bot Roait, das Bund 
u 


Stiiches Leaf Schmalz, das Pfund 
Bilsrsssuacnussnnsnnsannunns nenne 
Friſche Spargeln, das Bündel 

JJ einen naeh s..... 
Neues Notfraut, das Blund 

Fach Zitronen, das Dutzend 
zu 


Kunsnuennn teen enter nn nee ..... 


.—nnnsstenenn® 





und Holt Euch eine 10c Biüchfe 
Karnation Mild 


bedingungen zu einem genußreichen 


| Felt vorhanden; die Beteiligung jei- 
Die Zahlitelle Lake View Vorwärts 


| 
| 
| 
| 


Ede Belmont und Hoyne Avenue, ab. | 


In diefer VBerfammlung werden Kan: 
didaten beider Gelchlehter im Alter 
bon 18 bis 55 Jahren aufgenommen, 
ohne daß fie Aufnahmegebühren zu 
bezahlen haben. Der Verein arbeitet 
in der Internative, jo daß das Kran= 
fen= und GSterbegeld immer höher 
wird, während die Beiträge mit den 
Jahren kleiner werden. Ein rühriges 
Komite ift eifrig bemüht, den Belu- 
chern einige gemütliche und genußreiche 
Stunden zu bereiten, auch wird für 
das geiftige und leibliche Wohl beitens 
borgejorat. 

Der Douglas Frauenver— 
ein feiert am Sonntag, dem 11. 
April, fein 19. Stiftunasfeit in ber 
Vorwärts-Turnhalle, 12. Str., nahe 
Meftern Une. Der tüchtige Yeltaus- 
ihuß hat für ein fchönes Unterhal- 
tungsprogramm und gute Tanzınufit 
geforgt,  desgleihen für angemeflene 
Bewirtung. E3 find jomit alle Bor- 


tens der Freunde des Vereins dürfte 
recht zahlreich werden. Das Tzeit be: 
ginnt um 4 Uhr Nachmittags, der 
Eintritt foftet 2öc. 

— — — — 


Wieder in Betrieb. 


Zehntanfend Männer erhalten Arbeit iıc 
Chicago Heights. 

Achtzig Fabriken, Stahl: und LXolos 
motivwerfe in Chicago Heights, 
selbe zu Beginn des Jahres wegen 
der gedrüdten Gefchäftslage und aus 
Mangel an Material gejchloffen wer: 
den mußten, haben geftern den Betrieb 
in normalem lUmfange wieder aufge- 
nommen. Faft zehntaufend Mann 
erhalten dadurch mieder Belchäfti- 
gung und Merdienft. Viertauſend 
Mann ftellten die Central Rocomotibe 
& Car Works ein, 800 die Calumet 
Steel Company, 500 die Chicago 


' Prreumatic Tool Company, 1200 die 


| Ganedy- Otto Werte 


und 3500 die 


American Manganefe Steel Company. 


Hundert Maler und Tapgzirer jtell- 
ten in Chicago Heights die Arbeit ein, 
weil die Unternehmer ihnen nicht ge: 
ftatten mollten, fich ihre MWerkführen, 
felbft zu mählen. | 


I 


Sefet Die „Bonntagpofg 





| 


| Disziplin und Belohnung 


! +c1d iparen ijt Disziplin. Aber noch mehr, es tft eine 
der größten Belohnungen für Disziplin. Wenige 
Dinge, die jo Fleine Opfer heiichen, bringen ſolch greif 

baren Gewinn. 


salle Ihr e8 nie veriucht haht, 
vrobirt e8 einmal ſelbſt. Er 
öffnet ein Sparkonte in dieier 
Banf heute. 3 Prozent Zinien 
bezablt auf Spareinlagen. 


THE NORTHERIN | 
TRusT Co- BANK | 


M 82,000,000 
Ueberſchuß $1,500,000 


— — — — — 


— 


Kleineß zriegs nachrichten | 


Wafhinaton, 

dobootzeritörer „Preiton“ 
Suantanamo nuc n Juan, 
Rico, geſandt, r 
dem Torpedobootzerſtörer 
ton” und 
guin” die Neutralität des 
recht zu — in dem der 
Dampfer tej 
wird, bis 


— — 
oitten — 


e Villa 


————— — — — — — — — 


albingien, * April. 
apatatruppen haben —* mit dem 
Vorſchla Vereinigten Staaten, 
Porto die Stadt Merito und 
fahrenden Paflagierzüge ge 
ben als neutrale Gebiet an 
ufehen, einveritanden erklärt. Der 
(Seneral Cartanza, dem der Vorthlaa 
| Thon vor einem Monat übermittelt 
vurde, bat noch nichts don Jich hören 
en | (nflen; —* er aber ebenfalls zuſtim 
über ibn im Rechtsdeparte- mend antworten, ſo würde das Reiſen 
entſchieden wird, Der uf vieler. Strede doch immerdin ae 
Lampfer hatte verjucht, den ‚brlic fein, ‚Diele Guerillaban- 
rlafſen Schiffspapiere zu be den zwiſchen der Stadt Mexito und 
—— —“ — aber “ die ; dert stute umberitreifen, denen ſich 
Seihüte von Morro Caſtle verhin ahlreiche Au hanger des früheten Prä 
g u ’ ſidenten Huerta anaeichloifen haben. 
Pi Die Nabrunasmittelfrage in der Stadt | 
| Merito it immer no nieht zur Zu 
Yondon, 1. April. G5 ipird bier | friedenheit f ıber man qlaubt 
ıtgeteilt, dag Holzhandler in Kanada | nicht, dah ı und feine Truppen 
ı einem Angebot auf Lieferung von | die Stadt verlafien werden, und Zıoı 
d Millionen Zub Bauholz aufgef? ſtigkeiten zwiſchen ſeinen Unterführern 
wert worden ſind, welche zur Errich ſoll es nicht mehr geben. 
ung bon 100,000 3weizimmerigen Truppen Villas, die kürzlich nabe 
Häuſern im nördlichen Frankreich Matamoros zurückgeſchlagen wurden, 
Diefe Häufer jollen erneuten, durch Artillerie 
Diejer — ngriff im Sinne haben. 
Brownville, Tex., 1. April. Es iſt 
nicht ausgeſchloſſen, daß von Fliegern | 
Romben auf Matamaros geworfen 
jaate heute der Ame | 
| 


vurde bon 2 — 
19 VEL 

zwiſchen der 
— 


in Gemeinſchaft mit 
Warrino 
dem Küftenichift „Algon 


Hafens auf 


(pH 


„BRdenwald 
ment werden 
np}! 
Hafen zu weil 


hnn— 
ohne 


Hölzerne Nothäuſer. 


1 


serlanat werben. 
uf Regierungst 
ı:baut werden, 
Kriege zerſtört 
Die alte Lüge wiederholt. 
Tabris 


ersburg). 


ES tollen einen 
oſten fur ' perftärften U 
deren Eigent ım | 


worden tft. 


Perſien, 1. April (über Be 

She die Rırilen den Ort | rifaner NRinebart, 
Sal mac Plains, in der — einer Flugmaſchine Villas nach Ru 
Provinz, nordweſtlich von Urumiah, cias, vier Meilen von Matamaros, 

ieder Leſehten, waren hunderte bon | geflogen iſt. Drei andere slieger wer: 
Chriſten in dem Dorf Haftdewan nie-den noch erwartet. Rinehart ſagte auch, 

worden. Die Ruſſen | er ätte feine Geichübe aejehen, * mil | 

ınden 720 ) meiitens aanz nadte und j denen die Befeitiqunaen von Matamo: | 
erftiimmeite Leichname, und Drei | vos beichoifen werben follen,. aber ber 
Sage lang hatten tt Leute | Beobachter, der fich bei ihm auf ber 
alle Hände voll zu tun, fie zu beerdi befand, jaate, er hätte mit 
aen. Es follen jchredlihe Graujams | Geichügen beludene Eilenbahnwagen 
fetten beqanaen fein, und | aeieben. 
man befürchtet, dab in Urumtah noch 
10,000 bis 15,000 Ehrijten ermordet | 
werden bürften, aus jenommen e3 | 
würde das durch einen Ei sbefehl 
opel verhinder werden. 
(Von Konſtantinopel wurde aber be: 
richtet, an der — Mo — 
jet überhaupt nichts wahres, A. d. 3 

Kauft für un Armee. 

New York, 31. Marz. General 
Gennaro Salinas von der italien iſchen n 
Armee und 3 Kavallerieoffiziere trafen 
hier mit dem Dampfer „Duca 8* Aoſta“ 
don Genuag ein, um Kaballeriemonti 
rungen zu kaufen. 

Faules Kompromiß! 
Waſhington. D. K. 31. März. 
Amerikaniſche Kupferexporteure haben 

ohne daß die amerikaniſche Regie 
rung ı offiz iell an den Verhandlungen 
heteiligt war — eim Ablommen mit 
der britifchen Reaterung getroffen, mo= 
nad) Aupfererporteure mit jeder Sen: 
äftigt über See 


| werden Dürften, 
der fürzslih mit 


dergemetz el 


anche ha 
dreihunde 


rf sg 
Luftreiſe 


worden 


Deſterreich-Ungarn proteſtirt. 
elictert n Dur ? itten Preſen 
Waſhington, D. K., 1. April. Das 
| öfterreichiich = unaarifche Botichafter 
| amt überreichte dem amerifanifchen | 
Stuatädepartement eine Note, Worin 
gegen die WUrbeiterentichadiaunaspor 
(age, welche jett in der Staatsgeleh 
aebung von Bennfyivanien jchwebt, 
Einfprache erhoben wird, da Diele 
age eine Verlegung des Bertra= 
aes bildet, welcher zwilchen den Ber. 
Staaten und Delierreih = Ungarn 
1329 abaeichlojfen wurde. Nener Ver: 
traq beiiimmt u. W., daß auslänbdi= 
iche Arbeiter oder ihre Angehörigen 


| 
nicht ungünftiaer behandelt = 
dürfen, al amerikaniſche. 
Strafenbahnftreif. 
| (6 fert don der „Alloztirten Preſſe“.) 
| tinafield, Mafl., 31. März. 
Seit heute ° Morgen ift bier fein ein 
Straßenbahnmwaaen im Betrieb 


vonKonſtantin 


\)) { 
Vorl 


ziger 
| mit Mus 
| die Poftiachen befördert werden. 
Bedienungsmannichaften 


ung, welche unb 
— ſoll, eine Beich einiaung der Re 
tierung des Adrejlatlandes unterbrei- 
ten müſſen, du ß ſolches Kupfer an tein 
kriegführendes Land weiter expo 
verden wi td. 


—— im 
Geheimen acheill. 


Jede Frau kann es zu Hauſe um 
inch teirer michts 


nahme der wenigen, in welchen 
Die 
jind an den 
| Streit weil die Straßen- 
| bahnaeiellichaft eine ihrer Forderungen 

nicht be 

ſelbſt ſich 


gegangen, 
willigen wollte, und die Leute 
veigerten, eine andere 
ſchiedsgerichtlich entſcheiden zu laſſen. 
Die Angeitellten hatten verlanat, die 
Selellichaft folle in den Straßenbahn 
wagen beiondere Regiitrirmafchinen 
für Umiteigefarten anbringen 
Die Strabenbahnaeielliaft 

jtch aber dem 
seit, bis Die 
werden kann 


- der Xer: 
— laſſen, 


weigerte 
Verlangen, während der 
Neuerung durchgeführt 
‚neue Leute nicht 
nachzukommen. Bezüglich der 
dritten Forderung, drei Leute, die we 
! aen Ilnregelmäßiafeiten entlaffen wor 
den waren, tpieberanzuitellen, jchlug 

Die Gejelljche oft bor, die Angelegenheit 
an ein Schie icht zu verweilen; bie 
Angeitellten ie aber damit nicht 
einperitänden. 


anzu: 
ı ttellen, 


Eiſenbahnunfäall. 


Gellefert von der „Aſſozürien % 


Jede Frau in der Welt fann einen T 
retten. 


Chriiti, Ter., 31. Mä 
drei Autter 
artilferie beladener nod 
befiimmter Grtrazua bier Yurchaefat 
ren wur, murde aus Verſel ven eine | 
Weiche offenitehend aelaffeı Drei 
Stunden jpäter ni Dadurch 
Louis-Brownsville-Merico Bı fagier 
zuaq auf ein unrichtige® Sei eile und er 
litt Beibädiaungen. Nur wenige Paſ— 
faaiere truaen leichte ———— da 
von. 


Corpus 


Nachdem ein mit ID 


rien ı Fel 


Brownsville 


n * 
em freien Ver der St. 


Koupon. 


— — — f 


f Freier gBroßcpadet 
Dr. 3. 3. Haines Gompandb, 
6657 Glenn Bidg., — Ship. 
abfolut To enfrel, mit 
fa x Umfehlaa, f 
fan 'y in ift, etı s 
% * baria u fLord Rothidhild + 


ı »re! ) 


London, 31. März. Das Ober 
haupt des enalifchen Zmweiges der in 
ber ganzen Welt befannten Bantier- 
familie Rotbihild ift heute in Lon- 


don aus dem Leben gefchieben. 


ı nommen, 


I nie, 
ı Übend in 


| wurde 
‚ Witte Des ermordeien 


| Dt enerſatz 


| aen für 


| Diplom und die ao 


Abendpoft, Chicago, Donnerftaa. 


Am Ausfitand. 
(Seliefert bon der Affoztitr::n Rreife”.) 


Rocefter, N. Y., 1. April. Gemwer!- 


| fchaftzanftreicher und Qapezirer ba- 


bier ainaen heute an ben Streik, mo 
durch das Geihäft von 26 firmen 
lahmgelegt iſt. 

Die ausftändigen Anfireicher 
langen eine Lohnerhöbung 
Gents pro Tag, und die Tapezirer 
eine jolde um 36 Cents. Arbeitgeber 
fagen, die Gewährung diefer SForde 
rungen fei nicht durch die Verhältniſſe 
gerechtfertiat. 

Pittsfield, Maſſ. 1. April. 
ftreitt eine Anzahl Anitreichergehilfen, 
nachdem die Meilter 
hatten, ihren Lohn von $3.50 a 
pro Tag zu erhöhen. 


5 Zote. 


Schlimme Bulverexploiion in Xilineis, 
(Seliefert von der „Aflozlirten Breiie.”) 

Alton, SU. 1. April. Durch eine 
Erplofion in der Anlage, der „Eaui- 
table Bomber Eo.”, 5 Meilen von bier, 
wurden 5 Männer getötet, und bie 
„Prebmühle“ wurde aanz zertrümmert, 
Die gewaltige Grihütteruna von der 
Erpiojion wurde aud in Alton ver 
ipürt; etwa 5000 Pfund ſchwarzes 
Pulver flogen in die Luft. 

Unter den Getöteten war auch ber 
Superintendent der Anlage, J. A. 
Golburn, fowie r Arbeiter Guſtav 


ber: 
um 25 


—— beaeht — 
s von Dei iostitien breiie 

Marfballtoon, Yowa, 1. 
Der Z5jühriae Taubitumme 
Gonfer wurde heute bier in Haft ge 
Er joll eingeitanden haben, 
Milan 
ebenfalls Zaubitumme, 
ihrem Haufe, nabe 
Mountain, ermordet zu haben. 

Milan war 48 Jahre alt und feine 
Gattin 45 Jahre, Eiferfucht foll die 
Beranlaffung zur Mordtat gegeben 
haben. Gonfer ifi erii fürzlich aus der 
Velferunasanitalt in Green Bay, Wis 
tonfin, entiprungen. 


Billa jzabit Schadeneriak. 


April. 


Dennis 


Green 


D. R., 1. April. Es 
den ameritaniichen Staats: 
bepartement mitgeteilt, dah die Villa- 
Sapata’fche Regieruna in Merito ber 
ameritantichen 
Woltereibejiers Jobn B. Me Manus 
(früheren Chbicagoers) $20,00 Sfn 
ausbezahlt bat. (Eigentlich 
it der Betrag viel höher, aber in Gold 
geht er nicht über dieien Wert bin 
aus.) 
Kchren jur Arbeit — 


Waſhington, 


l der ozurt eh 

Springfield, Mail, , April. Nach 
einer Aonferenz mit > ſtaatlichen 
Verſöhnungs- und Schiedsgerichts— 
rat beſchloſſen die Vertreter der Stta— 
ßenbahngewertſchaft. Rücktehr der 
Streiter zur Arbeit zu empfehlen. 

Die GStraßenbahngefellihaft Hat 
eine Bejchwerde abgeftellt, indem fie 
einmwilligte, Regiſtrirungsvorrichtun— 
die Ausstellung von Umiteiae 
tarten einzuitellen. 


Dampfernadriditen. 


Angelommen: 
ſort: Oske r Il 


) ; Sarpat bie 
Singenangen; 
orf: Batris mad NMibe Fanıt 
Meaantic ze viberpoo 


bon Mopeitba: 


bon eo Wort, 


gotalberiht. 


Schwabenvcerein von Chicago. 


Kine nemütlihe Feier jeines jichenund 
dreisiniährigen Beitchens, 

Wohl nur wenige deutiche Vereine 
im ganzen Gebiet der Vereiniaten 
Staaten, wenn überhaupt einer, jpen 
den jahraus jahrein fo bedeutende 
Summen für Wohltätigkeitszwecke, 
und bieten dabei doch ihren Mitglie— 
dern ſo viele Vergnügungen, wie der 
Schwabenverein von Chicago. Geſtern 
feierten die Schwaben das ſiebenund 
dreißigjährige Beſtehen ihres blühen— 
den, nahezu 1300 Mitglieder zählen— 
den Vereins und verſammelten ſich 
dazu im großen Saal der Nordſeite 
Turnhalle, deſſen Galerie ebenfalls in 
Anſpruch genommen wurde. Außer 
den Damen Schwaben waren, wie das 
bei dieſen Veranſtaltungen immer üb 
lich geweſen iſt, nur wenige andere 
Gäſte anweſend, meiſtens nur Sän— 
ger der Harmonie, von denen auch 
viele dem Schwabenverein angehören. 
Mit der Stiftungsfeſtfeier iſt ſeit etwa 
12 Jahren immer eine Ehrung der 
„Alten Herren“ verbunden geweſen, 
ſolcher Herren, die ſich ununterbrochen 
25 Jahre im Verein befinden, und ge— 
ſtern überreichte der Präſident Frit 
Heß, nach einer ſehr gediegenen und 
herzlich gehaltenen Anſprache, in der 
auch die überaus zahlreih erichiene 
nen nmejenden begrüßte, ben dazu 
berechtiaten Mitaliedern 5. X. Brand» 
eder und John Barth je ein Ehren 
[dene Erinnerungs 
medoille. m übrigen joraten der Ge 
fanaverein Harmonie, unter 9. von 
DOppens Leitung und mit Herrn \o 
feph Keller als Soliften, der junae 
Geigenfünitier Chas. Rint und ein 
treffliches Orcheiter für abmechslunas 
reiche Unterhaltung. Herr Paul Feuer 
lein trua ein jebr bübiches der Gegen 
wart angemeſſenes Kriegsgedicht vor, 
und zum Schluß gelangte der ſchwä 
biide Schwant in zwei 
„S NRadeljchneiders MWildfana” zur 
YAuffübruna, wodurch das PBubfitum 
in die dentibar größte Heiterkeit ver- 
jegt wurde. Die Mitiwirtenden, Her 
mann Mitichele, Karoline Holle, Min- 
na Schmidt, Julius Echmitt, Albert 
Palmer und Helmut Schmitt, wurden 
ihrer Aufgabe vollauf gerecht. 

General Huerto, früherer 
tor von Merito, und seine 
fuhren von Cadiz, Spanien, 
Deompfer „Antonio Zopez“ 
nos Wires, Argentinien, ab. 


Yefet die „Bonntaapoft: 


Dilta 
Familie 
mit ben 
noch Bue 


Se 


ih gemeigert | 
uf $4 | 


‚Mädchen: honlirmalions-Irleider 


John | 


und feine Gattin Mine | 
geitern | 


‚in den populärsten neuen Schattirungen; 


17 | 
Au fzügen 


den 1. April 1915. 


» 3,98 


— diejelben kommen in anziehenden Moden und 
ind Hübih mit Spiten und Stiderei belegt; 
haben die neuen „zul“ Skirts, beietzt ınit Seide- 
Schleife; 6 bis 14. Andere Konfirmations- 
Kleider zu 1.98 bis 7.98. 


Frühjahr-Eoats für Madden, 4.98 
von Serae, Wolle -Poplins 


ſchwarz-und-weiß karrirter Stoff oder Novelty— 


Miſchungen; hübſch beſetzt; durchweg gefüttert: 
Grö— 
ßen 6 bis 14 Jahre. Seide-Moire Coats für 
Mädchen zu 6.98. a a 
Wajchfleider für Hinder, 20 nene 
Styles, zu Ic 
— Gingham, Percale, Lawn;: 
Suspender-Moden; 


hübſch beſetzte 
ganz ſchlichte oder Plaited 
Skirts;: ſchlichte Farben und Novelty-Karrirun— 
gen; Größen 6 bis 14. Ebenfalls waſchbare 
Kleider für Kinder, 65c. 


AU „Silk Siber und Seide Eisfe Männer-Slrümple zu De 


— alle abjolut perfekt, alle in den —— 
Farben der Saiſon lohfarbig, grau, Navy, 
Palm Beach, Emerald, Burgundy, Laven— 
der, Suede;: auch ſchwarz oder weiß; zu 
1dc jind fie bedeutend —⸗ als die Her— 


Oſter— Kleider,S Seide, Chiffon oder 
Serge, für Damen und Miſſes zu 


862 


Seiden Poplin, Chiffon, 
srübjabrs- Schattirungen; 


neueiten 
Mädchen. 


hübſch beſetzt; in 
für Damen und 


Serge; 
Größen 
Kleider aus feinem Chiffon 
jabrs- Schattirungen: 
aud in Schwarz, 


Taffeta, bübich beiest; neueite 
Belgian Blau, Zandfarbe, 
Größen für Mädchen md 


Früh 
Marineblau; 
Damen; 10.75. 


Ueue Frühjahr-Suils, 12.75 


— Serge, Novelty Gewebe und ſchwarz und weiße Karrirungen: 


beſetzt; mit langen und mittellangen Coats. 


.. 
Neue Chiffon 
Tafietta RNöcke, 

— aus feiner Cualität Chiffon Taffeta, beiett; acht Corded 
von der Hüfte bis zum Zaum; ichwarz; alle Größen. 

1 — . * — u N 
Neue Frühjahrs-Coats zu 57.98 

Novelty Miſchungen, Novelty 

geſchneidert; voll bauſchiger Sweep 
wünſchteſten Schattirungen: Größen 


Subway Laden 
100 ſeidene und Serge Kleider in dieſem 


Tiers 


— aus Serge, Covert, Plaids: 


viele halb gefüttert; elegant 
am Unterteil des Coats, die ge 
für Damen und Mädchen. 
200 Zerge Röde zu S1.90. 
Vor-Diter-WBerfauf zu 2.98. 


Hohe Schuhe u. Ceeile Pumps 


für Damen zu 3235 

die hohen Schuhe fommen in Schnür= oder 
Knöpf-Mode und mit Jarın farbigen, grauen 
oder Ihwarzen Tops; die Cecile Bumps in 
Patent oder Mattleder, mit „Sloth Quarters“ 
in Sand» oder Buttysarbe oder ichrwarz. 
Angebrocdene Bartien von Damen Orfords und 
Pump — Patent. Dull, Satin, Suede; 1.95. 


-Diter-Berfün 


Lanlende - Jinaben- ler -IInzüge 
zu 9.25 


Norfolk-Anzüge mit Batch-Tafchen und bequem 
zugelchnittenen Ninieholen; aus Navy blauem 
Serge und netten Miichungen gemacht in Grö— 
Ben 7 bi5 14. Auch Beitee= und neueite Novelty- 
Anzüge für inaben von 3 bis S, 2.25. 


Reinwollene blaue — 
für Bnaben, 3.9: 

neue Batch: Taihen- Mode, — bis 17 
Jahre. 
Serge-Anzüge für Knaben, 2 Paar Hoſen, 55. 
Serge-, Veſtee- od. Middy-Anzüge für kleine 
Knaben zu 3.95. 
Neue Frühjahr 
3.35. 35, 5.50. 

Neue Diter- Anzüge für Nuaben, 

2 Baar Siniders, 3.418 

— aus jtrift veimwoll. Suitings, in mittleren 
Schattirungen für Frühjahr und Sommer: Nöde 
mit Serge oder Alpaca gefütt.; Holen find be- 
guem zugejchnitten, vollitändig gefütt.; 7 bi 18. 


Subway 





- 


Codts 


fiir Knaben, 3 bis 8: 


itellungs£oiten- 
ein 
fen. 
Sojt= oder 
zuführen. 


es iſt rätlich, wenigſtens 
Dutz. Paar bei dieſem Verkauf zu kau— 

Wir können nicht verſprechen, 
Telephonbeſtellungen aus— 


Subway Laden 


1500% Oſter— Anzüge für Männer, 
| eidegef. Neberröden. Balnıncanns, 


12 


Eine Erſparniß von ungefähr der Hälfte an 
neuen Facons in Gröhen von 16 bis 20: md 
in Größen von 35 bis 46 Bruſtmaß. 


Zuits in reizenden 
konſervative Facons 
Blaue Serges eingeſchloſſen. 


+ { ++ — 
29* 2 
Die UÄeberröcke zu 12.50 
ſind aus weichem Finiſh Overeoating in ihwarz oder Orford grau: 
volle Seide gefüttert und in allen Gröhen: 12.50 


Balmacaans aus regendichten Imeeds in 
Zeide gefütterter Wofe und 


Olive, Grau oder Tan; 
34 bis 42; zu 12.50 
Zünglings: Anzüge m. langen "81 
Holen, 30 Proz. unterm reis 


Hochſchule College-Facons 
Jahre; 


Vö 
Aermel:; 


und 


für junge Leute von 14 bis 20 


alle neuen und eleganten Frühjahrs-Suitings. 


„Styleplus“ Tuche nur hier 


und zu 817 ein Preis derieibe Preis 
die Epito Mize Stvle plus reinwollener 
Dandichneiderei in den Hauptteilen: ſie 
aut wie Zutts die gewöhnlich für verichiedene Dollars mehr ver- 
Fauft werden; und fie jind von zwei Garantien aeitütt:— die des 
sabrifanten und umnierer, Subway Laden 


in der ganzen Welt; 
Ztoff plus pallend plus 


Sinaben- u. Mädchen-Schube zu 
25 bi 33; Wroz. unterm Breis 


Ipezielle Sinfäufe ermöglichen dieje Gripar- 


nike. Größen für Babies 
SpringeAbjäbe, 5 bis 8, zu 9Sc; für Kinder, 
Ss: bis 11, 1.38; 11: bis 2, 1.78; Größen 
für große Mäddjen, 23 bis 6, 2.08.  Suoman Laden 
Salf-Schuhe für Knaben, Knöpf- oder Schnür- 
ihuhe, 9 bis 134, 1.35; 1 big 52, 1.53. 


2 bis 5, zu 78c; 


ind md tragen fich fo 


Er; 
3* 


>: Mandel Brothers Subwayt 
eachtenswerte Vor 


4 
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Blinder Eifer jhadet nur, 


= Der mnieberträhtige Aushunge: 

zungsplan, den Großbritannien 
roh des Widerfpruchs der neutralen 
Staaten in die Tat umzufegen jid 
eſcchickt, ſtützt ſich bekanntlich auf die 
Satſache, daß Deutſchland vor dem 
Kriege einen Teil ſeiner 
mittel und ſeiner Rohſtoffe aus 
überſeeiſchen Auslande bezog. Sir 
Edward Grey überſah jedoch in ſei— 
nem Haß, in ſeiner Wut, daß Deutſch— 
land andererseits beträchtliche Menaen 
bon NRohftoffen und Nahrungsmit- 
teln nad dem Auslande ausführte. 
Damit ift aber’ gleichzeitig die Mög: 
fichkeit einer fiegreichen Betämpfung 
dieſes volkswirtſchaftlichen Angriffes 
gegeben. Denn es iſt nur nötig, die 
früher exportirten, jetzt aber im Lan— 
de zurückgehaltenen Nahrungsmittel 


dem 


| 


jegt | 


Nahrungs: | 


| 


und Rohftoffe jo zu verwenden, daß | 


fie die entitandene Lüde ausfüllen. 
Zum Gelingen diejes Verteidigung®- 
planes find zmei Dinge nötig: 


deutfche Wiljenihaftt muß für 


die | 
die | 


jeßt im Ueberflujie vorhandenen Y>»- | 


benerzeugnifie neue Verwendungs— 
“möglichkeiten finden, die den neu ent 
fandenen Bedürfniffen entiprechen, 
und andererjeit3 muß da® wirtichaft 
liche Leben Deutichlands fo oraanifirt 
werben, dab die Berichiebung Fich 
ohne erperimentelle Fehlſchläge voll— 
zieht. Dieje Vorbedingunaen für ei 
nen Erfolg aber jind in 
glänzend erfüllt. Die veutjche 
duftrie hat durch ihre enge 
dung mit der Wilfenichaft auf dem 
Gebiete neuer Weriwendunasmöglic)- 
feiten für früher nublofe Stoffe von 
jeher Triumphe aefeiert und das 
fentliche Leben hat fi ftet? durch 
feine mufiergiltiae Oraantfation aus— 
gezeichnet. 

Sn wie weitaehendem 
dieſe ſchnelle deutſche 
fähigkeit an veränderte Verhältniſſe 
ſchon im Laufe die Krieges 
währt bot, lehrt ein einziger Blick in 
die reichödeutichen Zeitungen, twelche 
Anzeigenbeilagen haben, wie man fie 
in folchem limfanae zu riedenszeiten 


* 
In 


— 


Maße ſich 
Anpaſſungs 


i 


les 


öf: | 


be= | 


Deutichland ! 


Verbins | 


| 
| 


I 


i chen 
| worden 


I 


| 


bei ihnen gefunden zu haben Tich faum | 


erinnert. Alle Snduftrien und Be- 
triebe find in voller Tätigkeit und ihr 
ganzes Streben, das Streben des 
ganzen Volkes ift darauf gerichtet, 
auf einen glüdlichen Wusgang des 
Krieges hinzuarbeiten. Dieſes wil— 
lenskräftige, zielbewußte Zuſammen— 
arbeiten hat ſchon jetzt Früchte gezei— 


loſigkeit ihrer Maßnohmen überzeu— 
gen müßten, wenn die Angſt der Ver— 
zweiflung ihnen überhaupt noch Muße 
zu ruhiger Ueberlegung ließe. 
Ein treffliches Beiſpiel für die 
planmäßige Kooperation zur wirt— 
ſchaftlichen Verteidigung bildet neben 
der Sicherung der nötigen Nahrungs— 
mittel, neben der beiſpielloſen Orga— 
niſation der Landwirtſchaft für die 
Bedürfniſſe der Kriegszeit die Ver— 
ſorgung Deutſchlands mit Salpeter. 
England hat Deutſchland ſchon ſeit 
Monaten von der Zufuhr natürlichen 
Salpeters abgeſchnitten, um die Her 
ſtellung von Exploſivgeſchoſſen und 
die Düngung der Felder mit Stick— 
ſtoff unmöglich zu machen. Die 
deutſche chemiſche Induſtrie hat es in 
den wenigen Monaten ſeit dem Begin— 
ne der Feindſeligkeiten aber verſtan— 
den, Mittel zur Herſtellung künſtlichen 
Salpeters aus Luft und Kohle zu 
finden. Die nötigen Produktions— 
anlagen wurden ſchleunigſt gebaut 
und die Salpeterverſorgung wurde 
dadurch geſichert. Selbſtverſtändlich 
werden dieſe neuen Fabriken auch 
nach Beendigung des Krieges weiter— 
arbeiten und den Bedarf an natürli— 
chem Salpeter erheblich einſchränken, 
ſodaß England mit ſeiner Sperre 
nur die neutralen Produzenten des 
wertvollen Stoffes, unter denen Chile 
in erſter Reihe ſieht, dauernd geſchä— 
digt hat. 
Aehnlich ſteht es auch mit dem Pe— 
troleum. Nachhaltigen Schaden von 
der engliſchen Sperre werden nur die 
amerikaniſchen Petroleumgeſellſchaften 
haben; denn ſobald man in Deutſch— 
land ſah, daß England die überſeeiſche 
Zufuhr von Petroleum unmöglich ma— 
chen würde, wandten ſich die weiteſten 
Kreiſe dem Verbrauche von Gas und 
vor allem Elektrizität zu. Die zu die— 
ſem Zwecke eingerichteten Anlagen 
werden naturgemäß auch nach dem 
Kriege benützt werden, und man kann 
mit Sicherheit vorausſehen, daß 
Deutſchland inZukunft erheblich weni— 
ger Petroleum als früher einführen 
wird. So iſt es mit allem In allen 
Zweigen der deutſchen Volkswirtſchaft 
t eine Umorganiſation durchgeführt 
27 worden, die fich den befonderen Bedin- 
"gungen der Hriegszeit anpaßt und ein 

neugeartetes, darum aber nicht minder 
“ rühriges wirtichaftliches Leben zur’yol- 
ge gehabt hat. Welche Fortjchritte dieje 
Mieberbelebung der Andujftrie und des 
— — während der erſten fünf 
Friegsmonate gemacht hat, das be— 
eiſen am beſten die Verkehrsſtatiſti— 
= Aen der Eifenbahnen. Bei den preußi- 
ihen Eifenbahnen jtellen jich die Ein- 
nabmen im Verhältnis zu denen der 
entjpredhenden Monate des Jahres 


1913 auf: 

* Verſonenverlehr Güterderlehr 
D461 

September 


2 ————————— — — 
Sfiober son o0.0000.01.80% 
Movember ..osnnssnn.... T7A.26G, 


18,12% 


| 
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Bismarck. 


Otto Leopold von Bismarck, Graf, Fürſt, Serzog. 


am 1. April, geboren in Schönhauſen. 


1832 
1837 
1838 
1845 
1846 
1847 

treuer Junker. 
1849 


Oſtern, Student in Göttingen. 
Frühjahr, Referendar bei der Regierung in Potsdam. 
Ditern, Einjäbrig-Freimwilliger bei dem Garde-Nägerbatatilloır. 
- Serbjt, Gutsherr von Kniephof und Schönhauſen. 
Deihbauptmann u. Abgeordneter im jählishen Yrovinziallandtag. 


Mitglied des Vereinigten Sandtages; ultrafonjervativ und fönigs- 


Mitabeiter der „Kreuzzeitung“ und jtreng foniervatives Mitglied 


des preußiſchen Abgeordnetenhauſes. 


1851 


Legationsrat bei der Bundestaggeſandtſchaft in Frantfurt a. 


M. 


und (18. Auguit) Bundestagsgejandter. 


1862 — 


24, September 


(von Mitte Mai bis Mitte Scptember) Gejaudter 


' 1859 bis 1861 — Preuijiicher Selandter in Petersburg 


in Paris. — 


Staatsminiſter mit dem Vorſitz im Miniſterium. 


Verkünder der „Blut und Eiſen“ Politik, die ſpöttiſchem Mißtrauen 


begegnete. — 8. Oftober 


| 


862 Miniſterpräſident und Miniſter 


des Auswärtigen. Regiert ohne Budget und ſucht die angetündigte 


deutſche Politik ohne Unterſtützung der Bolfsvertretung zu ver 


. 


wirklichen. Verfaſſungskonflikt. 


\, 


1566 — 


Schmied des Deutſchen Reiches. Fürſt, R 
Wirtſchaftsreformer; Begründer des 


Kolonialpolitikt. Am 6. 


Februar 


Löſer der deutſchen Frage. Einiger des dentſchen Volkes. 


eichſskanzler, Sozial- und 


ISS58: „Wir Deutſche fürchten 


Gott, aber ſonſt nichts in der Welt.“ 


Herzog von Lauenburg und 


Einſiedler von rredridrrub! Der 


getrene Gffchard des dentidhen Bolfes. 


(30. Juli) — 


I 
— 


eutſches Wallfahrtsziel. 


Der Inbegriff des deutſchen 


ſchen Gedenkens. 


Bismarck ſtirbt. 


Friedrichsruh ſeine Ruheſtätte, 


* 
ik bb — 


u 


Solfsgeites. Der Zammelpunft dent: | 
der Stolz und nationalvolitiihe Aniporn alfer 


Denticdren auf dem Grdenrnnd! — — — 


Bei Beurteilung dieier Ziffern iit 
noch zu berüdfichtigen, dab, in ihnen 
uch die Einnahmen aus den Militar 
transporten enthalten find, die zu 
einem erheblich niedrigeren Tarife aus 
geführt werden, und dab anbererjeits 
im Intereſſe der Neuorganiſation der 
Volkswirtſchaft eine große Anzahl von 
Tarifermäßigungen, namentlich für 
Getreidetransporte in die induſtrierei 
Teile des Landes 
iſt. Unter dieſen Umſtänden 
darf es denn auch nicht wundernehmen, 


vorgenommen? 


daß die berühmte Leipziger Meſſe in 


der erſten Märzwoche in hergebrachter 


in- und ausländiſchen Gäſten be— 
ſucht wurde. Was erreicht alſo Eng— 
land mit ſeiner ſogenannten Aushun 
gerungaspolitif? Seinen Zweck jeden— 
falls nicht; aber es verſcherzt mit töd— 
licher Sicherheit die Sympathieen der 
Neutralen, die zu Beginn des 
Krieges ſich unverdienter Weiſe ihm 
zugewandt hatten. Den Deutſchen kann 


ı9D > | diefe britifche GSelbjtmordpolitit eben 
tigt, welche Die Geaner von der Kube | 


recht fein. it der Arien einmal zu 
Ende, wird der Enaländer an Stelle 
des Deutfchen der bejtgehapte Mann 
auf Gottes Erdboden jein, und das 
verdienter Maaßen. 


Deutihtum und Amerifaiier. 


Deutfchländiiche Zetiuinaen berichten 
über amerikanische Zuftände jehr fei 
ten forreft. Dos iit nicht inimer deren 
eigene Schuld; fie werden einfeitia um 
terrichtet. Vor uns lieat ein Mrtitel 
aus der „Frankfurter Zeitung“ von 
Mitte Februar ds. J., der „unſere“ 
Stellung als Deutſche in dieſem Lande 
betrifft und „die Amerikaner notürlich 
in ihrer wahren Geſtalt“ zeigt. Sagen 
wir's frei heraus: das Bild iſt ver 
zerrt. Der Verfaſſer lebt nach ſeiner 
Angabe ein Menſchenalter im Land— 
und iſt deutſcher Lehrer; um ſo mehr 
iſt zu bedauern, daß er es nicht beſſer 
verſtanden hat, die Stellung des Ame 
rifaners zum Deutihen ur Deutſch 
tum zu präzifiren. Manche Menichen 
befleißtiaen jich, die Wahrheit zu foaen; 
Wahrbeit an und für Fi ift nie, famn 
nie verlegend jein; es it Die Art und 
Meile, oder auch die Abiicht, mit der 
die Mahrbeit verfündet mird, die ver 
leßend wirkt. Unb die ſe Wahrheit 
die unſer Korreſpondent der „Frant 
furterin“ mitteilt, iſt nicht nur ver 
letzend für das Amerikonertum, fen 
dern läßt uns Deutiche in biefem 
Yande nodj obendrein ala die reiniten 
Iroddel erfcheinen, die nicht den Mut 
haben, für ihre Weberzeuaung einzu- 
treten, 

Um zu begreifen, warum jih man 
che „unferer“ lieben Landsleute io 
bon dem Schein betrücen lujjen, muf 
man fi in deren aeiftige Verfaifung 
verſetzen. Alle Nachriäyten, die fie im 
der engliichen PBrefie leien, werben mit 
den Augen aeleien, mit denen eine 
deutiche Zeitung gelefen wird. Meil 
fich der Deutiche auf die relative Ge- 
nauigfeit der Nachrichten in der deut 
Then Zeitung verlaffen kann, fo nimmt 
er die Nachrichten der enaliichen Tereiie 
mit bemfelben Bertrauen entgeaen. 
Darin beiteht der arofje |rrtum, den 
unfere Qandsleute bier begehen, ind 
der auch vielfach Bon der deutihländt 
Ichen Preije begangen wird. Es 
nicht jehr leicht, fich in Die gefeinie 
Mechanik hineinzudenten, die zur Her 
ftellung einer aroßen enalifihen ei: 
tung notwendig if. Die meniaiten 
engliihen Zeitungen machen Profit 
aus dem Zeitungsunternehinen an Tim. 
Sede Zeitung dient irgeno einem, bei- 
fen bejondere |nterefien fie unter alfen 
Umftänden zu vertreten hat. Das muß 
die Preife aus der Sphöre eines Kul 
turmitiel® zu einem Injtrument here: 
drüden, das lediglich zur Förderung 
perfönlicher, forporativer oder partei- 
politifcher ntereffen dient. Wer nun 
"weiß, marum der Deutiche unbeliebt 
ift in ber Welt, der wirb auch willen, 
daß es nit die Wufgabe ber englifchen 


iſt 


| 
| 
| 


i f 4 s | gefpeift und zum 
Weife abgehalten und von zahlreichen | 


Breiie it, deutiche Kultur ımd beut- 


verpflich 
tet wirtichattlichen Fort 
ipritt Deutfönlands zu befümnpfen. % 
les, - was geeianet ıit 


füblt, den 


m, nahe 
‚ zeutichlands 


wirtichaftlihe Macht zu ichädigen, wird | 
mit breitem Behagen von der enaliichen | 


Brejie verbreitet, 

Das ift leichter begreifen 
eichter zu verjtehen, wenn man Pie 
time Verbindung der amerikoniſchen 
Preſſe mit der engliſchen lennt. Geiſtig 
wird unſere Preſſe nus von England 
größten Teil auch 
mit Geld. Einige Monate vor Aus 


ur 
u 


bruch des Strieges hat der Syerausaeber | 


der „London Times“ persönlich bier 
in Amerita „nach demRechten geſehen.“ 
Bei Ausbruch des Krieges riefen die 
amerikaniſchen Zeitungen wie aus 
einem Munde, auf Sailer Wilheım 
beutend: „He did it!“ Er hat den 


Mrieg aemadıt, und dabei blieben fie | 


bis heute, troß aller gegenteilinen Be 
werte. Sie lönnten und dürften die 
Wahrheit nicht faaen, felbit wenn den 


würde. So loyal dienen fie den Inter 
ejfen derer, denen die Preife aehört, 
und das find enalijche Xnterefjen. 
Snaland hält mehr Bonds umferer 


aroßen Ilnternehmungen, als in ten | 


Der. Staaten aehaiten werden. Eng 
land fonnte die Am, Stolonie nicht ıım 
ter „Kina” George“ halten, aber es hat 
die Vereiniaten Staaten unter dos 


Goupdernement der Bank pon Enaland | 


aeziwungen. Wer demnati von der Vor: 
ausjegung aus.geht, daf die engliſch 


ausfeßung ausaeht, dah die enaliich 


Meinung repräfentire und darnad) das | 


amerifaniiche Wolf beurteilt, 
zu hoch von der Vreiie und 


‚iu 
Dun! sstiay * 
Volk bditter unrecht. 


der dentt 
tut dem 


das zu beweiſen. Wenn es mit 
Amerikaner ſo ſtände wie mit 
Deutſchen, daß er ſich auf die Wahrkeit 
deſſen, was die Zeitung bringt, teı 


laſſen könnte oder wollte, wie jener, 
da 


nen 
ein 


“ 


Solf verantwortlich machen. Der Ame 
rilaner betrachtet 
vom Gtandpunft eines Geſchäfisman 
nes: „er fann fabriziren, wos er twili‘ 
und „ann berfaufen, an ven er wii,“ 


aber 


Der Deutfche fann fich nicht 
in diefen Zuftand der Dinge hinein 
finden und weil er es nicht fann und 
vielleicht auch nicht will, deshalb be 
Ihuldigt man ihn bier, dah er fein 
Ameritaner ſei. Umgekehrt beſchul— 
digt der Deutſche den 
daß er kein Kulturmenſch ſei. Wer 
aber die Fähigkeit beſitzt, die Kultur 
der Deutſchen zu analyſiren und den 
Werdegang des amerikaniſchen 
tes, der wird finden, 
recht ſich beide tun. 


Vol 
wie bitter Un 
Dazu kommt nun 


auch noch dieſer Koeieg, der die Schat— 


tenſeiten der politiſchen und geſchäft 
lichen Ethit der Amerikaner erſt recht 
und zwar ſehr ſcharf 
läßt. Die „Moral,“ daß es nicht Un 
recht ſei, Kriegsmaterial an die 
länder und Genoſſen zu vertaufen, 
während die Deutichen feins belom- 


nien und nicht einmal Brot, ift ja 


eng 


nicht ſtichhaltig. Aber der Ameritaner 


‚Ge: | material in Frage jtellt! 


a 


n- 


als Gejhäftsmann hält 
Ihäft“ für gefeglih. Er würde es 
logar für ein bimmelfchreiendes Un- 
recht balten, wenn ihm die Regierung 
das Recht entziehen würde. 
ihm außerhalb des Geichäfts fehr zu 
Herzen, daß der arme Deutiche in fo 
ihlimmer Lage ift, nichts kaufen zu 
fönnen, aber daran ift ja er, der Ame- 
tifaner, nicht fchuld! Der Deutiche 
meint, das fei mit dem Stand eines 
Kulturmenſchen nicht vereinbar, wo 
bei er veraißt, daß, mas wir unter 
Kultur verftehen, der Amerikaner gar 
nicht fennt. Er fann „Eulture“ ba: 
ben, Schliff im Umgang ufw., aber 
das ift eimas ganz anderes als Ful- 
tur. 


Das amerilaniſche Volt ifi ald eine 


us 


| Stärfe entwideln kann, 


ı ten 


Dreibundes und der deutichen | 
| Musländern 


| „temden“ Sitten und Anichauungen 


ı Der 
| können, wie das Deutichtum in Chi | 


| würde es je beginnen, 


j S ı nung und 
ſche Wiſſenſchaft lobend anzuertennen. 
ſondern im Gegenteil, ſie ſick 
| jondern 
ı aus betrachtet und geichildert werben. 


und | 
’ ine | 


| das io jehnlichit erwartete D. 


| ohne den Probibitionsflügel, Der 


| fich des ihm gegebenen 


| haben, dah in fo ipäater Stunde 
Wir müßten Bücer fchreiben, um 
dem | 
| fommt bieles „O. 


inn könnten wir wohl mit Recht das | 


die Zeitung | 


bervortreten | nn Mauf = 0: ; 
| bat fi dem Wunfche der Schiffseigen 


Einheit erft im Entfiehen. Das muß 
man bor allen Dingen in Betracht 
zieben. Wenn der Rorrefpondent der 


‚ Abendpoit, Chieage, Donnerftag, den 1. April 1915. 


No in der Schwede. 
(Zunderbepeide ber „Abendpoft“.) 


Wafhington, 1. April. In manden | 


„St. Zig.“ meint, „der Name Volt jei | Sreifen hatte e3 bekanntlich viel Staub 


ein falfher Ausdrud für dad Sam: 
melfurium, da® bier lebt,“ fo ift er im 
Unredt. Das Volt ift da, aber e& 
bat feine einheitliche und allgemeine 
Kultur. In der Zulunft, wenn bie 
Einwanderung einmal aufgehört ha 
ben wird, jo jtarfen Zuftrom zu brin= 
gen, dann wird e& fich zeigen, ob Ger- 
manen, Romanen oder Slawen bie: 
fem Lande ihren Stempel aufbrüden. 
Der Diten trägt heute vornehmlich 
das angelfähliihe Gepräge, dort 
berrfcht englifhes Wejen und Ddaber 
die total falfche Anficht des deutichen 
Lehrers aus dem Staate New Yort. 

Er ift aber niht maßgebend und 
wird ed in Zufunft noch viel weniger 
fein als heute. Das große Miffiffip- 
pisBeden, das gewaltige Gebiet ziwi- 
ihen den Alleahanies und den TFelien 
aebirgen ift, fozufagen der Rumpf 
des Landes und bier wird der Cha— 
tafter des zukünftigen amerttanifchen 
Voltes herausgebildet. Hier wird 
fich’8 zeigen, ob das Deutjchtum die 
um geital- 
Im DOften hat es 
das nicht vermodht. Hier, im mittle- 
Weiten, bat das Deutichtum 
Ihon qute Fortichritte gemacht in der 
Richtung. Wenn audh mangelhaft 
und mit deutlich erfennbarem lnmil- 
len von den Deutichen LYehren anzu: 
nehmen, werden folde doch täglich 
beberziat. Und feien wir aereht; im 
teinem anderen Lande ber Welt wür 
den im Ausland Geborene und von 
Abitammende, die an 


tend einzugreifen. 


einen 
Geltaltung 
ausüben 


feithalten und darauf „pochen“, 
folhen Einfluß auf die 
öffentlihen Meinung 


cago e& heute tatfähhlich tut. 
ner Unterwürfigfeit 
aeredet werden. 
liſche Preſſe 


Von ei 
lann hier nicht 
Und weder die eng— 
noch die Bevölkerung 
die Deutſchen 
an der Ausübung ihrer Bräuche und 
Kundgebung ihrer deutſchen 
Gefühle zu 
ſuchen. Das geſammte 
tum darf nicht 
vom 


hindern zu 
Amerikaner 

bon einem örtlichen, 
nationalen Standpuntt 


Der Korreipondent der „Frrantfur= 
terin” hat ara daneben getroffen. 


Zie Hase ift aus Dem Sad. 


Dion bat 
Republitaner 
K. gege— 
zu dieſer ſpäten Stunde 
gegeben wurde, muß wohl einige 
Verwunderung erregen, da doch 
Herr Thompſon auch den Ver. Geſell. 
für Lokale Selbſtverwaltung eine „be— 
friedigende” Erklärung abaegeben ha 
ben Toll. 
Bis vor zivei Wochen rechnete jein 
ftampaanefomite aus, daß Ihompfon 


derr Stadtrichter 


Moayors ſandidaten der 
ben. Daß es 


erſt 


ſich 


Jumo0lſon ſchaarte, auslommen könnte, 
Redakteuren das Zuchthaus angedroht weil, ſo hofften ſie, der Harriſonflügel 


ſich 


ſaurer Miene von der dem. 
Bartei abwenden werde. Seitdem aber 
ſind dieſe Chancen ſtetig gefallen und 
Thompſon muß ſich nach Verſtärkung 


mit 


Prohibitionsflügel der G. O 
P. hätitie Thompſon nicht in 
doſſirt, wenn er nicht Go— 
rtantien gegeben hätte, daß er 
Wohlwollens 
würdigerweiſen, es ſich nachträglich 
verdienen werde. Es ſcheint in ſeinem 
Lager die Meinung vorgeherrſcht zu 
das 
Kandidaten bei 
dem freiſinnigen Element nichts mehr 
ſchaden könnte. Glücklicher Weiſe 
K.“ noch früh ge 
freiſinnigen Element zu 
zeigen, doß die Sonntagsfreiheit nur 
durch die Erwählung Sweitzers ſicher 
geſtellt werden kann. 


„Indorſement“ dem 


dem 


rn 
nug, 


Kleine Kriegsnachrichten 


leicht 


Die verpönten Spiritunſen! 
Amſterdam, 1. April. Deutſchlän 


diſche Zeitungen welche hier eingetrof 


fen find, teilen mit, der deutjche Bun 


2 - | desrat habe eine Ordre erlaffen, welche 
Ameritaner, | 


den Rentralbebörden jedes Bundes 


| ftaates aeitattet, ganz nad ihrem Gut: 


befinden, den Verlauf von Spirituojen 
einzufchränten oder auch aanz zu un: 
terfagen umd eine Verlegung eines jol 
hen Verbotes mit Geld oder Haft 
itrafbar zu machen. 

(Direft aus Deutichland Tiegt no 


| feine Meldung hierüiber vor.) 


Yondon, 1. April. König George 
tümer angefchloffen, daß fharfe Map: 
nahmen erariffen ıiverden, „um bie 
Iruntenbeit abzuschaffen“, Die, tie 
man berlichert, die ausreichende Ber- 
forgung des Heeres mit Kriegs— 


Der König will felber „mit quiem 


| Beifpiel vorangehen“. Er erklärte fich, 
ı falls man dies für ratjam hält, bereit, 
68 geht | alle altoholifchen Getränte aus der 

ı Hofbaltung zu verbannen. 


Don dem 
Privatjefretär Des Königs ift Dem 
Schabamtätanzler Lloyd George eine 
diesbezügliche Zujchrift bereits zuge- 
gangen. 

— — — 


— Aus Panama wird depeſchiri: 
Die erſte der 14zölligen Kanonen, 


| welche an den Befeſtigungswerken der 


Inſel Naos in Stellung gebracht wer— 
den ſollen, ſchlüpfte aus dem Schlepp— 
taſten heraus und rollte einen Hügel 
hinab, wobei ein Neger getötet wurbe. 
Die Kanone blieb unbeſchädig! 


| 


1 
| 
224 


| 
— 
| 
| 


aufgemwirbelt, daß fih unter ben er- 
truntenen Paffagieren des von einem 
beutfchen QTauchboot verjenkten briti- 
ſchen Dampfers „Falaba“ auch ein 
Amerikaner Namens Threſher befand. 
Die Regierung hat bisher noch keine 
dieſen Fall betreffende Schritte getan, 
ſondern wird erſt den Bericht des 
amerikaniſchen Botſchafters Page 
London abwarten. Die in Hardwich, 
Maſſ., wohnende Familie Threſhers 
bat den Staatsſelkrelär Bryan erſucht, 
ihr ſobald als möglich alle näheren 
Mitteilungen über den Vorfall zukom— 
men zu lafien. 
Der’ Präjident Wilfon wird wahr: 
fcheinfich bald die diplomatifhe Note 
unterzerhnen, die von unferer Regie 
zung der deutfchen Regierung in Sa- 
chen des vom deutichen Hilfstreugers 
„Gitel Friedrich“ verfentten amerilani⸗ 
ſchen Schiffes „William P. Frye 
übermittelt werden ſoll. Die ange— 
ſtellte Unterſuchung ſoll erwieſen ha- 
ben, da die Weizenladung ded „ıythe 
feinem Amerifaner gehörte, und des- 
halb Schadenerfag nicht erwartet iver- 
den könne, dad Schiff fei jedoch ein 
ameritanifches gewefen, und feine Ver 
fentung ſei bedauerlich, da dazu nach 
internationalem Geſetz keine Berehti⸗ 
gung vorlag, Schadenerſatz müſſe des— 
halb verlangt werden. RK. 


R. K. MeLea von New York, wel 
cher früher mit der Bundeszollbehörde 
in Verbindung ſtand, iſt in Waſhing 
ton eingetroffen, um der YBunbeshe 
börde beglaubigte Tatſachen zugunſten 
des Gefhäftsmannes und amerikani 
ichen Bürgers Raymond R. Smwoboda 
zu unterbreiten, welcher jebt zu Hapre, 
Fronfreich, unter der Anichuldigung 
feftaehalten wird, als „deutfcher 
Spion” gewirkt und den franzöfilchen 
Dampfer „LaXourraine“* in Brand 
oefeht zu haben (obwohl er nur im 
\ntereffe amerifanifcher Krieasmate: 


x 


Gefin- | riallieferungen an die „Verbündeten“ 


nach Europa gegangen var!) 

Eugene Dapis, Nem Porter Un 
fauf2agent für ein franzöfifches Syn= 
difat, hat ein Proteittelegramm an 
Staatsſetretär Bryan in dieſer Sache 
geſandt und den Schut der amerika— 
niſchen Regierung für Swoboda ge 
fordert. 

R, 
ee 
leder 12,000 Minen. 
| Der Korrefpondent der „Dail 

Mail“ in Kopenhagen meldet, daß die 

Deutichen zum Legen vor Minen an 

der engliſchen Küſte 120 große Unier— 

ſeeboote gebaut hätten. Sechs Monate 
lang ſeien die deutſchen Schiffswerften 
hiermit beſchäftigt geweſen. Jedes Un— 
terſeeboot ſei im Stande, mehr als 

100 Minen mitzunehmen, die auf dem 

Dach aufgeſtellt würden, ſodaß ſie 

raſch ausgeſetzt werden könnten. Das 

Gewicht jeder Mine ſoll ungefähr 

200 Pfund betragen. 


„Daily 


Lokalbericht. 

Freigeiproden, 

Der Berireter der Anflage hält jelber 
eine Berteidinungsrede. 

Delia Walfh, die, wie geitern berich 
tet, angellaat war, am Tode ihres 
neuaeborenen Kindes, das jie ausge 
lebt hatte, dieSchuld zu tragen, wurde 
bon den Geichiworenen in Richter Me 
Donalds Abteilung des Kriminalae 
richts freigeiprochen. Der Fall erreate 
allgemeines Mitgefühl, die Unaeklaate 
wurde von ihrem Liebhaber, der eine 
andere heiratete, verlafien. Hilfs— 
ſtaatsanwalt Malata machte von ſei— 
nem Rechte, nicht nur der öffentliche 
Ankläger, ſondern auch der Beſchützer 
der Unterdrückten zu ſein, Gebrauch 
und hielt vor den Geſchworenen, die 
über dos Schickſal der Angeklagten zu 
entſcheiden hatten, keine Anklage, ſon— 
dern eine zu Herzen gehende Verieidi— 
gungsrede. Die Geſchworenen ſprachen 
nach kurzer Beratung die Angeklagte 
frei. Frühere Dienſtherrſchaften der 
Walſh ſtellten ihr das Zeugniß aus, 
daß ſie arbeitsſam ſei und eine beſon 
dere Vorliebe für Kinder habe. 


— —— 


* In Verbindung mit dem Tode 


bon Hazel Wilcor, Nr. 3607 Ellis 
Bart, die kürzlich an den Folgen einer 
verbrecherifchen Operation jtarb, wur- 
de geitern von ber Foronersjury Frau 
Yultao Batera, Nr. 937 Weit 54. Str., 
unter Mordanklage den Großgeſchwo— 
renen übermwiefen. Gleichzeitig wurde 
gegen Willtiem Hud, Nr. 2459 Meit 
45. Str,, der der Beihilfe verdächtigt 
ift, ein Verhaftsbefehl erlaffen. 


— 


—e— 


Das Wetter. 


— 
Sbicago. md. IImaenend: Am Allgemeinen llar 
beute Abend und morgen. Stein einfchneidender 
Stchfe] in der Lufwärme, Mindefttemberatur 
beute Abend in der Käbe des Gefrierpimfies. 
Veichter deränderliher, vorberrihend aber Nord 
otfwind 
Nllinois und Wisfonlin: Jm Aligemeinen Ilar 
beute Abend md moraen, fein ceinihneidender 
2schlet in der Yuitwärme, 
Indiana: Im Mllgemeinen Tlar beute 
und morgen 
Nedermichigan: 
und morgen 
Luſwärme. 
Zonnenuntergang, heute: 65313. 
Zommenaufgang, morgen: 5:31 
Mondaufgang: Heute Abend 8:36, 


Temperaturitand. 
Nachitebend der Zemperaturjtand 
nach der Aufzeichnung des Wetteram⸗ 
tes von aeftern Nachmittag 3 Ihr an 
3 Ubr Nadım......35 2 Ubr Morgens...3: 
Uhr Radım......35 5 Uhr Morgenä.. .33 
5 Vor Rachm.......4 Uhr Morgens.. „3: 
Ubr Abends....35 Ubr Morgens 
Ubr Abendse.. Uhr Wiorgens...33 
Uhr Abends Uhr Morgens...3 
Ubr Wbends Ubr Morgens 
Ubr Abends Uhr Morgens...‘ 
Ubr Abends. . .38 Ubr Borut......: 
’ Uhr Mittern’ht.35 Ubr 
Morgene...34 ’ Ubr 


Abend 


Zeilweife bewöllt beute Abend 
fein einichneidender Wediel in der 


Ude Mittags.....: 


.—-——— 


Leſet die „Sountagpoſt“ 


in | 


| Abend 


Unterfugung eingeftelit, 


Polizei überzeugt, dat Frau Furey eines 
natürlihen Todes ftarb. 


Der Anqueft über den Tod der ge— 
ftern, wie berichtet, im Padraum der 
Anlage der Eugene Diekgen Eoni: 
pany, Nr. 958 Fullerton Uoe., unter 
verdächtigen Umftänden entjeelt aufge: 
fundenen Frau Evelyn E. Furen ifi 
noch geitern Nachmittag vomfKoroners; 
gehilfen Kennedy eröffnet, aber nad 
Vereidiqaung der Jury auf den 2i. 
April verjchobe worden. E3 geichaf) 
dies, um der Polizei Gelegenheit zu 
einer gründlichen Aufarbeitung ves 
alles zu geben. 

Die Verftorbene hatie ihren Gatteıt, 


| George, angeblih um den Wagenfüh 


rer Joſeph Frig heiraten zu können, 
mit dem fie und ihre Mutter im Haufe 
Nr. 2740 N. Alhland Ave. zufam: 
menlebten, aufScheidung verklagt. Die 
Klage, die Furey angebiich nach Kröf 
ten zu befämpfen beabfitigte, jollte ıı 
nädhiter Woche in Richter Walters AT 
teilung des Kreisgericht3 zur Verhand 
lung gelangen. 

Die Polizei hat fich bisher veracb- 


| richt 


(ich bemüht, Fureys jehige Adrejje zu | 


ermitteln. Der Manı 
Jahren nach Buffalo, N 
aber erit vor weniger Monaten in 
Chicago geſehen worden ſein. 

Er hatle Evelyn vor etwa ſechs Jah— 
ren geheiratet. Später verließ ihn, der 
damals ein Angeſtellter des Illinois 
Athletic Klub war, ſpäter aber Buch— 


ſoll vor zwei 


halter des Chicago Automobile Alu | 


wurde, die rau. 

Der Koroneräarzt rt. Reinhardt, 
der die Leiche der Frau Furen öffnete, 
hat diefer die inneren Organe ent- 
nommen und fie dem amtlich beitellte: 


D 


JWAupril, 


Chemiter zur Unterſuchung übergeben. 


Der frühere Polizift „Seo. Wiraen, 
ein Bruder der Frau Furey, tit angeb 
(iy der Anficht, daß die Schweiter ei 


nes gewaltjamen Todes gejtorben Tei. | 


Er erklärte, die rätlelbafte Sache auf 
eigene Fauft unterfuchen zu wollen. 
Sapt. Danner von der Sheffield 


AUve.Bezirfäwache hat heute, nachdem | 


er den Befund des Chemilers 
die Unterfuchung einaeitellt, 
der Ueberzeugung kam, daß 
an einer Gehirnblutung, alſo eines na 
türlichen Todes, geſtorben iſt. 

— — — 


Nam nicht weit. 


Beraubter Geihäftsmann veranlaht Feit 
nahıne des Banditen. 
Leber befand fi) 
allein in feiner 

waaren handlung, Nr. 4228 


erhalten, 
da er >3u 


John 


gejtern 


> 
+ 


We 


tern Ave., als ein fchäbia aefleideter | 


junger Burjche eintrat, im den Lauf 


und ihn zwang, mit erhobenen Urmen 
in eine Ede zu treten. 
Bandit fich $13, die er in der Kaffe 


borfand, angeeignet hatte, wollte er fich | 


aus dem Staube machen, wurde jedod) 
bon Leber verfolgt, der laut um Hilfe 
rief und damit einen Boliziiten herbei- 
lodte, der den Burfchen an der MWeitern 
Ude. und W. 44. Straße einholte und 
verhaftete. rn der Wache gab er fei 
nen Namen als William Doraan an. 


Bismarck 
iſt nicht Tot Gr lebt fort im feinen serien, die 
der Nachwelt ftets erballteir bleiven Werden: 


Ter Kanzler; PBismards Brieie, Reden, 


Erin 
erungen, Berichte umd Mneldoten: 392 Zei 


—— 650 


‚ Line ausführliche Lebensbeſchreibung 
Heyck: reich illuſtr iten. .51. 35 
Beachten Sie unſer Bismarc-Schaufenſter! 


A. KROCH & CO. 


Ameritas nrüßie Dentihe Buchhandlung, 


59 und 61 OST MONROE STR. 
(sivifhen Wabajb und Michioan Abe. 


Todesanzcine, 
Freunden ımd Belannten die 
Nachricht, daß unſere geliebte 

Mutter und Großmutter 
Ida Mathilde Sieben, geb. Fauſch 
im Alter bon &8 Sabren fanit e 
ist. Die Beerdiamma findet att aut 
zamstag, den 5. Mpril, I Uhr Pactnr,, 
14122 Akobawf Zm., 


bom Trauerhauſe, 

nah der Zt. Michaels-stirche, bon dort 

nab Dem Zi. PBonifaziu: Gottesader 

Tas Bearaomik it privat. Die trauern 

den Hinterbliebenen: 

Mihacl Ziehen, Gatt 

Albert, Billiam %., Bernard %., 
Fdmund, Thcodore S., Glara 
M., Bruder Leo B. M., Philip 
5. Sieben, ninder; An 
gehörigen. 

icine Blumen, 


traurige 
Gattin, 


ale: 


nebit 


Bitte dofr 


Todesanzeige. 

Freunden und Belannten die traurige 

richt, daß unſere liebe Mutter und 
mutter 


had 


Schwieger 


Barbara Michels, geb. Weinand, 
Wittwe des verſtorb. Peter Michels, am 
März im Alter von 65 Jahren ſanft im 
entichlafen ilt. Die Beerdigung findet ſtaft am 
YKontag, den 5, April, um balb 10 Uber Mor 
gens, bom Trauerbauie, 1420 Diverſeh Parf 
wab, nadı Der 21 Mlpbonius Kirche, von da nad 
dent Zt, PBonifazius Gottesacder Um stille 
Zeilnabme bitten die fraueriden Hinterbliebenen 
Frau Auna Gchhardt, Maria md 

Margareta Michels, Töchter, 

Michael Gebhardt, Schmwieneriohir, 
S., Zeitungen wollen gefälligit To 
doirla 


Todesanzeige. 
uden und Bekannten die träuerta 
richt, daß unſere vielgeliebte Tochter 
Muyrtle A. Jonas 
im Allter von 19 Jahren und 7 Mona 
lich geſtorben iſt. Die Beerdigung findet statt 
am Treitag, den 2. April, 1230 Uhr Nachm 
vom Trauerhauſe, 2153 N. Elart Stri mit Kin 
ſhen nach dem Montroſe Gottesacker. Um itille 
Teilnahme bitten die trauernden Hinterblie 
benen: 


Herrn 


Aurora, 
piren. 


"ad: 


en Piotr 


Walter ıımd Selma Jonag, 
Yonmmeklo, Eltern 

Ennice, Irene und Dorothi, 
Soweſtern 

Herr und Frau Karlt Lommauſch 
und Frau Fraucis Jonas, 

Großeltern, nebit Berwandten 


geb. 


Todesanzeige. 

Freunden und Belannten die traurige Nad 
richt, daß umfere gericbie Gattin und Mutter 
Panlina Grimm 
am Mittivo, den 51, Mära_1915 im Alter von 
ni : { . 

» Nabren entichlafen ilt. Die Weerdiqung fin 
det Ntatt am ‚Sreitag, der 2, Mpril, Nachmittag 
> Ubr, dom Trauerbaufe, 2082 Eites Ave., mit 
Automobile nah der Graceland stapelle. Um 
tille Zeilnabme bitten die trauernden Hinter 

bliebenen: 


Hermann Grimm, Gattc 
Hermann Grimm jum., Sobr 

Geftorben: Glara Zaabel, ach. Hoslin, 1618 
zoutb 5, pe, Mabwood, Jl., am Mittwoch, 
den 31. März 1015, Beerdiaungsanzeige fpäter, 
“Mocl;b Saadel, 


Literariihe Ofter: und. 
Konfirmations-Geſchenke 
F. Bettex, Zweifel? 


Unbrlannte Welten — Zweifel? — Offenbarung! 
358 Seiten, gebunden Preis 31.70. 


Koelling & Klappenbach 


une größte u, üftee Deutihe Buchhandlung 
Belt „ram Sig: „Zei „Dranliin ABU, 


| bon 5 


die Frrau | 


Kolonials | 


Nachdem ver | 


— — — — 


ı Gattin des 
—F J— 6» I J —M 
. M., gegangen, 


des Todestages unſeres vielgeliebten und 


eines Revolvers auf die Bruſt ſetzte ve 


Todesanzeige. 


Allen Bervandten, Freunden und Belanntem: 
die [hmerzlihe Nachricht, dab unfere bielgeliehie! 
Mutter, Schwiegermutter, Großmutter und Urs 
großmutter 

Charlotte Melcher, ach. Tanl, 
geriern Morgen ım halb 6 Uhr nad langen, 
Ihwerem Leiden fanit entichlafen iit im Alter 
bon 73 Iabren, 6 Monaten und 15 Tagen, Das 
Leichenbegängnißß findet ftatt am reitag, deit 
2, Mlpril, Nachmittags 1 Uhr, vom Trauerhaufe, 
Kr, 855 N. St, Louis Ade., mit Kutihen nadr 
dem Waldheim-Friedhof. Um ftille Teilnahme 
bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Auauite Adams, geb. Melcher, Tochter. 
Auguſt Adams, Schwiegerſohn. 
Emma Goi;, geb. Adams, Bm, ©. 

Bolz, Enlellinder. 
George und Mildred Golz, Urenlel⸗ 

linder; nebſt Nefſen und Nichten. 


— — — — — 

Todesanzeige. 

Freunden und Belannten die traurige 
richt, daß unſere acliebte Mutter 
Auguſta Kramp, geb. Hoffman, 
Gattin des verſto Albert Kramp, im Alter 
don 72.Jahren ſelig im Herrn entichlafen ift. 
Die det flatt am Freitag, deir 

b 0 Nadm., dbom Traners 
le, - <. Caft YIve., nabe Harvard \pe., 

Burl, nad der evang.-iuth. Chriſt Kirche, 

Yardbard und Gait Mbe, wo um 2 Ubs 
die Zeichenfeier Hattfindet, von da mit Kutſchen 
nad dem Koncerdia Friedhof. Um itilles Beis 
leid bitten die frauternden Sinterbliedenen: 
Frau S. Ferritti, William Kramp, 

Frant Kramb, Frau W. Laib, 
Frau W. Gram, Alfred C.Kramp— 
Ainder mido 


Nach⸗ 


* 
Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nach— 
daß unſere liebe Mutter und Schwieger— 
mutter 
Barbara De Thier, 
verſtorb. Alexander D 
29. März plötzlich geſ m iſt Di 
jindet flatt am_‚Sreitag, } 
kacdınt, dom Trauerhauſe S. 
Ztr., mit Kutſchen nach Waldheim. Um ſtilles 
Beileid bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
William De Thier, Sohn 
Emmg De Thier, geb, Edardi 
Schwiegertodhter, 
5 Bismard Hide, X, DO, X. 
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pril, 2 Ube 


Raltoır 


de \ 
dImIde 
Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach— 

richt, daß unſer geliebter Gatte, Vater u. Bruder 

Nicholas Nebgen 
a Mittwoch, den 51 im Alter bon 4 
Jahren janft im Seren entichlafen ift. Sıa 
Beerdigung findet Ttatt am Samstaq, den 
um 1 Uhr 50 Nachm., bon Birrons Leis 
Deittudelle, Lincoln Mpe., nad der Et. Nie 
pbonius stirde, don da mit Mırtos nah dem St. 
Joſephs Gottesacker. Um ſtille Teilnahme bitlen: 

Helen Nebgen, Gattin 

Roſa Roemer, Tochter. 

B. J. Nebgen, Bruder. 

Mathias Roemer, Schwiegerſohn. 


März, 


2027 


Todesanzeige. 
Nmira Goumcil Ar. 696,8. ER 
Den Beamten und Mitigliedern zur 
dab Bruder 


Ss. 
Rachricht, 


F. W. Kamin 
von Toronto, Canada, geſtorben iſt. Die Beer 
digung findet ſtatt am Freitag, den 2. April 15 

Hochſpeiers stadelie, 2410 Weſt 
aus mit Automobile nach dem Elm 
edhof. Die Beamten und Mitglieder 
beriammeln fi ımm 1°, Ubr ti der Yogenballe, 
in dent Yruder Dice lebte Ehre zu erw 
R. J. Haldewang, vräſident. 

Wun E. Kater, Selretär 


orth Abe 
wood ti 


tem 


Anna Paulus, 65 Sabre all, 
115, in ibrer Wohnuma, 2471 
Beerdigung Freitaa, 3 Ubr 
nerhauſe mit Autos nad Wit 
mide 


Amanda Gerlach, ach. Arab, int 
5 Rabren am 1. April 19155 aeliebte 
Fred Gerlach. — 


Geſtorben: 


Aller von 


Zur Erinnerung. 
tefbetrübten Herzen acdemlen wir beule 
un⸗ 
rgeßlichen 


Sohnes und Bruders 


Augquſt Grötzenbauch, 
Jahre, am ©. 
unſerer Mitte 


Yayıy 
vor 


enem 


ads 


April 3 
ang, 


Isie dom Faum die Blätter fallen, 
Alſo fielſt auch du hinab, 

Und du gingſt zu früh von allen 
Uns voran in's fühle Grab. 

All dein Mühen und all dein Streben 
dat der Tod zu nicht' gemacht, 

Und dein ſo junges, blühend Leben 
Ward gehemmt mit einem Schlag. 
Gewidmet von deiner 
und trauernden Mutter 


uaoiat;? Plo Agou puvquangagh z200avug 
ee 


dich herzlich liebende 


Zur Erinnerung. 

Mit ttefbetri nteit Herzen gebenfen mie heute 
des Todestacges ımferes Fieber Gatten ım® 
Vaters 
Herman Grötzenbauch. 
vor 9 Jabren, anı.J, April, es 

Horben iſt. 


welcher beute 


Vi boifen wir zı finden 
dort wo man nicht ınebr 
Und Mränze dir zu Winden, 
2ort wo lein lite verdirbt: 
Und Die in’s Mug zu bliden, 
feine XIeamer gibt; 

Und din am’s Herz zu drücken, 

Dort wo man awıg licht, 
Gewidmet von deiner dich nie vergeſſenden 
Karoline Srösenbaud, Gattin u. Kinder 


ſtirbt 


Wo's 


Zur Erinnerung 

nſeren geliebten Gatten und 
Johann Kuſch, 

der heute vor zwei Jahren, am 1. April 1013, 
tıı Die Cwigleit abgerufen wurde. 


am it Vater 


Geſchieden von uns, doch hicht vergeſſen 
Ruhe ſanft! 


Gewidmet von deiner 


Gattin und Kindern. 


Waldheim. 


_ Einer der Ihönften Sricdöhöfe don Chicago. — 
Durch Metrolitan-Pochbahn für Sc zu errci« 
Ken, gleihfall3 aud mit aller Straßenbahnen. 
Yillige Begräbnißplätze ſind in dieſem ſchönen 
Friedhof gauf Abſchlasszahlungen zu haben. — 
General Offices: Foreſt Part, Ill.: Telephon: 
Muftin 796, Xocal ZTelephon: Foreit Rarl 757. 
®. 3. Geilt, Bräf.; Auguſt Pfaff, Vizepräf.; 
Fred Maas, Celretär und Cchagmeiiter; Jalob 
Schwab, Superintendent. 


— — — 


29. Stiftungs-Feſt 


verbunden mit Schauturnen und Ball, 
veranſtaltet vom 


Sozialer Turnverein 
am Titer-Sonntan, den 4 April 1915, in der 
Sozialen Turnhalle, Ede Belmont Ave. und 
Baulina Str. Anfang 7 Uhr Abends, Gintritt 
25e die Perfon. 2ömzlap! 


_Wurz’n Sepps 
Echl deulſches 4umiſien-Lokul 


Tel. Lincoln 715 NORTH AVE, u 


8036 
Münchner Küche. 
Bu Nenn! un gun Neun BE 
seden Abend und Sonntag Nachmittag: 
Schmitts Orcheſter —Salvator Ausſchank 
180t t amodoꝰ 


The Relic House, 
e Relic House, 
2037 N. CLARK STR. 
Gegenüber Lincoln Bart, 

Zohn Weis, Eigentümer. 
KONZERT! anzn Remitiag 
Heroid’s Orchester 

didofa* 


Bon Hindenburg 


Souvenir - Löffel 
156, bei Poſt 20«, 
Seitungsträgern, Newsitands eic, 
Zowie Pilder, Krtegsalbums etc, 
German Newspaper Souvenir Bureau 


Zimmer 700 — 110 &. Dearbors Eir. 


Bei 


EMIL H. SCHINTZ, 


139 N. Clark Str,, uahe Randolph 


& eld zu 5 bis 6 Prozent Binfen gi 


erleiden. Gute erfie 
su- verlaufen, Zel, 6846 1 


* a * 





ztolalberidt. 
Kapt. Thierichens dankt. 


Handſchreiben des Befehlshabers des | 
„Gitel Friedrich“ an die „Abendpojt“. | 


„Alles gut angefommen,‘ 


Die Hunderte von Liebesgaben wurden 
in fleinere Bündel eingepadt und un- 
ter der Mannfchaft verlooft. — Baar: 
geld wird als Notgroichen aufgchoben. 


| 


Vor einigen Tagen jchon meldete ber | 
Droft aus Newport News, dab an) 
Bord bes dort por Anter liegenden 
deutſchen Hilfskreuzers „Prinz Eitel 
Friedrich“ große Tätigteit herrſche 
und daß den Schloten des Abends 
Rauch entquelle. Alſo alles Anzeichen, 
die darauf ſchließen ließen, daß Kapi- 
tan Thierichens trotz der außerhalb 
des Bannkreiſes von 12 Meilen auf 
ihn lauernden britiſchen Bluthunde 
bald in See zu ſtechen gedenke — und 
noch immer ſtand ſeine Antwort an die 
Hunderte von Chicagoer Deutſchen 
aus, welche die Beſatzung des „Eitel 
Friedrich“ mit Liebesgaben der man— 
nigfachſten Art durch Vermittelung der 
„Abendpoſt“ förmlich überſchüttet hat— 
ten. Allerdings war die „Abendpoſt“ 
im Beſitz von beglaubigten Abſchriften 
der Quittungen, welche man an Bord 
des „Eitel Friedrich“ über die richtige 
Ablieferung der drei Sendungen durch 
die „Adams Expreß Co.“ ausgeſtellt 
hatte, Befürchtungen, daß die Liebes— 
gaben ihre Beſtimmung verfehlt haben 
möchten, waren daher ausgeſchloſſen. 
Es blieb ſomit nur die Annahme üb— 
rig, daß die Menge der zu erledigenden 
dienſtlichen Angelegenheiten es dem 
Befehlshaber des „Eitel Friedrich“ un— 
möglich machte, früher den Gebern 
feinen und feiner waderen Blaujaden 
Dant abzuftatten. 

„Tank all den Gebern!“ 

Geftern Nachmittag traf denn auch 
in der Redaktion der „Abendpoit“ das 
nachitehende, an jeden Geber gerichtete 
Dankesſchreiben von Kapitän Thieri- 
hens an Herrn Paul %. Müller, den 
Ghofrebafteur der „Abendpoit“, ein: 

S. mM. ©. Reinz Eitel Friedrich, 
N. N., 29. März 1915. 
v acehrter Herr Mueller! (im Namen 
aller gütigen Geber!) 

Gerade in dieſem Augenblick ſind 

ne Kerls alle verſammelt und ziehen 
Looſe. Ich habe nämlich von all den Lie— 
besgaben kleine Packeie machen laſſen, 
und jetzt werden dieſe verlooſt, es be— 
kommt jeder ſein Teil. Wir Offiziere und 
Dedoffiziere haben Verloofung für ung 
gemacht, E3 ijt ja fo reichlich gefommen, 
Sch fage in Mller Namen: Herzlichen, 
berzlihen Dank fire Eure Fitrforge und 
Enre anertennenden Worie, beides thut 
wohl, und man fühlt Fich Dabet nicht To 
fremd, wie in „feindlichem Land“, jons 
dern etwas ivie zu Haus. Ach babe die 
beiliegenden Briefe verieilen lalien und 
den Leuten aeiagt, Tie Sollen Ddiejelben 

.„ Wer mas belommt, 
joll Sich auch brieflich anftrengen. Das 
Geld iſt vorläufig in die große Kalle ges 
legt, und werde ich darüber noch bejtim= 
men — eine Art Noigroichen. Für alles 
Allen vielen Danf. Schade, dab Sie mir 
nicht einen Nebelerzeuger mitgejandt ha 
ben, der allein mir helfen fan, durch die | 
7 draußen Tauernden Hunde bindurdhau 
ftommen. Eine jcheutliche Kalle, aber ich 
nmußte rein, die Kteilel wollten ja nicht | 
mehr. Yu den Nriegervereim gebt bejone 
derer Brief ab. 

Ihnen jveziell für Abre Bemühungen 
um die Gaben dankend, grüßt Sie treu— 
deutſch Ihr 

Thierichens, 
Korbettenkapitän, 
Kommandant. 

Alles tadellos angekommen. 

Es iſt aus dem Schreiben erſicht 
ih, daß Kapitän Thierichens fein Ge= | 


häftsmann ift, denn er quittirt nur | © 


in Bauch und Bogen mit der Bemer 

funa, daß „ja die Gaben jo reichlich 
gemefen und dab alles gut angekom— 
men jeit. Zur näheren Auftläruua 
der Geber fei hier bemerkt, daß die drei | 
Sendungen, welche ton der „Abend: 
poit“ Zoitenfrei als Expreßgut aufge 

aeben murden, im Ganzen 21 große 
Kolis ausmadten. Die einaelaufenen 
Baarbeiträge, die ji, einfchlieklich 
eines nah Schluß der Sammlung 
noch eingegangenen Betraas von $12 
von Herrn Hentn B. Runfler, auf ins 

aefammt $207.25 stellten, wurden in 
Gejtalt zweier Ched3 an Kapitän 
Ihierichens aejandt, der das Geld, wie 
er in jeinen Briefe faat, gewiller 

maben als Notarofchen vorläufig nod | 
aufbewahrt. 


Sp tt allo der Zwed, den die | 


ade 
Geber eritrebten, erfül 
Liebesgaben haben in der Brujt der | 


ıı 


\ 
I+ 
ik 


waceren deutichen Kämpfer ein Gefühl | E 


beroorgerufen, al3 ob fie fich nicht im 

fremden Erbenmwintel, jondern am hei: | 
matlichen Gejtade befänden. Möae | 
jih au der Munich ihres Führers 
erfüllen — möge der Gott, der auf 
den feiten Lande dem bdeutjchen 
Schwert jo alorreiche Siege verleiht, 
den „Eitel Friedrich“ einen Dichten 
Nebel fenden, der ihn den Augen der 
Späher auf den britiichen Kriegs 

ichiffen entzieht, die in erbrüdender | 


Webermahbt mie die Kabe vor dem| 


Maufeloh auf ihn lauern. Gollten | 
aber doh die Kanonen de „Eitel 
Ssriebrich“ Freie Bahn für ihn erzmwine | 
gen müllen, dann mwirb der Gebante 


nicht nur die deutichen Stammezge 
noifen in Chicago, die ihnen Liebe:- 
gaben aefandt, fondern daß auch jede: 
deutiche Herz, das unter dem Sternen 
banner Tchläat, für ruhmreichen Sieq 
and- glüdlice Wiederkehr ind Vater— 
land für fie betet 


— ihre 8 


ſeiner Beſatzung den Mut ſtählen, daß 


rbendyoſt, Chieago, Donnerſtag, den 1. April 1915. 


— — — — —— — 


Heute — 1. April — if der hunderfle Geburtstag Bismarks, 
des eifernen Kanzlers. Diefer arohe Laden nimmt Teil mit den 
Söhnen des Yaterlandes an der Ehrung des großen Slaalsmannes. 


|  BASEMENT 
| Babajih Avenue Cingang 


BASEMENT-—--MEN’S ANNEX 


. 
Notiz! 
Die Zeit fommt 

in jedem wachienden 

Seihäft, wenn alte 

Höc stlei tungen 

übertroffen werden 

müſſen und neue 
erreicht werden. 
Heute eilt die 

Baſement-Herxen— 

Kleider-Abteilung 

ihren früheren gro— 

ßen Verkäufen einen 

Schritt voraus. 


Heute, morgen und Samstag, 
drei Tage vor SOftern 


Der größte Verkauf von Srühjahrs- 


Moden 


Anzüge — Uebliche Ge— 
ſchäftsanzüge, halbkonſer— 
bative Anzüge. „Paich“-Ta— 
ſchen-Anzüge. Anzüge mit 
einknöpfigen Röcken und 
fünfknöpfigen Weſten. 


Ueberzieher „Bor 


Anzügen für Männer und Sünglinge, | =." 
der je in diefem Bajement ftattfand 


7 


2 nd 
Stoffe 
Anzüge — Worſteds, Che— 

viots, Thibets, Serges und 


bunte Gewebe. 
Ueberzieher — Coveris, 
geſtrickte, unfiniſſed Wor— 
ſteds, Vicunas und bunte 
Gewebe. 
EEE 


J 


x . 


Banz gleich, was für Wetter jein mag, Sie jollten zu diejem Derfauf fommen. Es ilt eine be: 
merfenswerte Gelegenheit, die jelten vorfonmt. 


Wir haben die Kleidermärfte des Landes abgejucht, um nicht nur quite Werte zu geben, jondern 
beilere als gute Werte — es jind wirklich wunderbar feine Anzüge u. Heberzieber zu den Preifen. 


— 


3— r 


Jeder Derr und Jüngling fann das Geld für jeinen Srühlingsanzug fait zweimal joweit 
reichen machen, indem er heute, morgen und Samitag diele große Kaufgelegenbeit benusst. 


’r * 


Dier jind Anzüge für Derren in allen Größen in den dauerbafteiten Stoffen für fait jede Gele— 
senheit, in Mulfern, die guten Geichmad zeigen. 


ne nn — 


Zweitaufend Weberzicehber Jind zingelchlollen, jede ue- 
wünlchte ode und Stoff $11.50 und 414.50 


Zu beachten — Jedes heute, Freitag oder Samstag gekaufte Kleidungsitiit wird redtzeitig 
für Sfterfonntag abgeändert und abgeliefert. 
Berfaufsitele — Tagesliht:Bajement-Nleidsrabteilung — 6 Eingänge zu diejem Berfauf. 


v7 2 EEE — — 
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* 


wartet auf uns Wähler deutſcher Abkunft am Dienſtag, den 6. April, und als eine glückverheißende Vorbedeutung 


Abendpoſt, Chieago, Donnerſtag, den 1. April 1915. 


öR——— 


—R 


— — — — 


Ein wichtiger Entſcheid 


dürfen wir es anſehen, daß ſich im täglich wachſenden 


Deutſch-Amerikaniſchen Robert M. Sweitzer-Klub 


die beiten zu gemeinjamer That gefunden und verbunden haben. 


übliche demofratifche oder republifanische Glaubensbefenntniß, jtehen hier 


Deutiche aller politischen Nichtungen 


Schulter an Schulter zu Kampf und Sieg für einen der Ihrigen, für 


Robert M. Sweitzer. 


Kaufmannsitelle, 
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> Handferligkeilsunterridil 


Soll dem 1. Hilfsinperintendenten 
unterjtellt werden. 


— 


Der Elemeniens Antrag. 


Stadtrat wird um jeine Zuitimmung ber 
ihicdener Anbanten an Schulhänſer 
erfuht werden. — Schulen bleiben 
morgen geichlofien. 


Feinem geitern dem Schulrat unterbrei- 
Eten Beſchlußantrag erklärte, wird 
dem SHandfertigfeitsunterricht in den 
öffentlichen Schulen immer noch nicht 
Die gebührende Aufmertjamteit erteilt, 
Sund bie erzielten Rejultate lajfen des- 
Halb viel zu wünfchen übrig. Er be> 
Santragte deshalb, die beitehbenvden Re- 
FHeln derartig abzuändern, daß dieſer 
Urterricht der Oberleitung des erjten 
Hilfsjchulfuperintendenten unteritellt 
Soird, der ihm jeine ganz befondere 
Hufmertjamteit zuwenden joll. Ele: 
menfon führte aus, daß er, als er vori- 
Bes Jahr aus Europa zurüdaetehrt 
Abar, two er eine Reihe hervorragender 
MBererbejchulen beiichtiat hatte, die 
bit Hatte, die Ernennung eines 
BSuperbijors für den Handfertigfeits- 
Ainterricht und alle einichlägigen Fa- 
Ener zu beantragen, dab er aber wegen 
t Ebbe in der Schulfafje Dielen 
Ban aufaab und nunmehr zu der 
Slieberzeugung kam, daß es das Beite 
ein würde, wenn man den erjten 
SHilfsschulfuperintendenten mit ven 
Dbliegenheiten diejes Amtes betraue. 
EDie Ungelegenheit wurde dem Aus— 
u für Gefchäftsregeln übertviefen. 
* Neue Schulen. 

Auf Antrag des Ausſchuſſes für Lie— 
ſchaften beſchloß man, den Stadt— 
um ſeine Zuſtimmung zur Errich— 
ung der folgenden Anbauten an 
Ehulhäufer zu erfuchen: 

So Zimmer und Turnjaal ent- 
Haltender Anbau an Beaubienfchule, 
Baramie und Winnemac penue, 
100,000. 

Anbau an Beiblerfchule, 
Sir. und NKedzie Ane., 
ung, $30,000. 

e Anbau an Komenstyichule, Throop 
Find 20. Str., $90,000. 

Anbau an MePHerfonihule, 12 
immer, Turnfaal und Berjamms 
Fungsjaal enthaltend, $180,000. 
Anbau an NRyerfonfchule, Lamndale 
Be und Huron Str, Nachbemilli- 
und, $250,000. 
Ferner beichlog man, einen Ver: 
dammlungsjaal in Der alten Hyde 
irt Hochichule zu bauen. Das Geld 
fourde jchon vor zivei Jahren hemil- 
Fiat, der Plan fam aber bisher nicht 
ar Ausführung. 

Der mit der Unterfuchung der&ngle- 


Walnut 
Nachbemilli- 


alle 


Harıy Schroyer, Vorjitender; 


Deutiche, 


Seine erwiejene Fähigkeit in Verwaltung eines üffentlihen Amtes, 
Seine Begabung und jein Fleit von der Schulbanf an bis zur höchiten, verantwortungsvollen 


Sein bejceidenes und doch alle Adıtung einflöhendes Auftreten. 
Sein liberaler Sinn in Fragen des privaten und VBereinslebens, 
Seine gejunden Anjichten über die Pflichten des eriten Stadtbeamten, vor allem aber 


Seine deutiche Abjtammung von Borfahren, die nod während des lebten Nahrhunderts im 
Grosherzugtum Baden gelebt haben. 


Dies alles zufammengenommen, — follte es nicht genügen, dak jic alle Deutiche voll 
freudigen Stolzes um ihren Bannerträger ichaaren ? 


vielleiht mit Ausnahme 
Herren von der Sorte jener befannten Nörgler am eigenen Fleifch und Blut, auf deren Mithilfe 
wir gerne verzichten, 


jenes Häufleins 


„ehrenwerter‘ 


flüfterungen fein Obr zu leihen brauchte ? 


auch auf 


Deutihtum zu rechnen haben wird! 


Herzen erwarten ? 


und Frauen, 


politifhem Gebiet mit 


einem 


für 


uns Deutiche Handelt 


es 


einigen, mächtigen, 


Chieago eine Deutſche Hochburg und fein tapferer Burgvogt 
ROBERT M. SWEITZER 


wood Hohichule in der Lewis Cham- 
plainfchule beauftragte Unterausfchuß, 
empfahl, in unmittelbarer Nähe ber 
legteren eine 24 Zimmer enthaltende 
neue Schule zu bauen. 

Die Superintendentin berichtete, dab 
die Pläne für den Anbau an die Wil- 
lardſchule fertiageitellt find und bat 
um ihre Gutheißung. 

Der Friedenstonarei der Frauen, 

Die „Womens Peace Party“ wies in 
einem dem Sculrat jugeitellten 
Schreiben darauf hin, dab er Frl. 
Florence Holbrind, dieVorfteherin der 
Foreitvillefehule, dazu erforen habe, 
als Vertreterin der Chicagoer öffent: 
lihen Schulen an dem im Haag abzu 
baltenden 
teilzunehmen, und bat ihn, ihr für die 
Seit, im welcher fie dem Lnterricht 
fern bleiben miüßffe, Urlaub mit vollem 
Gehalt zu bewilliaen. Man leate das 
Gejuch zu den Akten, nahm die Anae 
legenheit aber jpäter wieder auf und 
bejchloß dann, den verlanaten Urlaub 


zu gewähren, der Dame aber nur den | joll aber bald auf 400 fteinen. 


Teil ihres Gehaltes zu bezahlen, wel 
cher nad) Abzug des ihrer Stellvertre 
terin zulommenden Betrages übrig 
bleibt. \ 

Herr Zoeb machte den Schulrat auf) 
auf das Ableben Dr. Henderjons auf: 
merfiam und ernannte einen Dreier 
ausihuß, welcher die üblichen Trauer: 
beichlüffe ausarbeiten fol, 

Schulvorjteher verickt. 

Die folgenden Schulvoriteher wur: 
den verjeßt: Sarah U. Kirkley von 
der Sherwood- nach DerRyerfonichule; 
Edmund B. Smitt von der Parkfide 
nad der Sherwoodfchule; Jane ©. 
Atmwater von der Eheldom nad der 
Parſideſchule. 

Da die Lehrerinnen ſich nach den 
großen Ferien wie auch nach Weih— 
nachten erfahrungsgemäß oft in Geld— 
verlegenheiten befinden, wurde be— 
ſchloſſen, ihnen in den Monaten Sep— 
tember und Januar das Gehalt halb— 
monatlich auszubezahlen. In den 
übrigenMonaten bleibt es beim Alten. 

Die Regel, nad) melcher Lehrerin 
nen, jo lange fie Kinder von weniger 
als zwei Jahren haben, nicht zur 
Ausübung ihrer Berufstätigkeit zuge: 
lafjen werben dürfen, wurde dahin 
abgeändert, daf diele Frift jebt nur 
noch ein Jahr beträgt. Auch dürfen 
ausnahmsmweife Lehrerinnen, die ein 
noch nicht zwölf Monate altes Kind- 
ben haben, zur Aushilfe herangezogen 
werden. Dr. Clemenfen und Dr. 
Warner, die beiden dem Schulrat an- 
gehörigen Aerzte, erhoben Einfprucd 
hiergegen, aber veraeblich. 

Morgen, ald am Charfreitag, blei- 
ben die öffentlichen Schulen wie üblich 
geſchloſſen. 

Die Pullman Handfertigkeitsſchule. 

Die Gebäude der Pullman Hand- 
fertigfeitöfchule, welche ihr Entitehen 
einer Stiftung bes berjiorbenen Geo. 

Bullman verdankt, find nunmehr 


M. 
fertiggeftellt, und fobalb auch die neue |" 


— — 


* 
ern 7 


H. Friedl, Sekretär. 


für deſſen deutſche Abſtammung ſich verbürgt 


F. X. Brandeder, 


Einrichtung vollendet iſt, werden ſie 
ihrer Beſtimmung übergeben werden 
fönnen. 

Die Schule, die ausſchließlich für 
die Kinder der Bewohner von Wull: 
man oder der Anaeltellten der Pull— 
man &o. beitimmt ift, Toll, wie der 
Vorſteher, L. G. Wade, erklärt, vor 
Allem dazu dienen, den „Overalls“ die 
verdiente Würde zu verichaffen, dus 
heißt alfo, jener fchweren Arbeit, wie 
fie in den FFabriten, den Eiſenwerken 
ul. geleiftet wird, Anerkennung 
zu Sichern. Die Schulitunden wer 
den deshalb auch Ddiefelben fein, wie 


| die Arbeitsftiunden in.der Fabrif, auch 


rauen = FFriedenstongres | 


it von langen Sommerferien keine 
Rede. Nur am Ende jedes Quartals 
tritt eine furtze Baufe ein. Die acht 
Stunden am Tage werben teils in 
den Werkftätten, teils in den Labora 
torien, in den Kiaffenzimmern umd 
auf dem Zurnplabe verbracht. 

Die Schule wird mit 


160 
Schulern eröffnet werden, 


Zahl 


nur 
die 


— — — — 
War John Hartigan. 


Der erſchoſſene Einbrecher hatte keinen 
Revolver bei ſich. 

Die Leiche des geſtern, wie berich— 
tet, vom Poliziſten Charles Trough— 
ton auf friſcher Tat überrumbpelten 
und nach erbittertem Kampfe erſchoſſe— 
nen Einbreders ijt als die des angeb- 
lich wegen Einbruchs ſchon vorbe- 
ſtraften und probeweiſe aus der Beſſe— 
rungsanſtalt Pontiac entlaſſenen John 
Hartigan identifizirt worden. 

Der Burſche hatte Nathan Wolins 
Apotheke, Nr. 516 Ruſh Sir. einen 
Beſuch abgeſtattet und Briefmarken 
und Waaren im Geſammtwerte von 
$10 geitohlen. Unter Anderem auch 
eine Büchfe Taltum. Als er nad kur— 
zem, aber heftigem Ringen fih vom 


Der deutjch-amerifanifche Nobert M, Sweisßer-Hlub. 


Press-Komiite: 
Fred C. Ewert, 


Bom Grundeigentumsm artt. 


Land am Sceufer in Hude Vark zu 5500 
den Frrontini verkauft. 

Glart 2. Poole hat an Edivard G. 
Garter das Grundftüd Nr. 120 bei 
22 Zub, am Michiganfee, zwiſchen 
der 53. und 54. Straße, zu $48,000 
verfauft, da der Käufer aber auch einen 
Koftenanteil am der dort errichteten 
Mole von K00O Fu Yänge tragen 
muß, fo jtellt fich der Preis auf über 
8500; er will hochmoderne Miets 
paläfte dort errichten. 

Das fiebenitödige, 14 große Woh 
nungen enthaltende Zinshaus Osceola, 


| Ar. 3714 bis 3718 XYate Part Abe., 
| Grund 75 bei 185 Fuß, mit 835,000 


Schergen losriß, griff er in die Tafhe | 


und bolte die Büchfe Taltum bervor. 
Irougbton hielt den glihernden Ge- 
genitand für einen Revolver, 309 nun 
in vermeintlicher Notwehr fein Schie- 
eifen und fnallte den Gegner nieber. 
Er batte nur zu aut getroffen. Die 
Kugel zerrii die Halsfchlagader, und 
Hartigan verblutete auf der Stelle. 


— —— 


2. Hellmauns Gemaldeſammlung. 


Im Nachlaßgericht hat der öffent— 
liche Nachlaßverwalter, Biſhop, um 
Ernennung zum Verwalter des Nach— 
laſſes des im Alter von 74 Jahren 
verſtorbenen Malers Louis Hellmann 
nachgeſucht. Der Wert der Gemälde 
ſammlung des Verſtorbenen iſt noch 
nicht bekannt. 

Die Wittwe Nora L. Culbertſon iſt 
bon dem in Paſadena, Kal., unlängſt 
verſtorbenen James A. Culbertſon 
zut Alleinerbin ſeines Vermögens von 
$740,000, davon $40,000 in Liegen- 
Breiten, teitamentarijch beftimpt wor: 

n, 


2 > 
2 


A 


x 


| County Prentice, 


belaftet, iit von Willtam \. Blad an 
Edward X. Pigaott für $90,000 ber 
tauft worden, im Zaufh für em 
Landhaus am Deladanfee im Werte 
von $20,000, 1000 Wcres Yand im 
Wis, und neun 
wertvolle Bauitellen in Chicago. 

Ferner iſt der Verkauf folgender 
Sinshäufer im Grundbuchamt ange 
meldet worden: 3840 bis 3850 Ellis 
ve, Grund 66 bei 170 Fuß, mit 
$30,000 belaftet, zu $55,000 von 
Maud M. Shields an Names F. 
Leeds; auf der Weitfeite der Sheffield 
Ave., 250 Fuh füdli von der Grace 
Straße, Grund 50 bei 120 Fuß, Techs 
Mohnungen, mit $19,000 belajtet, zu 
$28,000 von "Frau Bertha Codburn 
an Edward %. Walfh im Taufch für 
ein Grunditüd, 100 bei 122 Fuß, auf 
der Gübdfeite der Lamrence Ape., 50 
Fuh öftlih von Dafley, und $1000 
baar; auf der Norbfeite der Latorence 
Ave., 816 Fuß öftlich von der Sheri- 
dan Road, Grund 50 bei 130 Fuß, zu 
$21,800 von Bhilipp ©. Luber an 
Sara 8. Perry; Nr. 5823 Ridge Ape., 
bis zur Arbmore Straße burdhlaufend, 
25 Fuh Front, mit $13,000 belajftet, 
zu $18,500 von Thomas ©. Hoppe 
an Roie E. Reynolds; auf der Ditfeite 
der Nord Talman Moe, 159 Fuß 
nörblich von der LZeland Ape., Grund 
45 bei 159 Fuß, mit $6000 belaftet, 
zu $15,000 von Elfie Kindler an Ehri- 
ftian Demlina; an der Norbojtede der 
Glerfwood und Winnemac pe, 136 
bei 119 Fuß, mit $9750 belaftet, zu 
$14,750 von D. 8. Campbell an 
Hans laufen. 

Das zwei Läden und feh3 Woh- 
nungen enthaltende Haus Nr. 5051 
und 5055 Güdb Halfted Gtraße, 
Grund 50 bei 125 Fuß, mit $12,000 
belaftet, ift zu $17,000 von Dr. M. 
Lewinſon J. Iſacowitz an Samuel 
Schiffmann vertauft worden; ein Ge— 
bäude gleicher Art an der Südoſtecke 
der Wesley und Randolph Straße in 
Dat Bart, Grund 175 bei 125 Fuß, 
mit $13,000 belajtet, wurbe von Abe 
©. Davis an Frank D. Yulton über- 
tragen im Austaufh für Liegenichaf- 
ten in Milwaufee und St. Paul, ein 
andered auf der Norbfeite ber Grand 
Ade., 42 Fuß öftlich von ber Fyantlin 
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Charles Ehriftmann, 


Straße, Grund 70 bei 100 Fuß, mit 
$15,000 belaftet, zu $22,500 von 2y= 
man M. Drake an George R. Linn. 
Die Logan Square Truft and 
Sapingas Bank hat $30,000 auf fünf 
Sahre zu ſechs Prozent Zinfen gegen 
Hnpothet auf das Palmer’iche Sec 
zehnfamilienhaus an der Nordieitede 
der Spaulding und Didens Ave., 
Grund 50 bei 150 Fuß, verliehen. 
unse 


Das Öfterreihifhe Notbud. 


Berdfientlicung der anf den Kriensans 
brudı bezünlichen Tatiachen durd die 
f. und k. Botſchaft in Waſhington. 
Die Sammlung der offiziellen At 

tenitücte Deiterreich-IIngarns 

betanntlich 
bom 28, Februar in nicht autorifirter 
| Ueberſehung. 
der k. und k. Botſchaft in Waſhington 
veranſtaltete, offizielle Ausgabe ent 
hält zunächſt eine ſehr ausführliche 


Julius Schmidt. 


| 
| 
| 
| 


erichien | 
in der „Sunday Qimes“ | 


I 
I 


Die vorliegende, von | 


Inheltsangabe, fodann eine vom Mi: | 


nifterium Des Außeren verfaßte Yu 
fammenfaffung als Einleitung; ferner 
die Antwort der jerbifchen Regierung 
mit dem Kommentar ber öfter.-ungari= 
fhen Regierung zu jedem Punkte, wo— 
raus die MWertlofiateit der nur jchein- 
baren, auf Yäufchung der öffentlichen 
Meinung berechneten Annahme der 
Forderungen Defterreih-Ungarns und 
die Hinterhbältiafeit und Doppeljfeitig- 
feit der jerbifchen Regierung klar her— 
borgehen. 

Die hauptfählichite Bedeutung der 
veröffentlichten Attenftüde liegt einer- 
feit3 in. dem übermwältigenden Be— 
laftungsmaterial gegen die „Narodna 
obrana“ und bie mit ihr folidariich 
erflärte ferbifche Nation. Anderer: 
feitö wird gezeigt, wie durch eine maß 
loje Hebe in der Preffe, weldhe Morb- 
und Dpnamitattentate als Heldentaten 
pries, der Geijt repolutionärer Anar- 
hie im Königreih Serbien genährt 
und in die benachbarten Provinzen 
Deiterreih-Ungarns getragen imurde. 
Die Verhandlungen mit dem ruffi- 
fhen Minifter Suzonow, der dem 
öfter.-ungarifchen Botjchafter erklärte, 
die Demütiqung Serbiens jchließe eine 
Störung des Kräftegleihgewichts auf 
dem Balfan in fih und verlege mithin 
pitale ruffiiche Interefien, werden in 
aller Ausführlichkeit wiedergegeben. 

Das öfterreichiiche Rotbuch liegt im 
f. und FÜ Generaltonfulat, Nr. 108 ©. 
La Salle Str. auf und wird dafelbft 
an ntereifenten üumentgeltlih abge: 
geben. 


Bismard Berlin Room 
Hente: Büchelſteiner Fleiſch 
(Bismarcks Leibgericht) 


Tot aufgefunden. 


Edward Siemon, 35 Jahre alt, Nr. 
3734 N. Troy Str., wurde geſtern im 
Badezimmer tot aufgefunden. Die 
Tadesurſache iſt noch nicht feſtaellellt. 
J ⸗ r 


Ei A tie 
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Adolph H. Eaiter, 


Erinnerung an Bismard. 


Ein neuer Schmud wird zum Beiten de 
Liebeswerfs verfanft. 

Am 1. April werden hundert Jahre 
dahingeflojjen fein, feit Bismard dem 
deutichen Volke geichenkt wurde, Bi- 

a Mmard, der Schmied des 
Bm Deutfchen Reiches und bes 
nun zu amauslöfchbarer 
Blutsbrüderſchaft geworde— 
nen Bundes zwiſchen 
Deutſchland und Oeſter— 
reich-Ungarn. In einer in 
der Völkergeſchichte nie zu— 
vor geſehenen Einigkeit ha— 
ben ſich unſere Brüder in 
der alten Heimat erhoben, 
um der ihnen entgegen— 
ſtehenden Welt in Waffen 
die Wahrheit zu zeigen des 
alten Bismard’fchen Wahr: 
Ipruchs: „In Irinitate Ro- 
dur“ — in der Dreieinig- 
feit liegt die Kraft. 

Es ijt darum ein alücli- 
her Gebanfe der Deutfchen und Defter- 
reich-Ungarifchen Hilfsgefellfchaft ae- 
iwejen, ein ‚Zeichen der Erinnerung on 
den unfterblichen 
Toten in Form 
des Bismard’- 
hen Wappens, 
eines Kleeblattes, 
den Deutichge- 
ſinnten zum Kauf 
anzubieten. Der 
Schmuck, Schlips— 
nadel und Knöpfe für Herren und 
Broſchen für Damen, iſt aus grüner 
Emaille auf Goldfüllung hergeſtellt; 
in der Mitte des Kleeblattes iſt das 
Rote Kreuz zu ſehen, und die In— 
ſchrift auf der Rückſeite der Blätter 
weiſt auf den Wunſch hin, welcher je— 
den Käufer erfüllt: 

Bismarcks Geijſt, 
Steige hernieder; 
Notes Kreuz, 

Schüß’ unjere Brüder! 

Der mwunderhübfhe Schmud mirb 
zu $2 dag Stüd verfauft; der hobe 
Reingewinn von $1.60 fließt in.ben 
Hilfsfondse. Das Büro der Hilfsgefell- 
Ihaft, 150 W, Randolph Str. (Zele- 
phbon Main 3650), verkauft ben 
Schmud. 


— —— 


Frübjahrspiumen. 


Fahrlihe Ansitellung im Treibhanie des 
Garfield Rarf. 

Die jährlide Frühjahrs-Blumen- 
Ausftellung der Weftparfbehörde wird 
in der Zeit vom fommenden Sonntag 
bis zum 18, April im IVreibhaufe des 
Garfield Bart, nördlich von Late Str., 
zwifchen Central Bart und Hamlin 
Uve., abgehalten. Die Ausitellung 
wird dem Publitum täglich von 8 Uhr 
Morgens bis 10 Uhr Abends zugäng- 
lich fein. Wusgeftelt werben etwa 
8000 Pflanzen vieler Arten, darunter 
Lilien, Holzäpfel, blühende Mandeln, 
Magnolien, Weigelien, Fliever, Rho- 
bodendron, Narzilien u. f.w 


Grhaben über dem Barteigezänfe, ohne dag 


Und hat unjer Kandidat freundichaftliche Beziehungen zu den Jrl ändern, — wo fonit jind heute 
die einzig verläßlichen Freunde der Deutichen zu finden, als im irischen B oltsjtamme ? 

Und ijt unjer Kandidat ein Demokrat, — woraus ift zu entnehmen, dak ein vom Ghicagver 
Bürgertum nominirter und erwählter Mayor je auf Wafhington zu jehen, deutfchfeindlihen Gins 


Wäre unjer Kandidat ein Republifaner, woher fünnten wir dann Neutralität nad) unjerem 
Wo find die einflußreihen Männer diefer Bartei, wie heißen ihre jüngit vers 
flofienen Staatsmänner, die ein Wort der Freundichaft für das bedrängte Vaterland, ein Wort de3 
Tadels über die jonderbare Auslegung der Neutralitätsgejete haben ? 
Warum aljo Iofale mit nationaler PBolitif vermifhen? Doch nur aus dem durdhfichtigen 
(Srunde plumpen Stimmenfanges. 
Deutihe Männer 
Barteijieg, jundern um die weitaus wichtigere Kundgebung, dar man endlich, endlich einmal 
den Ausihlag gebenden 
Helfen Sie uns aljo mit zu einem joldhen Siege! 


David W. Huttmann, 
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EL EEL SELLER 


ih niht um einen 
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Poftichlug für Europa. 

Im hieſigen Poſtamt ſchließt 
die nächſte Poſt für die Schweiz 
morgen um 11:45 Vormittags. 


t 


Erfolg deutfiher Anleihe, 


Die Ipligationen finden frhnell willine 
Abnehmer. 

Die Obligationen der deutlichen An 
feihe in Amerika finden ſtarken Ab— 
fa. Wie A. © Beder & Co., die 
hiefige Firma, welche die Obligatio- 
nen auf den wejtlichen Markt brinat, 
berichten, find die Verkäufe an ein 
zelne Berfonen ehr zahlreih und 
bewegen ſich zwiſchen 3250 und $50,: 
000, während Banken und Korpora— 
tionen Beträge von $2000 bis zu 
$250,000 anlegen. Banten auf dem 
Lande haben einen großen Teil der 
Papiere aelauft, da bei der gegeniär: 
tigen Lage des Geldmarkte ihnen 
diefe Anlage, die erheblich über Techs 
Prozent einbringt, fehr vorteilhaft er- 
ſcheint. 

Anwalt Levy Mayer, welcher die 
mit der Anleihe verknüpften juriſtiſchen 
Arbeiten beſorgt, teilt mit, daß der 
Plan der Anleihe zuerſt dem Staats— 
departement in Waſhington unterbrei— 
tet wurde und dieſes nichts dagegen 
einzuwenden hatte, da das Geld in den 
Vereinigten Staaten bleiben und zu 
Ankäufen verwendet werden ſoll. 

— — — — — 
Deutſcher Krieger verein. 


Seine große Agitationsverſammlung am 

kommenden Sonntag. 
Der Deutſche Kriegerverein von 
Chicago, der älteſte Militärverein in 
den Vereinigten Staaten, veranſtaltet 
am kommenden Sonntag in ſeinem 
Vereinslokal 820 Nord Clark Str., 
Nordſeite Turnhalle, eine große Agita— 
tionsverſammlung zwecks Aufnahme 
neuer Mitglieder. Ehemalige, ehren— 
voll entlaſſene Soldaten des deutſchen 
Heeres und det Marine können an die— 
ſem Tage ohne Aufnahmegebühren als 
Mitglieder eintreten. Die ärztliche Un— 
terſuchung durch den Vereinsarzt iſt 
frei. Der Verein bietet Allen, welche 
die Bedingungen erfüllen und im Be— 
ſitze ihrer Militärpapiere find, fa> 
meradſchaftlichen Anſchluß. Das Mot— 
to des Vereins war ſtets Geſelligkeit 
und Wohltun, Pflege unſerer teuren 
Mutterfprache und -des deutfchen Lie 
des. 

Es ſollte die heilige Pflicht eines, je 
den Deutjchen im Auslande fein, ivo 
es nur möglich ift, fich deutjchen Ber: 
einen arzufchließen, denn nur als ein 
einiges Ganzes find wir im Gtande, 
die gemeinen Hehereien und Verleum— 
dungen zu befämpfen. 

Die Verfammlung beginnt um 2 
Uhr Nachmittags und auf fie folgt ae» 
mütliches Beilammenfein nad echt 
deuticher Art, ’ 
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Zimotghiamen, „Gab ots”, $4.25—- 80.297 
* Schlachtvieh. 
Kalı ornifches bit | Rinder. Gute bi8 ausaeluhte tiere, 87.85 
! 8.50 pro 100 Biund; münere bis autie 
Ztiere, 87.00—$7,85; Schlaibtlübe, $4.75— 
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— — —8 „Gaſemanns Töchter“, Volksſtück in vier 


Akten von L'Arronge. 00 
Die Oſterwoche pflegt den Theater⸗ 
beſuch in der Regel ungünſtig zu be— The 


Big EL 00P ‚ER Center 
im Allgemeinen gut gefpielt. Herr Lo- 


— = 
wenfeld unterhielt alö Papa Hafe: ® 
mann alle Welt durch feine Komit, fei- 
nen Yumor, feine quten und manchmal! 
auch weniger quten Wihe. Herr Mühl- 
ban gab fich als SchlofjermeifterKnorr b 
5 B 


und Verfechter des Männerrechts die 
größte Mühe, einen Erfolg zu erzielen, | 

Hutichleifen, 68c Ktifien, 25c 
Griter Floor Vierter Floor. 


einfluffen, und darum war es faum 
überrafchen?, daß „Haſemanns Töch— 
ter“ geſtern Abend vor einem nur 
mangelhaft beſetzten Hauſe über die 
Bretter ging. Die Vorſtellung hätte 
die Anweſenheit eines zahlreicheren 
Publitums verdient. Denn e3 wurde 


Jüironen, die Hille. ..unnonnnn... 2.50 


für Säu lin 6 und Kinder. 
Castoria ist ein unschädliches Substitut für Castor Öl, 
Paregoric, Tropfen und Soothiug Syrups. Es ist ange= 
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beseitigt Fieberzustände. Es heilt Diarrhoe und Wind- 
kolik. Es erleichtert die Beschwerden des Zahnens 
und heilt Verstopfung. Es regulirt Magen und Darm 
und verleiht einen gesunden End natürlichen Schlaf, 
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und wenn ihm das nicht immer ge— 
lang, ſo lag die Schuld nicht an ſei— 
— nem guten Willen, ſondern daran, daß 
—— 10 Oricans, — *82* nu . | Aftienbörje, die Rolle nicht für ihn paht. Ein Sa: 
Srumfohl, Tegas, Das Fahr... 225 —.. : : er “ «, | lonlö lä ich eben nicht ohne 
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98 —* — — Zee — Auf Draht gezogen, fertig zum Ge 
do.. Yan Orleans Lower — gi mmenm. Gbilon .. 4 britant Körner nicht recht behaglic, — Silber: 43 
wenn feine. routinierte Darjtellungs- | — Suberzeug, c 
tunſt ihm auch über die meiſten Hin Erſter Floor. 
derniſſe hinweg half. Der beſcheidene, Seidenitoffe, 66c Sterling Depofit und filberplat- 
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liſpelnde Apothekergehilfe, der es ſo — tirte Neuheiten. Caſters, Oel⸗ Eſ⸗ 


3 — aioranı, ie „DBundei nensnonnne VUTIGU 10 
Kauft Euer Fleiſch Retail we 
treu und ehrlich mit den Hafemann 
ladung von der Negierung geprüftes Kalb- Saltinafen. Kübel .... 


do, et. Souis, ee 0.00 — 
“ $ »a2R „mi bicliger, Bund. ner .. “u — 0.06% 
zu Wholeſale⸗-Preiſen. Ar - 
fhen Xöchtern, befonders mit der bon Die neueiten Frühjahre-Seiden- | Tiaflafhen, Leuchter. 
Mn — o4 — ewari Varner ihm angebeteten Roſa meint, hatte in I ſtoffe, alle Schattirungen und auch is 
ap . . » .. — J ce, Deuliosce, Dax >. u ( iudel r bev: uat ’ : ‘ ‚7 Pr 3 £ ge > . 8 F 
— Kind» und Yammfleiih, Schinken || _ ve. Zouifiang, das Kah...... & Zwilt & Com so 4 Herrn Brüdner eimen amnfprechenden | f Schwarz, $1 bis 1.50 Werte, Hu-Garts, 4.98 
| Beterfilienwurrzel, deutihe, Dyd. 0.15 —0.25 Union Garbide VB funden. 
und Speck BR Berfauf ou ipeziellen eeiien * Oſtern. ——— Pe Eu gefiel un ra 
* * re * | „DU. bo. ine ite.. Ai „Di i ö E 0 ( a Pr * * 
Ar. 1 Siur Id 8 IM { Mund .... i * in Teile Bünde . > 2 w Ebica dailways on ‚u . 3 8 Sp d O ⸗ 
Aleine Star — Zdinfeh, das und —— — —— — eee. a . 00 i — hl 5 ai _ dj. inf nt diesmal Frau Brückner als pantoffel vanap, 42: — — —* * Earl. 
Fancı Turze Naldefeulen, das um ehe — —— Erſter Floor Reclining Rücken. 


2*26*2**6*42*24*244*4* 6 de,, in 100 PBlund Dru .. 4.00 -5,.00 1000 Diamond Math Deb 
Kr. 1 fancn Star Port Loins . , — i21,e * =. * 
Extra ſchwerer und feiner Tiſch | 


(5 und 10 Gall. Hannen 7c Yie Gou, Höher.) 


vs n u» 
— — — — 


do, Rew Orle aus, ı 


Wir fauften von Armour & Co. eine Waggon- |} „?o. Kanne, Sab......... 


- 


| Ouiterplant Dubend .... 


Rippen Koait, Nat. Bee, fein Abfall... 141,e Friſch gebackte cc Rd. fi Sie üben, zole, in Südens cr unenene e 2,00 Sonih ide Elevaied 4ias.. nun mann am wenigiten. Sie trug zu 
Chud Pot Roalt, Tiund.............. 10 Le Friſches Wurſtileiſch arm ‚io 


Haie Rums Roc Ben „ne | Sauch geränd. Wänie und Enicn... I6Le — Zn —- ‚Starte Farben auf und übertrieb das 
Zirloin nnd Rorterhoufe Seat 14%e EB & Energiiche desCharalters an zwei oder 
Verſäumt unfern Oiter-Berkauf nicht Dieje Woche Im Zeindesland, drei Stellen. Dagegen lagen die 


Mo * J J c >. 
Spezielle . für Saloon- und Reitaurant-Lieferungen, Kollen der —— Töchter 
Wir liefern mit Automobilen ab. E ı Pen — in den richtigen Händen. Vor allem 


UNION STOCK YARDS PKG. und PROV.CO. zeichneten fich Frl. Crone als uner 


fahrene und verliebte junae be 
Sohn 3. Witous, Eigentümer. 


frau Emilie durch eine veritändbnis- 
1580 CLYBOURN AVENUE WEshsuN 0 eb 


volle Darftellung aus. Die tluge, 
Scht na umierem Schild: „Meats, Wholefale ud Metait“, ftolzge, oberflächlihe, bisweilen an 
Sffen Sonntag Vormittag von 7 bis 11 Ahr. 


Leichtfinn ftreifende Rofe wurde durch Dreh Sfirts, 2.95 
Frau Bender-Lömenfeld in einwand | 
freier, paden” ‘ife verkörpert. Frl. = n Nahlina > 

: s s i zeraes, oplins, Shepherd 
Rieger ſpielte ben kleinen Frechdachs : Fo » vn — — 
Fränzchen mit gewohnter Lebhaftig- IJ Checks —9— Coberts, neueſte Mo 
leit. Frl. Niemann war als tlatſch- I delle, $5 Werte. 
ſüchtige, aufhetzende Frau-Klinkert Erſter Floor. 
ganz in ihrem Element, wenn auch in Gl 15 3 
* acehandſchuhe, 880 $1 Bro 5 : 
ihrem Fall etwas weniger Draftit der 9 ſch he, — * vr Seltzer, er, $1.00 
Darftellung nur zum Vorteil gereicht — Scott's Emulſion Cod Liver Dil, 
hätte. Die kleineren Rollen waren gut Für Damen. Einige mit ſchwe-J 69e. 


| Netföhl, Fa — 754 la Slevaeb aid Ad 75. | Ihmwingende Gattin von Papa Haie 
Damaft, 72 Zoll breit, 65 Wert. 


Roſenkränze 
Erſter Floor. 
— 10c | Das ideale Oſtergeſchenk. Aus⸗ 


Erſter Floor wahl von Steinen aller Farben, 


Hunderte von Titeln für Jung | jede, 38e. 
und Alt, 19, 25c und 50c Werte, 


10e. 


— i —————— —— 


Roſen, 9c 2 


Vierter Floor 


i 
k Brachtoolle fünftlihe American # 
heiter Floor = Rofen, für Deforations- 


— — — — — 


zwecke. 256 Werte. 
Cier. 


>. ” 
07 

örlennolirungen. oo, se —— 
he ‚Eouib ater er < Drogen: Spezialitäten 

Die nahitchenden Nutirungen an der | „Fine =. Bi Pu 

Hetreidebörie, vom Beginn der Börien: 

itunden bi$ um 11 . br Bormittans, wer: 

den der „Abendpoit” täglich von der Ge- 

treidemafler- Firma E. W. Wannuer & | 

6 o., YUV Bonrd of Trade Blda., acliefert: 

Hoch. Rtedrig. 11Vorn. Schlutzvt 


— 
sr 


8 2 ur 
„Bei 


irungen von der Mätcbörie,) bejeßt. rer Stiderei. $1, 1.25 und 1.50 ung 
Die Regie der Aufführung „lag bei ST er 3 

on S BScE I Werte. Ki 

Herrn Mühlhan und er hatte feine ſſenbezüge 

Mühe geſcheut, etwas Gutes zu leiſten. = ö hc, $ 

Das Zufammenjpiel der Darfteller | Korſets, 69: Von feinem Gambric Muslin. 

ließ nichts zu wünfchen übria.. Aus: öweiter Floor Hohlgefäumt. Speziell zu, Stüd, 

ftattung und Jnfzenirung waren qut. C. 8. a la Spirite Corfets. | 10«, 


Der Schon fo oft ernftlih gerügte m: . 50 
— * ö—r — —— — 
Uebelſtand allzu lauten Soufflierens Mittlerer und hoher Bufen. 1.5 


aber fcheint nicht außzurotten zu fein. | | Und $2 Werte. Kleidermachen 
Das Publikum wird ſich alſo wohl an 


Erſter Floor. 
— — —————⏑⏑ ——— Waſchanzüge, 55 Tretet jetzt ein in die Butterick 
der Vorſtellungen gewöhnen müſſen. Zweiter Floor. Schule für Kleidermachen. Expert⸗ 
Heute wird „Haſemanns Töchter“ a a un 7 ER 
10: 10.15 1 wiederholt. Vorher wird zu Ehren Für kleine Knaben, 2 bis 4 Jahre Unterricht in Heimnäbhen. 
Pyirperdem liefern &. %. Wagner | Sue men Alm. agerı 0. EEE | des Ultreihötanzlers Bismard ein von | Q alt. Deftee, Midöy und Dliver 
ö ; — 8 | mr u ———— —* — ER, er ’ $ > . e — a a en 
& Co. den folgenden Zitnationsbe- | man Nunner Enten um. 01 u Herrn „Loewenfeld verfaßter Prolog Twiſt Facons. Waſchſtoffe, Ic 
riäst, fowie als heutige Sch Im it- | Seribminer, Das Dupenp., 0. * WET ——— von Herrn Brueckner vorgetragen. 


lite Tauben, lebend, Dubend 2.0 Re A 0 e ' * Mitalieder von Kriegervereinen hakeı Griter Floor. 
nofira nach: vo., tot, das Dukend, £ * Er N a TEN SE IR * * J — x 2 % ji [ ! ines 
ienune sen —— 1 ER rel | am diefem Abend einen Rabatt von 25 Bettuchzeug, 170 Ginghams, Kleider = Satines, 

: 81.50 - J u d0,, Aumericht« Durend 0» ( | Dr 8 N ER ei * —— — fi i a Kierter Floor ſei iſcht ies 

— a. — NER. Were — — Bi ne — Prozent auf ihre Tickets. Rierter Floor ſeidegemiſchte Novelties, Madras 

DO TE > ’ 0935 4 | BE En. _ _ .. N = — * “| 0 . a22 Mist ze _j° pi . ze 

Zept ... 1.101 . Au5; 10,60 102 |. Geflügei (tvocten gerupft Morgen wird „Hafemanns Yöchter | Voll gebleiht, 9-4 Größe. Wei Shirtings etc, 15c bis 25c Werte. $ 

nochmals wiederholt, | 
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Weizen jchlo um >, bis I, Mais "Dei Gmb, EN | De 2m * — 
um 14 bis 14, Hafer um !x bis ®%5 sanfe, Das hund. nenne | F we Samſtag und — — die 
Cents höher, Proviſionen ſtiegen um Geflügel (gebrüht). Ein franzöſiſches Mütterchen und ein bei ihr einquartierter dentſcher Offizier. nn. - ———— zen | 
2 bi3 8 Buntte. Die heutigen Kla Sübner, 4 Bhınıd u, mehr, Did. 0.16 | — angelegt, * — 7 Die | ; 670 
tirungen bon Weizen und Mehl toa | — — — — — — — ſtets em gejehen ſind. Es iſt nicht Hauskleider, 670 
ren beträchtlich mit 1,800,000 Wuib- | fleijw;ige Ziere find bier verfäuflich.) U 20. New Orleans, Stanner, Sutunftöbilder, die ihre Schatten daran zu ziveifeln, daß diefes gran: | 


Weizen⸗ ahmläſe, „Wins“, das fund 0.155 —0,.16 
vung Minerica das Ptlund.. 0.1 —U.1514 
„Long Durmo”, Das Bund. ..... O.15 —0.16 
Daities”, da ———— 0.1514 
D 0.14 
<opweizer, rımd, das un 0,17 0.18 


| d ut ; 
* Blod”, das Wlund...... 0.,1515:—0,18 
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Limburger, 2 bfund „iu Id 0,16 


du 1 jumd Soi . 0.1012 | 


Geflügel um * Fleiſch. 


Geflügel (lebend). 
otirungen hon Zepſen &C Wurmanı, 226 Weit 
Soutb Water Straße. 
(Die Preife gelte a mu tie fünf LaitenNiten oder 
inebr, Einzelne Yattenkiften Ic ». Eid. böber.) 
ibmer, das Pfund. — . 
„Springs“, das Plumd........ 0 > 
=tagad Springs”, das Plund.. 0.131, 
ruthühner, lebend, das Pfun v 
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Schmal; 
Mat „. 9.07 
Su 10.27 
Nipphen- 

Mat... 2.0 ) 
sult „1020 10,15 
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cher runder Faden. Frei von 
„Dreſſing'. Bettuchzeug, 15c 
Bierter Floor 
Voll gebleicht, 8-4 Größe, ſchwe— 
w rn ü wen rer runder Faden. Frei bon „Drei- 
2. er a en Faß zu —2262*2« W 3 ä EN * Y " 
eis, für Mais jtellten fte fich auf 600, = | Kälber (geſchlachtet). do., weite, Kouilia —8 vorauewerfen. dioſe Wert ein aropes, beifallsfreudi Von geitreiften Ginahams oder fina“ 
nF e — 800 660 jefirungen don Iepfen & Murmanıı, 226 Weit | Neitige, Idiwarze, seilte. ... 0.3 = : 2 . I aes Bublitum anziehen wird. Be 73 I. 
I, für narer au nahezu DUO,U | : aler Ztrabe.) | 20. do. der Ead.. ... 0.6 N Sehr zur Erleuchtung des Bubli: Daa mi ; “ur 2. Naurirten Mercales, belegt mit 
Aufbels Dogegen wurden nur 300 d Piund Gewid MD. — , 12 ‚ Noniliana, Sta IIek, Jab.. WM - ") . ö — — Das Mädel ohne Held, Io nennt Yıdh | ————— gi u 
* * 8 2 I Mei * Ausle 0 00 Mund Gewicht; Id, 0.12 —0.121% do., Kew Orleans, Babies 2.00 „N fums traat die warme Befürwortung | das Stüd, Pipings, 95c Werte. Nachtkleider 
N ujbels Werzen ins Muslaud ver- | w0--100 Krumd ermiat, Bd, 0.1.51 er di \ sam * \ 
— tsachtchte Nam md 04 DV ibbausmwaaı u B . ' yombtions Yeıtens des KFraouberneurs | Paz Q5 r En 
tauft, und an Mois und Safe I 5 2 | sihabarber, fallf.. 30 Kid, Kille 2 erien® | zgouberneut Das Yöwenjeld aibt, hoffentlich bringt weiter Fionr. 
z = i ’ c ao ud. ‘ abare (ae : . a8‘ =. . 5 on a8 nu dom . V * = | 8 * * 
nur unbedeutender Poſten. In den „Kälber achäntet. | d0. ——— Bee R 2.20 eneen bei. Der lebtere mochte Yelbit Ind ze es * Bee (Hardinen, Baar 9% Ertra Größen gemacht von gu⸗ 
£ < . vn, s : a E n | 0. a , ⸗ ⸗ 3— u . so 24 d wird's noe pr j * 31 x 
Anfanaltunden iparen Die ‘Breite nied wilber, + “das Blumd niedriger als um | Nutabagas, Ianadifhe gelbe, Bu. 0.9 in erftändlich wieder auf den Schultern | HMD MID Si ch 9 voll Jen am 8. Beilter Floor 4 Mustin, „V” aeformter Hals 
riaer, erbolten sich aber wieder, als ver Ni dileii Saibei, 12 Bündel useunenenzenne OUT In iraend jemand zur Bedeutuna em April tem kusim, „ gerormier Hals, 
\ r 4 th ' * uctiue ı Eimittlaud, in * , 6. 4 ya je u ) yı y | 5 . 5 - - | > 37 M 2 1 18 
zahlreiche Deckungsantäufe aemanht = Hape „auge! * nn BE 2 =. Er hat nichts dagegen. Loewenfeld Schottiſche Netz- und Madras] jucked Yoke, 69c Wert, 48e. 
za ee ih. ip das Kind... 0.1 BU neinmnense ee A portleitern; UOllon ware ihm zu bem hält jtiff! HB Garbi 854 Paare in diefer |pe 
wurden. Pöfelfleiich inar jchwach und | * en | Sitlerie, felitormila alt ſtill! | 8 Yardınen, 50 Paare im 2 
— ziellen Bartie. af 


: En das Mund uns h t in Zwecke lieber geweſen, aber jchliehlich 
ging bis auf 317.30 herunter. — se nn nee rn ae Ze zn: b * Bugs pers W ſchlivs 
— ER nimmt er auch Thompfon in den Kauf Waſchſchlipſe, 10c 


Droduktenbörie E- | ie arm et 0 Fi | 2 et . dran, * BEE m | Deneen rühmt die Herren — | HOTEL BISMARCK EEE — 


Zweiter Floor 


R a * = a * 

BZ: heiter s ihlinfe 2 2% 

| RE ON 1 lttrr  wuibellorb 2 fontidet als die Repräfentanten der | i feiert heute | er Wajchbare Schlipfe für Männer. 

> - . 8 . a ns , assn.. “ Bu ⸗ ind 1 * — Erfſte lo er . Par op 2 
Der große Umjab n Eiern be |. 1. das rund... mi: | Do, D Y En „Old time Republicans“, alfo des re: B ıs mar ck sa g p ( n Foursin-hand TFacon. Neue Yrüh- 
ah: — ſe eir — are —* a ee ee F 2 2 — re .ee— E D | von Futterſtoffen, Percalines und jabrsmuſ In. Mert 

nur mäßiger Zufuhr hatte heute eine | do. Mir. 5 das Klub... A attionärften Elements der Partei, die Militärmnfif von ee | a: 

weitere Steigerung Des Preiſes zur do. BE. 2, Dab Blumen er Fe Br re 1.00 ’ — — Satines, 256c bis 3560 Werte. Frei 

* ee ee ei ie ae BUND... —* —⏑— — en oo | im der legten Präfidentenwahl io 4 Uhr Nachmittag an - 

Tsolge. Die beiferen Sorten wurden zu 2, Ar 5 Pfund.. —A 000. ns } = —— . tag, 1öe. x Bunnette. 18c 

18%, bis 19 Cents verzeichnet, und — (suneriäiel). Vermusfraut. 12 alı u Ihmablic aufs Haupt geihlagen wur: * | * N, 


l s ) 
⸗ d 


fanden angelichts des bevoritehenden | sc el, 2340 Eid. Gewicht, Ei. 0.09 —0.1 ee Fe er a re 20 ”. 63 würde, nad den Ausführun— Wohl Brandftiftung. | Sie De Siweiter Floor. 
Diterfeites lebhafte Abnahme. 4 Lebende Fertel. bo, toribe, Dee Bad........ 2.00 In gen der Kampagqneredner, zu den bor | \ zͤuge, Für Säuglinge, mit Spitzen, 


Yınd Gewict.... F 0, jpaniihe, arobe Kilte.... — an . * 214 ER. : 
Der Ion im Butter imartte war | —— ». do. Sieine Hille... Zum zweiten Wal in den legten brei | Stiderei und Band befeht. Alles 
hübſche Muſter. 


oh ‘ A a . ) 
teilt. Die Beite Sorte bewabite | 0 a — zu. rn —2** Tagen brad) geftern Abend im Gream | 
ihren geitrigen Preis, Rabmbutter Nr. | Friſches Obſt. ane Bohnen, vam ‚00 —;0 laniſchen — gehören, eine at= | GitpVergnügungsperf in Lnonsiyeuer tes, Einfa beiekt. 25c Wert. 
1 und Re. 2 aevannen 1. biß 1 Gent. Heviel. wadshobnen, Hampe 4. beitsfäbige Organijation für den gro= | aus, wodurch der am weſtlichen Ende 

Mit Rüdſicht auf die Wiederbelebung Rotirungen von 2 Siron & 60, 17% | Ne au — Bobu« —— 25 N Ben Htampf in 1916 zu fchaffen. Auch gelegene Eingana vernichtet und ein | Reiſetaſch 

des Geſchäfts vergrößern viele Groß iffer Tegulärer Gröbe: Süblhausäpfel * emdbriltche ——8 RR Dlfon icheint dad amzubeuten, Der | Shaden don etwa F1000 angerichtet Reiſe al gen 
händler ihren Lagerbeitand durch bes | Sin mais m 5 - Braune, (ümebilae, Br ee „grobe Htampf in 1916“ wird befannt — Beide Brände ſind, wie die Mi or 2 u Schwarzes Yaffetine, aemacht mit 
trächtlihe Antäufe, wodurch der Preis | tne Zans unse. 300 - 2, Siaris rt Aatt Sir.) lich auch um die Prohibition geführt | —*2 DB Seren Lem WORTE» rer Ss Ihirred fectional Flounce, 50c Wert 
nach obenhin begünitigt wird. —— BE co. - Em mer 2 { 4 glaubt, auf Brandſtiftung zurückzu I lohfarbigem Leder gefüttert, Meſ— 35. ' — 
Unter den F r üchhtten hatten be nes —— — u | Naggomladungen.) .—. vv man a ei auch —* führen. ingſchloß und Catches, 2.95. 3560. 
Jonders Aepfel Preisſteigerungen zu a ee 0 Y3 idiaan, Bufbel . *2*28 0.4 Thompſon als Bannerträger hofft: nase 


« e — Golden Rulietts vislonſin, Buſhel .*2 2 — a * * 
verzeichnen. Faſt alle Sorten koſteten rer" Spio, Santlartoffel, Bufbel Auch etwas Groll klingt Durch die Re- — Tas Roltlfriptum. — Sie: | Rüden, 9c 


Bohnen. gemaht von Nainfoof. Runde Yo 
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weiter Floor. 


Zantlartoffe Eh 1.75 Ä 
95.08 35 Wents mehr für bie Site, — — — u | FE nn ee. 3.00 den Deneens und Dlfons, wenigitenz | „Tab man jegt Briefe unverichloj —* sc — 
— ⸗ —J na BE LLEn nn 7 — 25 Sirainia, weih...... an * x | i . m ! i ıstins, 4 
— — — — —— ae 2.2 3.5 | Shape, "Bufbei * do —1.00 iſt es ein ſehr verſtändlicher Vorwurf, ee a = a 4 Ste ne a 
a 2 (öte rette gelten wur tr Den Großhandel.) | wenn bemerkt wurde, „daß Thompfon nicht.“ — „DO doc, da fan man den Größe. Gute ftarte Qualität. Für | jortirte Breeds, gerade rechtzeitig 
Br fir 92.50 Diß 33.00 ange Lelieions, * ad Größen. 23 —125 | Getreide und Deu. | ihon 18 Monate vor den Primärwahs | Brief immer wieder berausnehmen Freitag. für Dftern. 
boten werben, faum für den doppelten Srfanias Sind —— 5 | Winterweizen. — Nlen ſich ſeine Organiſation geſchaffen und noch etwas darauf ſchreiben.“ 
siemon {ehe zulammen elmotzen ie. ae ne I | Bee se a bacı, | bat.” Deneens Mann Dlfon batte jo | — 
See * en un Sir. 2 aller Sorı —— ee * * Mais. Zampie Brade“, ouc; em! \ aut wie feine Organifation. Warum 
x srl t | — 
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Floral Beads Blumenvaſen 
oe Kr 4 ndi 


- Griter Floor. Sierter Floor 

* niit ho N v n : . 9 * ir ... r 4 
jenügend ein, die Nachfrage zu deden, | _ Apfelwein. 3, „gemiha, sis, uztec; mar, | aber haben fie nicht auch einen Kruchhänder Echte California Floral Beads, Geſchliffene Vaſen, 12 Zoll hoch, 
und war das Steigen des Preiſes von Ballonea —* = 25 ilac; Ni , welb, A En „Sportsmen Club“ gegründet? Thats in affortirten Yarben, fpeziel zu F affortirte Formen, 4.50 Werte, 

8 to | nelb, dlac; Ar. 3, Weiß, CET emt. — | 4he : 
12 auf 43 Cents Die Folge. (American „u Temäbeeren. 210 9 | weiß. I —Tiikr. tbe way how to do it. Let Tome body 2ic. 2.39. 
Die folgenden Preiie gelten für bem Ealie Eırabe.) I Sailer. „Sample Grade“, elfe pay for tbe fun! 
Sroßhandel. Beim GCıntauf Hleinerer | Gaiterm Sole een. | weih, 5340 .-DBl4c; Kr 
Onantitäten find die Preife eiwas höher. zsiston in Badger, Bell und en PR 
— — on - 0 . 


Molkereivrodufte. Vugle Brand ....... lich 5 Die aeltrige Anfubr bon Iseizen at or bie: 


Cape Eod, Late Howe. finen Marit beitrug 137,000, bon Aatls 


Seien : * 
ze Reiskocher 25 Zigarren, 79 
obesjälle. En * Baſement Eriter Floor. 
ufbels. Berihidt von bier wurden 181,000 | ni IN | 20 Srö Aluminium, F igarren. Reine Habvana— 
Butter. Erdbeeren. X. eisen umd 127,000 Bu, Maid | Zeutfben, über deren Tod dem Gelundbeitsamt as ; 2 Quart Größe, von 1 — Frat 3 gi 2 
(Notirungen von Wadyııe & Low, 159 Welt | (Notirungen von Wayne & Lot, 159 W, Soı Gerite. „Maltina”, 73-—T4c; „Feed“, 72 - 740 ” dung using: x : 1.49 Wert, fpeziell, Freitag, SYr. füllung. Ein alldetannter 5 Wert 
South Water Straße.) »ater Straße.) Zereeninas 6oα cis, Yonife I 


acdbitebend beröffentliden wir die Namen der 


Greamerh”, erira, das Rlund.$0.281:——0.29 tloribe,sQuert a0 * Honaen. Kr. 2, 81.1614; Nr. 4, $1.15; „Sample fer Narie, 68 3.; 5128 3, Sawher Abe. Tauerhafte und — Bandagen Fir für morgen. 
srtra „Strits“, das Kfund..... 0,98 0.25% | N DuU,au ko nun unse nun urn. .. 3 (Srabe“. $1 8 2» n, sames 

Jirfts“, das Pfund ee —— 27% i * * 

Zn es d > Bfund., j 2 alt . Räffe. =: Dicht. Zpring Batents“, 87.40-87.50 
Dairies, „ertta“, das Bund. ‚27 (Kolivungen dom CE, E, Bierce & Co, 71 Beit Fab; Nongenmebl, $0.1 3: 
. Sitits”, das Riund.. raue > South Water Grade) Glears”, 86.20 86.50. 

Seconds“ Bas Kiund. i „i Die Eaifen it nabezu borüber. Die Zufuhren | Heu. (Berlauf auf den Gelcifen.) — BDeiles 
Tadfwaare, das 17 baben aufgehört und feinerlei Rac rage macht Zimotbb, $16.50—$17.00; Ar 514.50 


. * 3 ze: S . 2 2 k \ 3 
„Ladies“, das Pfund.. 1 0.1715--0.1814 | Gb bemeribar. Die nob borbandenen geringen 81570; ®ir. 2, Timotbh, $13.0 31; siomann, Caroline, 5432 Ferdinand ir, 154 ‚Nord 5. 5. Avenue. Iins, 36 Zoll breit, 12 Yard Stüd, Reinſeidenes Moire Band. Die 
Proge buner da⸗ Rfund.. : 02176 —0.22 Vorräte werden zu nominellemßreiien abgeaeben, beites Wlfalla, rer 50: Nie, $ı7 Jehlin, Rudolf,‘ 4633 N, Harding Ave, 


== b tra feine Qual,, guter 19 Wert, 
(greife fir Brocers: —S . exira, Küdei —— — — ze? Blund...... 0.45 —0.46 -$17.50: Rr, 2, $15.00—$16.00; gadyen Boltinger, Andre, Widigan Ude, und Nan- 1.50 Wert. er ' 
30%; in Pfunde abgewogen ic.) Srahmandein, daS Plund....... 0.48 0.20 , $5.00-_ 30.00. ‚ $10. — 2 " na —* u 38 — 


& 5 : 

di trich, Thomas, Hubbard Woods Sedermann. Damens * Hertenbedienung Longeloth 99: R 

ein Ran { nie, su‘; „1820 Richigan Blod. Mä # ige Brei ie v Fri Bänder 14c 
harkloff, vonile, 31830 N, Glarl Eır. Erjier Floor. FE, 
irrmg, Helene, 4452_Grecnbiew pe, W ’ Fini ü 8⸗ Fri 
Sroeder, Sen, 85 I.; 6110 Cotiage Grobe 0 F o R T zZ c O0. Weicher Yinifh, für Untermus- 


penu?. - : Ges, Wegner, Mar. 


— Erſter Floor. 





Abendpoft, Chicago, „Dounerfag, den 1. —— 1915. 


— —— —— — | 


— — — 


Das Mehl- Poſtpachet. nn 
| | Verloren unleren Mielskonfrakt 


! Derjender brauchen fich ob feiner richtigen Albliefe: 
rung feine Sorge zu machen. 


ESTABLISHED 1875 BY E.J. LEHMANN 


ı THE FAIR 


The Store of To-Day and To-Morrow 


® STATE, ADAMS & DEARBORN STS. PHONE PRIVATE EXCHANGE 3 


Suits, Eoats und Kleider | Mail-Order Schuhe-Berkauf 


Bargain-Baiement Bargein-Baicment 
Drei grobe geldiparende Dfter-Offerten für mor- Eines von Amerifas größten Poſtverſandt-Ge— 
gen in umierem Baiement: ſchäften beſchloß gewiſſe Nummern nicht weiter ʒu· 
J mn) any a a. * J { r n ; * 
Vartie 1. Eine große Partie ——2 ha ng einem Breife, 
Mantel aus Covert!, Roplins, der am Areitaa jvatiame Käufer anzieben wird. 
Zerged, Gabardines, PBasfet ‚wei der Bartien nacditebend 

Weaves u. Fancies, in Plaids, 


yichrieben: 
Mirtures, Chefs und einfachen 598 für Damen 
Farben, große 


1, gro Aus Glanzleder, Schnürfa- 
Bargains für on, wie Abbildung, hohe u. nie— 
Freitag 


drige Abſätze; vollſtänd. Grö— 
RPartie 2. Muſter Suits aus ßenauswahl; 83 ‘ 
EEE — 1, —— Moire Seide Sorte Freitag, ad jeben den inhalt dieier Padete nicht al Kontrabande an; follte aber eine 
4ssıı i ardı x 2 .. u” * * o . 
fanch Geweben und das Paar der Triegführenden Mädıte trogdem anders darüber denken und fie mit 
allen Karben: nicht = Ch, Mene Colonial Bumps f. Damen Beichlag belegen, jo mühte das zu diplomatischen Verhandlungen führen. 
Zr eine a , * J <A i — — a : . — Nutter, $13.50 Werte * 
alle Größen; zu Faney Suede Einlagefacon, „Bis jetzt iſt nicht die geringſte Störung mit unſeren Poſtſachen vor— — — 84 0) 
Partie 2, Ein Partie | Sunmetal Calf u. lohfarb. Ruj- gekommen. Keine Poſt von den Ver. Staaten nach irgend einem der krieg— — 
gg ans Seide Grepe de Chine, ta alt; viel and. Partien, alle führenden Zander it geöffnet worden, aufer in dem Lande, nach welchem 
1. Koplins, fe: neus neuen Sac., alle ‘) jie beitimmt’ war; und das gilt von der Badetpoit ebeniowohl, wie 
eiten Kacons u. Far— Srop., gut $2.50 4 von der Briefpoſt. 
3 S * aut» 43 a ® ” . .. ms = . a 
ben, große Bargains wert; Areitaq zu.. „Unjere Rojt gebt in verjiegelten Säden nad dem bezeichneten Aus- 
taufhpoitamt in dem Lande ihrer Beitimmung und wird unberührt abaelie- 
I 7 .. 
L - . 
Anaben: und Hanner-Anzüige 
Bargain-Baicment - 
Nanch Nortolf Ainabenanzüge mit zivei I) 
"aus 


Gezivungen die 
Hälfte des 


Ladens 


Gezwungen die 


Jonn: 
ERICKSON die Hälfte des 


corDIvISIONSTÄECLYBOURNÄVE.| udens 


Eiablirt DO Jahre, 
Pionier Kleiderhändfer 


100,000 Lager 


bon feinen Kleidern, NAusitattunaswanren, 
al3 dem Heritellungstojtenpreiie oder Wert. 


Der Berfauf beginnt jett 


Zur Beachtung !—-Die aroien Werte, die wir dem Rırblifum — die⸗ 
ie8 Vertanfes offeriren, bringen uns tagtäglih neue befriedigte Kunden. 
Zauiende von Bargains wurden gemacht und die hochbefriedigten tänfer jen: 
den uns ihre Freunde und empfchlen uniere Waaren. Nie zuuor und nie 
wieder wird jich eine fol günjtige Gelegenheit für jold wundervolle Klei- 
der-Bargains bieten. 


Verfaumt nicht 


Aus Waibington it dre Meldung in hiefige Zeitungen gelangt, daß 
nad einer Erklärung von Generalpojtmeiiter Burlejon Meblpoitpadete als 
Kontrabande zu betradyten umd im jeweiligen Poitamte in befondere Ballen 
zu berpaden und getrennt von den übrigen Boitiachen zu halten jeien, damit 
deren Beförderung feine Unterbredung erleide, falls eine Friegführende 
Mact die Mehlpoitpadete mit Beichhlag belege 

Die „Abendpoit“ hat daraufhin durdy ihren Spezialforreipondenten in 
Majbington den Generalpoitmeiiter um näbere Aufflärung erfuchen lafien, 
und Serr Burlejon gab folgende Erklärung ab: 


„Wenn andı Nahrungsmittel enthaltende Boitpadete, die für Dentid)- 
land beitimmt jind, nur anf eigene Verantwortung des Abjenders geidjidt 
werden fönnen, ſo bedentet das durdans nicht, daß diefe Sendungen als 
Kontrabande bezeidyuet werden dürfen.“ 

Superintendent Maddor, welhem der ausländiiche „Radetpoitverjandt” 
unteritebt, äußerte ich dem Storreipondenten der „Abendpoit“ gegenüber wie 
folgt: „Alle Sendungen, die per Padetpojt gemacht werden, unterjtehen 
denjelben Regeln, als wenn fie auf irgend eine andere Weije erfolgen. Wir 
nehmen fie an, aber wir fünnen unter den obwaltenden Umijtänden nicht un- 
bedingt für jichere Ablieferung Garantie leiiten. Die Vereinigten Staaten 


zu ranmen. zn ranmen, 


Hüten und Schuhen zu meniger 


zu fommen, Sebt itt Eure "Gelegenheit zu foaren. 


a) | . y » 
leider für fern 
* —* — 
Fruhiahr⸗ mittelſchwere 
züge, gut geſchneidert, in vprächtigen 
Plaids und Streifen, dauerhaftes 


und An Männer 


Männer, neueſte Frühjahr 
mer⸗Facons, ſtrikt bei Hand geſchnei— 
dert, Tartan Plaids, ſchott. Gewebe, 
in grau, braun und allen neuen Plaid 


Effekten, 320.00 Werte 511 35 
— 009 


jetzt nur 


Anzüge für und Junge 


1 

ä Zoni: 

große —— — —— 

Reinwollene Worſted und Caſſimere 

Anzüge, die neueſten Muſter, bei ⸗* 3 

geſchneidert, hochmoderne F wong, - * Seibenhemben, pradtige Romans 
feinite Stoffe in wa Grö⸗ 

A mi e 


2.89 


die 
87 jteife 


unjer requlärer $15.00 Streifen, 
Wert, Ben $3.50 und $4 — 
— ſpeziell jetzt nur 


— für Finder 


| 

Bargain-Baiement | 
Garnirter Hut, wie Abb., 

aus aeprestem Han f, mir 

lohfarbiger Meſſaline Kro— 

ne, ſhirred Band um Krone 

und garnirt mit Blumen 

u. Band, unſer am ſchnell 

ſten verkäufliche zu ö N bis 

$1.45, für Niin- 3 A F 


jetzt nur 


Ganz beſondere 


gerade das Rich— 


81.39 


Frühjahr-Hüte 
neueſten 
8*2 8 


für — 
Facons; weiche 
| Bert 50 und $3.00 
Werte, ſebt nur 

Frühjahr- und — Anzüge f. — 
Knaben, mit Knickerbocker-Hoſen Blaue Denim Overalls 
reine Wollenitorfe, in all en 990 | ner, Union gemacht — 5 
Facons, wert 83. 00 bis Werie, jetzt nur 


$4.50, jegt mur 


jetzt nur 


vn m 


dd) 


fert. Wenigitens babe ich bis jegt noch davon zu hören, da man jih an — — 
47 . rn und M 44 En » Fbentle nzuger 
irgend einem diejer Poſtſäcke vergriffen habe. tige für Ofterngebrauch 
Bezüglich der Packetpoſt beſtimmen unſere Verordnungen, daß wert 82. 50 
ab die Padete nad) dem Lande ihrer Beitinumung nur in Schiffen geben iollen, r 

Baar Siniderboder Hojen, und dunkle weldye unmittelbar nad) jenem Lande von Häfen der Ber. Staaten aus 
— 58 fahren. Sinfihtlid Dentihlands ijt diefe Veitimnnmng derart geän- 
san dert worden, dal; die betreffenden Padete über Holland aeben. 
zuge, Bropen 6 
17, Dußende 

Mutter, ettva 


„Deutichland bat ein Abkonımen getroffen, wonach alle Badetvoit, 
RB. weldye nad) Deutichland beitimmt iit, in Notterdam als dem Vertei- 1, Früh: 
ber Bargam Mngüge * "der lungshafen in Empfang genommen wird. Die Badetpoit geht in berjiegelten je 
Areitag umd x Sartie, ine Süden, ganz ebenjo wie die Briefpojt, und bis jett haben wir von feinen 
Samitag zu. — 1. 98 einzigen Fall gehört, dat; dieje Säde behelligt worden wären. Die einzige 
Sarnirie Hüte ji bis Gefahr für die Padetpojt würde beitehen, wenn der Dampfer dur eines Offen jeden Abend ſowie auch 
Sinaben Ta Regenröde der deutidjlandfeindlichen Schiffe beihlagunahmt würde — in welchem —— sen ie 5 bis 
| mit dDazupafiendem die Padetpojt der Behandlung unterworfen wiirde, welche durch die Musfe peittag. 
weſterhut, alle 2 9a 
95 3 49 Größ en, mor gen +. zu 
x am c 
sancı Norie !nzüg 2 Aus dieſen amtlichen Erklärungen geht alſo klar hervor, daß Mehl 
ır ie r amp Plan ur —6 vod Di I A en > poit 
unaaenivce Groge Hanfbüie für — 2 gol. bis 17, Werte bis $5, au ’ vadete niht für jih verpadt und von den übrigen Boitiadren abgeion- 
E Blode e, fe Damen, in Sailors, Feder, u — dert werden mülien, fondern daf fie ganz aenau jo behandelt werden, wie Die 
Karben 2 = = Rotes und allen neuen DIE, Er — Briefpoit. Wer jeinen Lieben im alten Vaterlande daher mit einem Meblpoitpadet 
hide er ee Blods. Nur Ciod 5 2 n —A u. » eine zum ** will, der bra ucht ſich keine Sorgedarüber zu 
—4⸗⸗ vor O — gemacht. TUE JUNGE en, maden, ob es aud ri $ 
lität Hanf, rea. — A RAR ER groger Wert mn | — — —* — in ira Bände Fommt. Die gegen 


oe Wert am Diele jeltenen Bars ee nn sıo —* | teilige Behauptung in newilien. Zeitungen Ätebt in io jchroffem Wideriprud zu 
Se, Bett, AM | ins zu befonmmen, len Karben, Männerboien, in ri 3, “ 2 den Tatiahen, dak fid einem der Verdacht aeradesu aufdrängt, fie nehe 
Freitag zu Ipez. Freitag zu ANY — 

Sau uni Fancies ſpe ziell. N i 
x * * * 
— ne FE 


| per für Freitag und von britenfreundlider Seite ans 
69€ i 69 Od» Männerbofen, in allen 
* * ir; » hiz 49 5 »f3 . *3 
Groͤßen bis 42 a ſich jetzt alle die großen Firmen mit 


Samſtag 
Verkauf e ‚ iveziell zu... 
in der „Abendpoft“ anzeigen, erboten haben, 
* anzunehmen und auszuführen, 
— finden, 


belle 
alle neuelien Mutiter, 
Merte bis 84.00, 


(sropen 6 


für talls für Män- 


Norfolt Sinaben 
anzuge, gemacht 
aus remmoil, ecdıts 
farbigem blauen 
—— Größen 6 

17 * es. 


3.7 75 


Rnaben 


— — 
in allen Facons, die prachvollſten ſei— 


| 

| 2 

| denen neueften Mujter — E 3cC 
| ® 

i 


50c Werte, jebt 
| Jeder Einfanf garantirt. — Geld 
bereitwilligit zuriiferitattety 
wenn nicht befriedigt. 


Diter-Halsirachten für 
Dres-Hemden, Goat % Facon, 

jahr- und Sommer-Styhles, 

$1.00 und 531.25 Werte, jetzt.. 


pradtboll aarnirte 

Hüte, fpezich, zu....... 
ae Süd 

Ungarnirte 


— gung der betreffenden völkerrechtlichen Beſtimmungen ſeitens des 


Feindes- 
landes diftirt wird.“ 


50€ ‚Knaben Quiehsien,. — 


roch zwei 


int! 


Vebensinittel-Mbteilungen, die | 
Beitellungen auf Meblpoitpadete | 


Es 
ſo werden die Leſer es zweifellos bequemer 


Iheint unalaublich, 
aber ein Befuch wird 


Wir bieten 1,000 
ausgezeichnete Mufter 


gotalberiqht. 


rn 


Kein Verfallungskonvent. 


Rorlage für feine Einberufung fallt 
im Hans dirrd). 


YAdgetan für die Tagnıng. 


Dinfregel fanı es nur auf M 
bringen, während 302 zur Annahme 
nötig find, — Giienbahnen betämpfen 
örtliche Selbitverwaltung für Chicago. 


Cigenbericht de ndpvii“. 

Springfie l.; 32. 
Die WUenderung des Staatsqt 
jeßes durch einen afungsto 
ift um weitere 
worden. Die 


März. 
undge 


Frage der —— eines Verfaſ— 
Jungstonvents vorſah, wurde abgeſägt. 
Statt der zur En nötigen Zwei— 
drittelmehrheit von 102 Stimmen er 
hielt die Maßregel, die im Senat 
nahezu einjtimmig angenommen wor 
den ivar, nur 92 Stimmen, 32 Stim 
men wurden Dagegen abaegeben und 29 
‚Mbgeordnete fehlten entweder oder ent 
hielten ich der Abitimmung. Siebzehn 
Abgeordnete, auf deren Stimmen die 
Conſtitutional Convention League, die 
Befürworterin der Maßregel, zählte, 
ſtimmten entweder gar nicht oder ent— 
hielten ſich der Abſtimmung. 

Gründlich abgetan. 

Gegner der Maßregel ſchoben allen 
weiteren Verſuchen, die Frage in 
gegenwärtigen Iaaung der Leaislatur 
nohmals zur Spracde zu bringen, 
einen Riegel vor, indem fie einen 
bingehenden Antrag  Itellten, 
prompt abgelägt murde Die 
ledigung der Frage ebnet den t 
die verſchiedenen anderen Anträge auf 
Abänderung der Verfaſſung, doch be 


der 


Er 


ſteht nach der Anſicht vieler Mitglieder 


des Unterhauſes Gefahr, daß keiner 
die vorgeſchriebene Zweidrittelmehrheit 
erhalten wird. Der erſte derartige 
Antrag iſt der des Gouvberneurs, die 
Verfaſſungsbeſtimmung, welche die 
Aenderung der Verfaſſung in einem 
einzigen Vunkt geſtattet, dahin abzu— 
ändern, daß fie gleichzeitig in drei ver 
fihiedener! Punkten abgeändert werden 
kann. Wird diefer Antrag abgelehnt, 
fo fommt der afıf Wenderung 
Steuerbeſtimmungen des 
grundgeſetzes zur Beratung. Außer— 
dem iſt ein Antrag eingebracht wor— 


Die Abſtimmung. 

Von den 92 Abgeordneten, 
für die Einberufung eines 
ſungskonvents ſtimmten, waren 
Republikaner, 30 Demokraten, 
Sozialiſten 
Von den 32 Gegnern der 


welche 
Verfaſ 


zwei 


mokraten. 

Für die Maßregel ſtimmten: Re 
* publitaner: Atmwood, - Benjon, Ben;- 
len, Bippus, Boyd, Boner, Breiver, 
Srintman, Brown, W. M., Burres, 


| 
Burton, 


I ſell, 


I m; 


2 Stimmen 


per, 


npent | 
verichoben | 
Senator | 


Curtis’, die eine Adjtimmung über die | genden Abgeordneten ihre Stimme ab 


ı nabue, 


da⸗ 
der 


Wea für | 


metiter 


| Eines 


der | 


— 9 
Staats⸗ 


vorſieht. 
en, dem Kumulationsſyſtem bei den 
iimnierhauswahlen ein Ende zu machen. 
Geſetzeskraft zu verleihen. 


58 | 


und zmei ortichrittler. | 
Maßreael | 
waren 13 Republifaner und 19 Des | 
| teit 


Sampbell, Dabldera, Davis, 
De Young, Drate, Dudgeon, 
Fieldſtack, Flagg, EN 
ner, Graham, W. 3., Green, €. W., 
Gregory, Hamlin, Helmwig, —— 

Jackſon, Keſſinger, Lantz, Lyle, Lyon, 
Meents, Pace, Perkins, Pierſon, Pro⸗ 
vine, Roderick, Rojtenlowsti, Roth: 
ſchild, Rowe, Shurtleff, Sonnemann, 
Standfield, Stewart, Thon, Tice, 
Tompkins, Turnbaugh, Tuttle, Vur 
Watſon, Weſt, Wilſon, G. H 
Wilſon, Harry, Young, Shanahan, 58 
Fortſchrittler: Hicks, MeCormick, 2. 
Sozialiſten: Madſen, Maſon, 2. De 
⸗* —* Bruce, Burns, Coo— 
Desmond, Donlan, Farrell, Felts, 
Carlgreen, Groves, Hoffman, Hruby, 
Hubbard, Huſton, Kaſſer 
may MceGloon, Mitchell, Morris, 
D’Rourte, Prendergaf;, PBurdunn, Ri 
hardſon, Ryan, J., Strubinger Tho 


X 
Weber 


ompſon, 


Grd 


Igoe, Kane, 


DJs 


6 egen die die m 


Maßregel gaben 
Republikaner: Butler, Thomas, Cur 
ran, Devereux, Feſterling, Harven, 
Leech, Lepage, Lynch, Moore, Rentch 
ler, Smejkal, Turner, 13. a 
ten: Browne, Dalton, Devine, Do 

sah, Folter, Rareſche, Gor 
Thoma ‚6. Graham, Hennebry, 

Cipfeh ul, Mauder, M oxaſy 
O' Connell, Quiſenberry, Ray, 
En Smitb, 19. 

Abmwejend waren, 
mung enthielten jich die folgenden: 
Republifaner: Barker, Charles, Cur— 
ren, MeCabe, Murphy, 
Vickers, Wood, Scanlan, 8. 
kraten: Conlon, Epſtein, Franz, Grif— 
fin, . Nacobion, Kilens, Mul 

f, Rinebart, NRoe, J. W. 
Ryan, Schubert, 
Trandel, Walih, R. E. Wilfon, 
[iott, Iaylor, 21. 
Stentlibe Finanztommiiion. 

Sm Haus bracte der Abgeordnete 
Naoe eine vom Gouverneur befüriwors 
tete — ein, 
einer tautlichen 
—J Sie ſoll 
Rechnungsführer, 
und drei 
welche der 


Demokr 


nan 
op .44 
Merritt, 


S hep * 
oder der Abſtim 


Demo 


2 ir 
Santr D, 


Finanzkommiſſion 


dem Staatsſchatz— 
Gouverneur 
dieſer 
kämmerer, 
jär und das 


ernennen 

Mitalieder ſoll Staats— 

zweite Steuerkommiſ— 

dritte Einnahmekommiſ 

ſär ſein. Das Gehalt des Kämmerers 

ſoll $7500, das der anderen Kommiſ— 
füre $6000 das Jahr betragen. 
Sechs weitere Kreisrichter. 

Der Senat nahm heute die Vor— 
lage an, welche die Schaffung ſechs 
weiterer Kreisrichter 
Sie wird ſofort in 
treten. Nur die Unterſchrift des 
verneurs iſt noch nötig, 


ſoll. 


un 


Das 
L 


Gou— 
um ihr ſofort 


Austin will Hagen. 

Senator 9. ®. Auitin vom 23. Se» 
natsbezirf fündiate heute an, er merbe 
den staatlichen Rechnunasführer Bra 
dy und ben früheren Staatsichaßmei- 
ter William Ryan Ir. auf Rüderitat 
tung der Kojften, die ihm aus demfton- 

im 23. Senatäbezirt erwachſen 
jind, verflagen. Er behauptete, Die 
beiden Beamten hätten als Mitglieder 
der ftaatlihen Zählbebörde ihn daran 


gehindert, jeinen Si im Senai einzus 


Ellis, | 


»1 


Scholes, 


welche die Schaffung | 
aus dem ſtaatlichen — 


Mitgliedern beſtehen, 


| aufgeräumt, mit 


18, MOLDS 


in Goof Eounthp | 
Kraft | 


| der Kolge bat cs 


nehmen und ihm große Kojten verur- 
fat. Er werde fih niht an ben 
Staat, fondern an die beiden Beamten 
perfönlich halten. 

Der Temperenzausfhuß des Haus 


‚ jes empfahl heute die Vorlage zur An- 
| nahme, welche die Verjendung von gei> 


itigen Getränten in trodene Gebiete im 
Staat verbieten Toll, 

Broteitiren acaen Zelbiiverwaltung. 

Vertreter der Gilenbabnen des 
Staat? fanden fih in der heutigen 
Sisung des YAusichufjes für Nußein 
richtungen ein und protejtierten gegen 
die Vorlage, die Chicago örtliche 
Selbitverwaltung in der Frage Der 
Reaulirung üffentliber Nubeinric) 
tungen erteilen fol. 

ii 
Aus dem SHüsengraben. 


Brief eines Sherjägers Garde 


Schuͤuenbataillon. 


tm 


(Sinen ungemein interellanten w 
anihaulichen Brief aus des Schüßen 
graben, den er von jeinem Freunde 
Dtto Schulz, Foritmann von Beruf, 
der in der 2. Kompaanie deö Garde 
Schützenbataillons dient, erhalten bat, 
itellte Herr E. Bieifer, Nr. 1532 8. 
Maplewood Ave., der „Abendpojt“ zur 
Rerfüguna. 

Nas 


Fa J J a * a) 
Das Schreiben, das „Im 

itand bei Baraaue, 21. Februar 

datirt ift, lautet wie folgt: 


„An 4. Mobilmachunastane rüdte ich 
nach Sroi felde ein. Bier wurden 
wir, die älteren Nabrgänge, der Erjak 
abteilung überwieien und musten ſtramm 
ererzieren. Ach übernahm die Aurierge- 
{ ıd fl num ein recht eriraq 
liches Daiem. Anfang Sepiember, 
das afrive Bataillon Eriaß torderte, ri 
en wır, 220 tarf, aus und tra 
interejlanter Kabrt am 28. 
beim Batiaillon ein, Ach über 
Kommando über Die Gulalch 
ldfüche). Wir bildeten die 2. 
Sumächit lagen wir in Di 
bezogen dann aber bald 
en woe meine Mompagnie 
auch ſchon am 2. Tag ge die eriten 3 Toten 
hatte. Manche tolle Kabrt babe ıc seit- 
dem bei Tag und Nadıt mit der Feldküche 
gemacht. Solange wir dem 12. Reſerve 
torps angehörten, ich mehr ſchöne 
ibe Tage erlebt. Ueberhaupt hatie 
lungskrieg hier im Merten nid 
bösartige Form angenommen, wie 
etzt. Sehr willlommene 
die einfach großarti je 
war kein Mangel, wohl aber zu 
in Munition. Mit den Faſanen 
haben wir ſo ei 
Hübner 
war e3 nicht möglid. Die 
dann mit unjerer Verfegung 
auf, Die Namen Sonin, 
wirit auch du des 
Die Orricbaften, 
waren, hatien 
Artilleriefeuer 
Zu meinem Glück zog ich aus Fabut 
aus, nachdem eine Granate einen Teil 
meines Wohnhauſes zerſtört hatte. J 
noch drei Volltreffer er 
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Mann 
ı nach recht 
tember 
nahm das 
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lanone ‚sc 
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LIIIONSTEICTDE, 
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babe 
ı mi leb 
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boi uns sand. x 
Flinten 
wellen 
und Haſen 
n und i 
ſchör . Yeit 
aum 
Per 


horte 


—* Snippes 

eleſen haben. 
wir einquartiert 
unter ſchwerem 


tin 
IV— 


halten. 
drei Mann verwundet worden. Ich ſelbit 
blieb bis vor Sturzem unverlebt 
dem 10. Februar bewohnte ich 

übrigen Miichenoberjägern einen 
itand, in welchem Bring Eitel 
hatie. Täglich erbielten wır Mrrillerie 
feuer, doch ichoiien Die Kterle entweder 

weit, oder zu furs. Alnierer Gewohnbe 
gemäh; pflegten wir früb, wenn toir um 
jeren Lebensmititelmagen abgefertigt bat 
ten, uns nochmals bis 94 Ubr binzule 
gen. Am 15. Februar, wobl einer böbe 
ren Eingebung folgend, blieben wir aber 
auf und legten uns erit Nachmittags um 
2 bin, das. follte- unfere Rettung: jein. 
Nadınittana 4% NUbr flug eine 12 
Ym.-Granate — amerifaniiden Urs 


u 


zer 


Unter 


i 1er. Die 


in 1 


Mbwecslung ! 


ngermaßen | 
Narnıdelu | 


öfteren | 
in Denen | 


zu leiden. | 


Non meinem Berional iind ichon | 


mit den , 


sogITı 


die „Abendpoit“, 


Yprungd — in umjeren Bau, Wir wur 
den bis auf eineiı Oberjäger, der fich in 
einem Nebenraum aufbielt, berichiittet 
und leicht verwundet, Hätten ipir wie 
fonit jeden Tag am Tiich aeieflen und 
Stat gejpielt, jo Mären wir einfach in 
gen geriiien Worden. Mein Mantel 
Nod, Literwla und Tichafo bilden nur nod) 
em Bund Fliden. Die ganze Bude var 
nur noch ein Trümmerhaufen, uniere 
ſchöne Juneneinrichtung nur noch Splits 
! folgenden vier Tage waren die 
Icdhredlichiten, von früh bis fpät wahniin- 
nigiter Ntanonendonner. Die Dipifion 
machte befannt, daß ums die AFrangojen 
an einem Tage gegen 60 Taujend Gra= 
nateı berübergeidyidt bätten,. Mit aro- 
Ber Braboue folgte dann Angriff auf Mn= 
griff, wobon mur unier Bataillon vers 
tdiont blieb, An uns wagien ſich die 

le nicht heran Unier Ariilleriefener 
ien wir auch zu leiden, an Toten ve 
den vier 
hatten d 


vir in Tagen 30 M 
ſe anſchließend li 
ranlerieregimenter zu leiden 
über 100 Mann auf einem Haufen 
Es gelang dem Gegner ſchließ 
(ich, eine größere Steede unierer Gräben 
zu nehmen. Das Bataillon musste mebr 
mals ftürmen, und jo ziemlich iind die | a 
stanzojen wieder binaus geworfen. Nach | 
stage Gefangener bat un Artille 
drüben auch furchibar I 
Iuben Graben 
ben meritlit 


nrpat 


ſere 
gero 
ſind bis 
geweſen, 
nmaſſenhaft 
wheraus, daß die 
tiiche Offenſive von Reims bis hier 

ber unternommen baben. Gott jei Danf 
bat der Geaner fo qui wie feine Erfolge 
gebabt, wobl- aber furchibare Berluite, 
Man nimmt an, dar Dieje die legte große 
söliiche Offeniive gemweien tit, zu der 

die lesien Neierven berangezogen mur 
den. weifellos handelten Frankreich 
und Rußland nach einem gemeinſamen 
Plan. in Mnbeiracht der gleichzeitig 
ichen Waffentaten in Oſtpreußen 

man ſich beinahe ausrechnen, wie 
lange es noch dauern dann. Erſt nach 
dem Fall der Narew-Feſtung wird Ruß 
Widerſtand gebrochen und es für 

en bereit jein, wie Deutich 
fordert. Vernunfisgründen 
Gegner nicht zuganglıc 


te 
Nande 
bor unierer 
Tote. Es 


* 
‚srtanzoten eine 


icılt 


fran 


* ids 

inen Fried 
— ihn 
ſcheinen unſere 
fein. 

Wie wir iiber Deine neuen Yandsleuie 
dDeniten, wegen ibrer Waffenlieferungen, 
brauche ih Dir wobl nicht näber zu Tagen. 


—Augen— = 


Schielende Angen. 
Scwache Augen. 
Wäſſerige Anget 
Entzündete Angen. 


Uaſen— | 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


Beirhwerlihes Almen. 
Katarrh. 
Adnoids. 

Polnpus. 


— Ohren— 


Ansiniie. 
Taubheit. 
Obrenianien. 


——— Dals — 

Druͤſen. 
Wunder Hals. 
Huſten. 


ebandle alle obigen 


n jeit 17 -Sabren an der State 

Sumde tie bon Yeuamilie bon — 
eb m mir bon gefährlichen Veiden geb ei eilt 
n, wo andere ed nicht bermocßten, 


FRANKLIN 0. CARTER, M. D. 


Spezietif. 
ei Nabre lang im Countb Soſpilal 
“Arzt und Rumdarzt tätig. 
120 S. State Strasse 


CHICAGO, ILL. 
Pine Zur nördlig don Abe Sale. i 


.aX 
au 
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ale 


" 
I 
1 tag gefeiert. 


| gelebt 


Jund wußte 


| Nabe 


ihre Vejtellungen direft an eine diefer Firmen zu richten, anitatt au 


ber viele Kameraden Wären no am 
Xeben, iveni Die Franzoſen leine ameri⸗ 
Tanijche Vimition hätten. Vorbin muRte 
ih die Schreiberei unterbrechen, die 
fchiveren „Amerikanifchen“ Tamen tvie- 
der. €&3 ijt ein grãßliches Gefühl, man 
bört die Biejter fommen. Wenn e3 feine 
Artillerie gäbe, wäre der Krieg ein Kin 
derſpiel. Am 24. Februar ſollten wir ab 
gelöſt werden, aber in Anbeiracht der 
brenzlichen Lage wird daraus nichts. An 
maßgebender Stelle iit man fich Har daı 
über, daß unferen (Gardeichüben) Va 
taillon allein das Verdienit zufommt, bier 
einen franzöfiihen Durchbruch verhindert 
zu baben. Senn ich mir dieſes Frant— 
reich bejebe, dann mweik ich mich eins mit 
der — aller, es 
von uns, wir aber wenig von ihnen ler 
nen. Wenn ich als Forſtmann mir dieſe 
ſogenannten Wälder beſehe, 
mich die Sehnſucht nach der 
Selgien iſt es nicht beſſer. Einem 
fann ja da3 Herz aufgehen, 
pracırnaen, milden 
eht. Grote Jlächen liegen völlig brach 
da. Zeen jcheint es nicht zu geben. Ge 
ın Abend haben wir meinen Geburt3- 
Wir verfügten iiber einen 
juten Tropfen Notivein, der uns die nö 
tine Beitſchwere verſchaffte. Von Bert 
iſt aber natürlich keine Rede, ſeit dem 
14. Sebiember v. J. habe ich meine Sa— 
nicht wieder vom Leibe gehabt. 
nun meine Klitſche beſtellen wird, weiß 
ich nicht, meine Frau hat ſämmtliches 
vertauft, auch das Pferd. Vielleicht 
bin ich wenigitens sur Ernte, ivenn über 
batıpt, zu Haufe. Nah konnte ja zur Be— 
jtellzeit Urlaub kriegen, aber nachher der 
Abſchied brır. Mein 
ih unter den Geretteien des „Gineiie 
nau“ und iſt in eugliſcher Gefangenſchaft, 
wo weiß ich nichi 
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wenn er 
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de⸗in 
VICE 
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Verſonalnachrichten. + 


DH 


sa ihrer Wohnung 4605 Gliton 
in der fie ununterbrochen 66 Nabre 
bat, iit geitern Frau Sarah 
e hochbeiagt geſtorben. Sie 
Stück Chicagoer Geſchichte miterlebt 
im Freundeskreis angeregt 
jenen Tagen zu erzäblen, da in der 
ihrer Wohnung nodı Durchzichende 
\ndiaer lagerten. Sie hat aucdı die v. 
wandlung der alien Gemeinde Neff 
in Die jeßige 27. Ward miterlebt. 
wird uberlebt von acht Mtindern, bon De 
nen das jüngite Chris. X. MeCrane it, 
Der Wldermanfandıdat ın der Ward. 

Das Begrabnik der im Alter von 
Nabren geitorbenen ran Eftzabet! 
Pruyne Nimbarf, die am Dienitag in Co 
ronado, Mal., geitorben ı1t, wird bier auf 
dem Graceland Friedhofe ſtaitfinden. 
Frau Nimbarf wurde am 12. Mat 1837 
in Chicago geboren, an demjelben Taae, 
an dem der erite Mabor von Chicago fern 
Amt antrat. Es überleben fie drei Kin 
der, Marn und Cha3. WU. Kimbark md 
Frau Frank N. Howell. 


Abe., 
Dec 


Crane bat ein 


aut 


aus 


Sie 
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Stellte ih Der Polizei. 
Die 20jährige 


Joſephine Fodlkga, 
Nr. 1217 W. 


Erie Str., ſtellte ſich 


geſtern der Polizei und bekannte ſich 


ın der Wache an der Sheffield Avenue 
ald Mutter des drei Monate alten 
naben, der Montag Nachmittag, wie 
berichtet, in Frau Marie Gruelings 
Ainderbewahranitalt, Nr. 3045 Sarat 
pe, unter verbäctigen Umijtänden 
itarb. Gie ftellte in Abrede, daß dic 
noch von ihre gelieferte Mil, nadı 
deren Genuß das Kind ftarb, deſſen 
Iod verurfacht haben könnte, und be- 
bauptete, daß der Kleine jeit. der Ge- 
burt frant geweien fei 


fann nocd) viel | 


dann erfait | 
Heimat. In— 


ehmboden | 


Bruder befindet | 


länaft für tot gehalten hatte, 
‘ feiner inzwifchen nach Chicago verzo 


Gucdb überzeugen, daß 
vier wirflih und wahr» 
hafttg Tapeten von aller» 
befter Qualität zır unie 
ven niedrigen Flat-Rateıt 
berfaufen — Tiffanns, 
Beatbers, Seide und 
Belvurs, Air Bruih 
Stencils, Photos 
gravures, Appliques, 
Hervdromes, Futurift 
und Rubiit-Mufter ujw., 
alle zu oder 10. 


Grundeigen— 
tumshandler 
und 
Dekorateure 


wer den ſinden, daß unſere 
regulären Retailpreiſe, 
bedeutend niedriger ſind, 
als wie ſie von Whole⸗ 
ſale-Händlern 
wo offerirt werden. 


Sc 


anders⸗ 


Nichts 
teurer 


an, alle auf großen 
Wandſchirmen unier 
weißer Nitrogen— 
beleuchtung, welches 
dem Tageslicht gleich 
tkammt, zur Schau 
geſtellt. 


Spezieller 
Verkauf. 
So lange ſie vor— 
halten, 50,000 
Rollen vorzüg— 
licher Tapeten, 
die für jedes 
Zimmer im 
Hauſe paſſen; 
Wand-, Borten 
und Decken— 

Tapeten. 


Rollen 5 
fe. 


Kir verfaujen feine billigen Tapeten 


Bir verfauien 


— — — 
— 


3 | 
SOUTH 
WABASH 
AVENUE | 


Zwiſch. 


The 410 Cent 
WALL PAPER 


Seht nach dem 
der gelben 
Van Buren u. Congreß Str. 


Tapeten billig 


4123 
SOUTH 
WABASH 
AVENUE 


ORE 


Kaden mit 
Front 


Sein Ge dachtniß verſagte. 


ruiy iſt zwei Jahre im Lande 
umhergeirrt. 

Ein eigenartiger Fall völligen Ver— 
ſagens des Gedächtnißvermögens kam 
durch eine Szene zu Tage, die ſich ge 
ſtern auf dem Polk Str.Bahnhofe 
abſpielte. M. W. Drury, der früher 
als Geſchäftsreiſender für eine Cin 
cinnatier Firma tätig geweſen war, 
traf dort, nachdem er zwei Jahre ver 
ſchollen geweſen war, mit ſeiner Frau 
und ſeinen beiden erwachſenen Söh 
nen zuſammen. Er war dieſe ganze 
Zeit, ohne ſich auch nur auf ſeinen 
Namen, geſchweige denn auf ſeine Fa 
milie oder ſonſt irgend etwas beſinnen 
zu können, im Lande herumgeirrt, bis 
er ſchließlich in St. Louis, Mo., zu 
fällig einem Bekannten in die Hände 
lief, welcher ſich dang mit Drurys 
Schwager, John T. Sullivan, Wr. 
2626 Lake View Ave., 
Verbindung ſetzte und dafür ſorgte, 
daß der Verſchwundene, den man— 
wieder 


ar 
Io Ds 


genen Familie zugeführt wurde, 


— — — 


Theater⸗Vorſtellung. 


deutſchen dramatiſchen Ge— 
St. Auguſtinus-Gemeinde. 
Mit einer Theateraufführung in 
der Gemeindehalle, 530. und Laflin 
Str. wird die Deutſche Dramatiſche 
Geſellſchaft der Auguſtinusge⸗ 
—* am kommenden Sonntag ihre 
zehnjährige Stiftungsfeier begehen. 
Am Sonntag, dem 18. April, Joll diz| 
Aufführung wiederholt werden. Ge: | 
geben wird das Filtipiel „Die beiven 


Gaitipiel der 
iellichaft der 


St. 


| den Abenden ailtia, 


| find in Burgers 


| Feuiner, P. 


C hicago, in 


nach dem Haag reiſen 
| der internationalen Friedens zkonferenz 


Frau 


Waiſen“ in 7 Bildern von C. Ennery, 
beide Vorſtellungen beginnen um 
7:45 Abends, Eintrittskarten, zu bei— 
foiten 25 Ets 
Refervirte Site zu 35 und 50 &l8. 
Apothefe, 51, Str. 
und Alhland Ape., zu haben. 
Bei der Aufführung wirfen Die 
nachbenannten Herren und Damen 
mit: S Fellmetd, U. Schmit, 
Maier, %. Martin, Hy. Fellmeth, E. 
Rent, U. x as M. Schmidt, %. 
Thiel, IH. TFellmeth, AR. Hohenhorit. 
. Kotsty, Ih. Werner, M. Fel- 
C. rn J. Duſchinsky, J. 
Lauer, > Werner, X. 
Iomas und W. X Baibe 
Das Stücd ſpielt in Paris fur; vor 
der großen NRebolution. 


Saum Friedensfongrch. 


— 


Bundeskommiſſär Maſon ſte 
ſtern fünf Perſonen, welche 
wollen, 


(te ae» 
bon hier 
um an 


der Frauen teilzunehmen, Reiſepäſſe 


cu, Die Bälle müffen vom hiefigen 


— der Niederlande viſirt 
werden; ihre Inhaber ſind Frau Ka— 
roline Herſchel, Frau Lola M. Lloyd, 
Emma M. Loeb, Demareit 
Clond und Frl. Florence Holbroot. 
Der Friedenslongreß wird am 28. 
Spril eröffnet, die Delegaten werden 


| wahrfheinlich am 13. April abreiien. 


Die Vollziehungsbehörde de3 Kon- 
greſſes meldet, daß die Vorbereitungen 
oute Fortfchritte machen und daß viele 
Delegaten aus neutralen und aus 
friegführenden Ländern teilnehmen 
werben. 
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Breitag, bon 9 bis 
11 Ubr Borm, 
de A Kat · 

tune, die 

— ‚2% 
Helle und dunfle 
Kleider Kattune— 
Sabrilrciter, . alles 
in guten Muftern. 


Schöne 


ee — — 
— — —“ 
Greitag, bon 9 bis 
11 Ubr Borm. 
5e ung ebleidter 
—— — 2 
Hd... le 
27 Zoll breiter uns 
pebleihter Muslin 
im Fabrifeeftern — 
2 bis 40 d 
Längen. 


drei Knoſpen 
Zu verkaufen — 


Freitag 


Sreitaa, 9—11Rm. 
25 Gardbinen- 
Ecrim, 

J 
36360. Gardinen: 
<crim, mit fanch 
dur&broh.Arbeit, in 
weiß, crecam, Ara— 
bian, bom Stüd, 


2.00 Lisle Crepe be 


tirungen, 40» 
zöll. ſp.. Pd, 
8oc reinwoll. 
Taffeta, in allen 
liebten Farben 40 
oil 
fpez 
s> Spigen. "Sardinen. | 5 
Filet, Cable Net, Not 
tingbam, weiß, 


ıl, L a, 
980 —S 


muſter, Paar.. 


— w—— —ws 
1.25 Princeß Slips 
Spigen u, Etiderei 
beießt, 


Öllaosunenur. 
——— — 8* 


Lokalbericht. 


Dreißſg Cents Für Einleger. 


Was 12, Str, und Aihland Bauf 


wird zahlen künnen. 


Des Erfinders Klagı. 


Vie Vergrößerung von Meltoie Barf au- 
gefochten. — Holte 13jährige Italiene 
rin aus Waiſenheim und heiratete ſie. 
Voſtſchwede liebte Mutter und Tochter. 


Die 12. Str. und Aſhland Avenue 
Bant und ihr Hauswirt einigten ſich 
heute vor Kreisrichter Windes auf ei— 
nen Bergleiäh; die Bank jchuldet H800 
Miete, der Hauswirt tanıı beim Wie- 
verpermieten nur $160, ftatt $400 den 
Monat erhalten, auch ift ihm die fehr 
toftfpielige Einrichtung im Wege, de- 
ren Abreißen $4700 toften würde. Er 
wird jie behalten, denn, wenn er die 
Räumlichkeiten an eine andere Bant 
vermietet hätte fie einen Wert von 
318,000 bis $20,000. In der Ber: 
handlung ergab ich, da der Mafje- 
veriwalter jchiveriiy mehr als 30 bis 
40 Gent am Dollar an die Einleger 
bezahlen wird. &r hat gegen die La 
Salle Str. Iruft & Sapinas Bank 
eine Forderung von $400,000, davon 
$100,000 bevorzuat, geltend ae- 
madt, da E. 3. Munday, Leiter bei- 
ver Banken, diefe Summe ungeſetz— 
licher Weife der Heinen Bank entzogen 
und der größeren zugeführt haben joll, 
Die Erfindung. 

Wiliam Kennedy hat im Superior: 
gericht heute die Weltern Bant Note & 
Engraving Co. auf Abrechnung ver- 
tagt und einen Ginhaltsbefehl ver- 
lanat. Die Firma fol feine patentirte 
Erfindung auf dem Gebiete des Bunt: 
dDruds verwertet, ihm uber die verein: 
barte Gehaltserhöhung verweigert ha= 
ben, 

Die Veraröherung von Melroie Bart. 


Der Staatsanwalt hat im Kreis 
gericht Die Abftimmung und die darauf 
tußende Ordinanz zur BVerarößerung 
von Meltoje Part auf Erjuchen von 
Einwohnern des Ortes angefochten. 

Anſcheinend Schandterle. 

Nach dem Tode ihrer Eltern wurde 
die 1897 geborene Thereſa Devino von 
ihrem um 8 Jahre älterenBruder durch 
Vermittelung des Jugendgerichts in 
einer Waiſenanſtalt untergebracht, wo 
Dominik Maſtroceſoro ſie häufig be 
ſuchte. Er gab ſich dabei für ihren 
Bruder aus und erwirtkte ſchließlich die 
Freilaſſung des 13jährigen Mädchens, 
wobei er den Namen des Bruders 
fälſchte, lebte mit dem Kind in wil 
der Ehe zuſammen und ging, die Rache 
des Bruders fürchtend, am 8. Febr. 
1911 die Ehemit dem Mädchen ein. 
Deſſen Alter wurde im Heiratslizens- 
amt auf fehhszehn Nabre angegeben, 
und ein gewilfer James Marconi gab 
unter der VBerficherung, er jei der Bru- 
der, jeine Zuftimmung. Therefa führte 
obiges in ihrem heute eingereichten Ge 
juh um Umftoßung der Ehe an. Der 


Kerl Hat fie häufig jeher mißhan: | 
delt. 
Auf bedingte Scheidung von Robert 
Jones, einem Angeftellten im Boit- 


dienft, hat im Kreiggeriht Mary 
Sones angetragen; jie war MWittmwe 
und hatte eine erwahjfene Vochter, 
Maggie, als Sie in SKaufauna, 
Wistonfin, 1908 Jones heiratete, 
Am 7. Mai 1910 genas Maggie 
eined Knaben, Harry, deilen Ba= 
ter der Gatte der Frau ones 
win Toll, Lektere verlangt für fih und 
das Mind Nährgeld, 


Geplante Fran. 

Se $50 Nähraeld monatlich und bie 
Scheidung bemilligte heute Richter 
Sullivan der Frau bon Walter 
Dorland, NReifenden der nationa- 
ien Handeläfammer, und der Gat- 
tin des Wrztes Dr. Leland €. 
Phipps in Wilmette. Erſterer 
verdient $350 monatlid; er ſoll 
feiner Gattin gejagt haben, fie ae- 
falle ihm nicht, er möchte gern alle 
Mäddhen umarmen. Dr. Phipps 
joll feine Gattin aus dem Schlafzim- 


- zen und aud fonft mißhan- 


1 in allen neues | 
121 ſten Frühjahrſchat⸗ | wahl büt scher Miuiter u. 
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franzöf. 1 39c 
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e 


an jeden Kunden 


be: | ai eifte 
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cream Facons 
hübſche u dunlelfarbig. 


298 ' en .... 


| 
| 


ine 


Freilag, bon 2 bis 
6 Uhr Abends, 


12%  Seerinder. 


Ceerfuder Meider⸗ 
Gingham, Fabril⸗ 
reſter, gute Quali⸗ 
tät, in gutee 
Längen, 


Freitag, bon 2 bis 
6 Ubr Abends. 
25 Garbinem 


zemsend, 13 Fe 


Yard. 
—W Madras, 
in einer Auswahl 
bon gutenMuftern, 
in weiß und 
cream. 


Nene Frühjahr: Kabrifate. 


29c bedrudter Boile, 
Zou breit 


40 1 Freitag, von 2 bis 
in einer Aus⸗ 6 Ubr Abend, 

sc gesleimter 
Muslin, — 3 

Yard........ 3 sc 
3öszöllige aebleidte 
Yınslin Fabrilre 
fter, Yüngen. 


‚19c 


und farb Age 
Sanung⸗ und 
Sbirtina®, 32300 breit, 


peaiell, Die —— 


ard ......- 


icue Zendu: ingen, ar 

nstwahl bon bü diar n 
alle ®r., bel: 
bon 98c 


1.25 


weiße 


aute 
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50€ reinieid, Mün 
neekrümpfe, dopp. 
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Sol verihoben werden. 


* . u r 
Senator Harris verlangt Unterſuchung 


der Angelegenheiten der Eiſenbahnen. 
Eigenbericht der „Abendpoſt“.) 


Springfield, Ill. L.Apr. Unterſuch— 
ung der Angelegenheiten der Eiſenbah— 


I nen bes Staats durch einen Xegisla- 


| 
| 
| 
F 
| 
| 
| 
| 
J 
| 
| 


KRörperfchaft beichloh heute, 


| den 


rin Frau 


turauzfhuß und die ftaatliche 
einrichtungstommifjion verlangt 
Beichlußantrag, der in ber 
Situng des Senat? Senator Harris 
einbrachte. In 
ging die Anſicht dahin, daß die Ein— 
reichung des Antrags als ein Verſuch 
anzuſehen ſei, die Frage der Erhö— 
hung der — der Bahnen 
von zwei Cents auf 214 Cenis bis 
zur nächſten Tagung Körperſchaft 
aufzuſchieben. Vorgenommen werden 
ſoll die Unterſuchung durch einen aus 
fünf Senatoren und fünf Abgeordne— 
ten und der Nr peinrichtunastommil= 
ion bejtehenden Ausfchuß. 

Dom Haus wurde der Antrag, die 
Verfalfung dahin abzuändern, 
fünftiqa mehr als eine Wenderung 
aleichzeitig an ihr vorgenommen wer 
den kann, zur Beratung am 7. 
anaelegt. Jm Senat wird der Antrag 
am 13. April zur Sprache fommen. 
Die vier Vorlagen für Abjchaffung 
der Zodesftrafe werden am nächiten 
Mittwoch im Senat zur Beratung 
fommen. Der Recdt3ausihuß der 
die Ab- 
lehnung aller vier zu beantragen. 

Der Hausausshuß für induitrielle 


Nutz⸗ 
ein 


Fragen verwies die Vorlage für Ein- 


führung eines achtſtündigen Arbeits— 
tages für Frauen an einen Neuner 
ausſchuß. 

Auf Veranlaſſung SenatorsW. Duff 
Pierch ernannte der Senat heute 
zwei Demokraten zu Mitgliedern des 
Fünferausſchuſſes, der die Ernennun 
gen Gouverneur Dunnes unterſuchen 
ſoll. Die Demokraten ſind die Se— 
natoren Broderick und Hughes, die 
republikaniſchen Mitglieder ſind die 
Senatoren Roos, Ettelfon und Barr. 
Der Wollziehungsausfhuh des Se: 
nats hatte urfprünalich die Ernennung 
nur eines Demotraten empfohlen. 

—— 1° —  __ 


Müffen ausfagen. 


Die Staatsanwaltichaft 
beute mit ihrer Methode, 
tage stehenden Perfonen Straflofig 
zeit zuzuficdern, wenn fie fich dazu 
bewegen lafjen, gegen Mitangeklagte 
auszufagen, vor 
eine Abfuhr. Die Staatsanmwaltichaft 
batte beantragt, in dent Prozeffe ge: 
aen die Beamten der La Salle Street 
Truft and Savinas Bank die Fälle 
gegen den PWizepräfidenten Chas, D. 
For und den Hilfstafjirer Thomas 
McDonald niederzufchlagen, —* 
ſich die Anklagen auf den Empfan 
und die Auszahlung von —— 
geldern für die ——— ſtädti 
ſcher Gelder hande Die Genannten 

ollten durch das * e Morgen ange: 
ftrenate $ Verfahren auch davon entbun- 
den werden, Ausfagen hierüber vor 
Großgefhmworenen zu machen. 
Oberrichter Kerften mies fämmtliche 
dahingehenden Anträge des Staats: 
anmwalts mit einer längeren Begrün 
dung ab, 


unter An 


——> 


Piano Co banferott. 


Um Entlaftung von ihren Verbind 
lichkeiten im Betrage von $11,318 hat 
die Wilfinfon Piano Company von 
Ssoliet, IU., im Bundesgericht nachge 
ſucht. Beſtände betragen anaeblid; 
89609. Ihr Präſident iſt James F. 
Wilkinſon. 

asia 
_ * Einen Schäbelbrucy und innerlich 
ſchwere Verlegungen trug geitern 
Abend der ZSjährige A. Hecht, Nr. 

201 Warren Ape., dabon, alö er mit 
feinem Kraftfahrrad an Irving Part 
Blod. und Southport Ave. mit einem 
Kraftivagen zufammenftieß und auf 0 
Pflaſter geſchleudert wurde. Der 
Verunglückte wurde nach dem Lale 


View Hoſpital überführt. 


* Der 10jährige Raymond Ko— 
minski, ein Sohn der Leichenbeſtatke— 
Julia W. Kaminski, Nr. 
1044 W. 32. Str., iſt geſtern Abend 
in der elterlichen Wohnung in der Ba— 
dewanne ertrunken. Der Heizapporot 
hatte den geſammten Sauerftoff in 
dem Babezimmer aufgezehrt, jobap 
Raymond, während er ein Bab nahm, 
das Bewußtfein verlor und dnrn fei- 
nen Tod farg 


heutigen | 


Legislaturkreifen | 


daß | 


April | 


erſuhr 


Oberrichter Kerſten 


— — — — — — 


aAbendvroit. Shieans, Donnerwag, den 1. Aprıı ıvı0 


Eine gewichtige Stimme. 


Führer der parteiloien Bewerung inboi- 
firt Kandidatur R. M. Sweiters, 
Eine nahbrüdlide Erklärung zu=- 

gunften Robert M. Sveihers, des be- 

mofratifhen Mayorslandidaten, gab 
heute Anwalt Yofeph R. W. Cooper, 


| mit Alb, Charles €, Merriam, einer 
| ber Führer der Bewegung für Einfüh- 


rung parteilofer Stadtwahlen, die auf 
Ausfceidung nationalpolitifcher Fra- 
gen aus Lolalmahlen hinzielt. Cooper 
war MVorfigender des Vollziehung? 
ausfchuffes der Bewegung, die im 
Vorjahr zum eriten Mal nahdrüdlic 
in die Lokalwahl eingriff u. die Erwäh— 
lung mehrerer unabhängiger Stadt— 
ratstandidaten durchſetzte. Im Laufe 
des 
parteilofer Kandidaten für die Stabt- 
wahl durchzuſetzen, doch ſchlug der 
Verſuch fehl. Während gewiſſe Führer 
der Bewegung, wie Ald. Merriam, 
der als republitanifcher Kandidat für 
den Stabtrat läuft, in der Mapors- 
wahl offen Stellung nit nehmen, 
fam Cooper heute nahbrüdlich für den 
demokratiſchen Mayors⸗Kandidaien 
Sweitzer heraus. Sweitzer, erklärte 
er, ſei von den beiden Hauptkandidaten 
für das Mayorsamt bei Weitem der 
bedeutendere, da er in ſeiner amtlichen 
Tätigkeit ſchöpferiſche Fähigkleiien ge 
zeigt habe, was bei Thompſon nicht der 
Fall ſei. Beſonders ſcharf tadelte An 
walt Cooner den Verſuch Thompſons, 
nationalpolitiſche Fragen in die Kam 
pagne hineinzuzerren. 


Ein vielfanender Vergleich. 
Einen Peraleih zmwifchen feiner 
Laufbahn und der feines Gegners zog 
beute in einer qut befuchten Mittags: 
verfammlung in Cohans Grand Opera 
Houſe der deutſche Mayorskandidat 
der demokratiſchen Partei, Robert M. 
Sweiher. Er wies darauf hin, daß 
Thompſon ſowohl ſeine Erwählung 
zum Mitglied des Stadtrats als auch 
die zum Mitglied des Countyrats 
William Lorimer und ſeinem Anhang 
zu verdanken gehabt habe, und daß 
Gefahr beſtehe, daß Lorimer ihn auch 
kontroliren werde, wenn er zum 
Mayor erwählt werden ſollte. Weder 
als Alderman noch als Countylom 
miſſär habe Thompſon etwas geleiſtet. 
Als Countylommiſſär ſei er der Hälfte 
| aller Eihungen des Countyrats ern ı 
; geblieben. Dem jtede feine eigene Lauf 
bahn gegenüber, 
| das Beite gegeben habe, das in ihm 
tee. Geine Veraangenbeit biete eine 
| Gemäbr für feine zufünftige Haltung. 


Glettrifer indoiiiren Zweiter. 

Die Mitglieder bes Cleftriterver: 
bands haben die Standidatur des de 
mofratifhen Mavorstandidaten Ro 
bert M. Sweiger inboffirt. Bon den 
4700 Mitgliedern haben fi 80 Pro 
jent für ihn erklärt. 

Farbige find vericdnupit. 

Große Unzufriedenheit macht Tich 
unter der farbigen Bevölterung der 
2. Ward geltend, die dem republifa- 


| niichen Dlanorsfandidaten in der Vor: 


wahl eine Mebrbeit von mehr als 
6000 Stimmen über feinen Mitbeiwer- 
ber Dijon gegeben hat. Viele Führer 
der Trarbiaen find verfchnupft, weil, 
wie fie ertlären, die weiben Republi- 
faner der Ward, die hinter Thompfon 
iteben, offen gegen den republifani- 
Ihen Stadtratäfandbidbgten der Ward, 
Dälar Deßrieit, der ein Farbiger ift, 
Stellung nehmen. 
— —— — 

* Auf dem Heimwege wurde geſtern 
Frl. Virginia Weigel, Nr. 315 ©. 
Sprinafield Avenue, an Hamlin und 
Glabys Ape. von einem jungen Weae: 
([aaerer überfallen, der ihr die $9 ent: 
baltende Handtafche entrif; und mit der 
Beute Das Weite juchte, 

* Totlihe Brühmwunden, denen er 
beld darauf erlag, erlitt beuie der 15 
| Monate alte Yofeph Kraca, als er in 
| der Hücde feiner elterlichen Wohnuna, 
| Rr. 1746 Weit 16. Place, eine Stanne 
voll Heiken Kaffees vom Tiſch rik, 
und der Inhalt jich über feinen Hör: 
per ergoß. 


Zinſen 
auf Spar— 


h 
0 Kontos. 


Ganz nleid; wie Fein Euer Ge 
halt jein mag, einen Teil davon 
jolltet Ihr für den Notfall zu 
rüdlegen.- Beninnt ein Zpar- 
fonto bei der 


IninoisTrust & 
SavinssBank 


Wir bezahlen Zinien vom eriten 
April an anf alle Spareinlagen 
die am oder vor dem 7. April 
nemadıt werden. 


Kapital, 


Ueberſchuß 


und 


Unverteilte Profite 
$15,700,000 


Dies ift die aröhten Sparbauf 
in Chicago. Wir bieten nnieren 
Ginlegern jede Annehmlichteit, 
die jid; mit neinndem Banfbe- 
trieb vereinbaren läht. 


LA SALLE und 
JACKSON STR. 


Organifirt 1873. 


dinter8 fuchte fie die Aufftellung | 


l 


während ver er Stets | 


I INMN MIT 


—IXX 


Basement 
Ofler- Derkauf 


18.50 


Handaemanhte Goveri 
I 
Goata, Selle und buntlie | 
Farben: alle nefüttert | 


welche 
jeinen 
Check— 


| 
| 


1£ 
2 


Auſtre iche r — 


Angeblich gegen 3000 ihnen 
Ausſtande. 

Gegen 3000 gewerkſchaftliche An— 

ſtreicher, die für Miglieder des Delo 

rateur- und Malerklubs tätig waren, 


haben heute Morgen, dem ihnen er 


son 


teilten Befehl gemäß, die Arbeit nie | 


bergelegt, und es heißt, daß fich ihre 
Bahl in den nächften Tagen ganz be 
beutenb vergrößern wird, ivenn bie 
Anftreiherfontrattoren fich nicht in- 
zwifchen bequemen, ben ihnen borge 
legten Kontrakt zu unterzeichnen. \n 
Chicago gibt e8’10,400 gewerkichaft 
liche Anftteicher, die fih auf 16 ver- 
fchiedene Zotalvereine verteilen. Nach 


Angabe von Lawrence PB. inbelof, | 


dem Schriftführer des Diftriltäver- 
bandes, befinden fich ungefähr ein 
Drittel von ihnen am Ausftande. 

Nah Angabe von Mitgliedern bed 
Dekorateur: und Malerflubs ift die 
Zahl freilich viel geringer, erklären 
diefe doc, dab infolge der im Bau: 
gewwerbe eingetretenen Stodung über- 
haupt nur gegen 1000 gemwertichaft- 
liche Anftreicher tätig waren. Sie hof: 
fen, daß die zur Zeit zwiſchen Vertre— 
tern bed Sontraftorenverbanded und ' 
des nationalen Gewerkihaftsrats jtatt- 
findenden Verhandlungen jchließlich 
ein alle Parteien zufriebenitellendes 
Uebereinfommen herbeiführen werde, 
und daß damit auch der heute begon- 
nene Streit zum Abihluß kommen 
wird. 


Unier den von dieſem betroffenen 


Firmen befinden ſich u. A. die J. B. 
Nolle Company, 702 Wells Straße; 
W. P. Nelſon, 614 Süd Michigan 

ze" * 3114 Weſt 
Harrifon Str; 5. Bobbe & Co. 


am | 


Women’s. Misses’ and Children’s Outfitters 


Baiement—Spesieller 3 Tage Ofter:Bertaui 


Spezielle Auslage von Damen: und Mädcen- 


Snits zu 819.50-Mäntel zu $1S.50 


Bicle Facons zur Auswahl, nebit jenen, die hier abgebildet find. 


* * 
8* 19.50 
Seidene Suite in 
Navn, Yutty, Blau und | 
Stiwarz zu haben. | 


Novelty 


Saiſon. 


ebenſo anziehend ſind zu dieſem Preis. 
Covert, Gabardine, Manniſh Serges, 
und Novelty-Materialien. 


Elegante Modelle werden offerirt, in loſen Rücken- ſowohl als in „Belted“ 
Moden, in Längen von 30 bis 45 Zoll. 
und mit „Yarn-Dyed“ 


—— 1914 Wabaſh Ave.; ET, 2. Pren 
gan Company, 616 Süd — 
Sullivan & Bros., 835 N. 
Str; R. H. Langjton & ©. 
Süd Michigan Ave; J. P. 
Sullivan, 1515 Yndiana Ave, und 
| Carr &-Moore, 2310 Indiana Ave. 
Yn den folgenden, im SHaubtge- 
| Tchaftateil der Stadt gelegenen Gebäu- 


den haben die Anftreicher die Arbeit | 


eingeitellt: Staatözeitungsgebäude, 
Randolvh Straße und 5. Ave.; 
ber Exchange, 
Conway Gebäude, Elart und Walh 
ington Straße. 

—— 


Der lekte Ausweg. 


Nachdem alle ihre Bemühungen, 
lohnende Beihäftigung zu finden, ge- 
jcpeitert waren, hat heute die 3Ojähria: 
Kellnerin Myrile Boy aus St. Louis, 
die feit mehreren Tagen im Haufe Nr. 
2357 Calumet Ave. wohnt, fich heute 
erichoffen. Die Leiche befindet Jich im 
Beitattungsgefhäft Nr. 2449 Cottage 
Grove Abe. 


ee 
Für Hebung des Tauchsootes. 
(Geliefert bon ber „Alfoziirten Preſſe.“) 


New Hort, 1. April. 
©. %. Dreffifhat (welher am 3. No- 
die Meeresoberfläche 


gelangte) und 


drei andere Taucher reifen heute Abend | 
bom Broofiyner Ylottenhof nad San | 
da werben fie |, 


ı Yranzisto ab. Von 
mit Schiff nad Honolulu meiterfab- 
ten, um bei den Verfuchen zur Hebung 
de verunglüdten Flottentauchbontes 
„4“ Beiftand zu leiſten. 


Sefel die „Bonniagpoft 


18.50 


Striped Cor 
duroy Coat, gefütteri — 
Tan und Copenhagen. 


Eine ganz außergewöhnliche 


Damen⸗ und Mädchen-Suits, zu 19.30 


In dieſer Kollektion haben wir Kopien der neueſten Modelle, 
öffnungen dieſes Frühjahrs zu poſitiver Erſparniß von 85 Bis $10 per Suit. 
derart anziehende, qut gemachte, begehrte Suits zu diefem 


Die Materialien find Boplins, 
Mannifh Serges, 
der 


Sabardines, 
Seiden-Poplins uſw.; 


Männerchor 
Ave., 


Das Arrangementslomite, 
Qums | 


La Salle und Mabdifon; | fenden einen genußreichen Abend zu ber- 


ı Schaffen. 
| wird zur Aufführung gelangen, u. a. dev 
| Einalter „Die gemopfte 


| fannte 


Der biöher | 
ö ae 
erfolgreichite Tiefleetaucher der Welt, — ——— 


ð J bis 275 Fuß ter | Verein unter der Leitung eines Mannes, 
bember v. %. biß zu 275 Fuß unter | 


* w 
19.50 
Suit für Mädgen; 
Grepe, Boplin, Self: 
Matineebefag, alle Farb. 


ſchwarz und weiß 


die beliebteſten 


Satin gefüttert. 


Lotalb ericht. 


Bevorſtehende Vergnuͤgungen. 


Deutſch-ungariſche Arbeiter-— 
veranſtaltet am kom— 
menden Sonntag, 3 Uhr Nachmittags in 
Yondorfs Halle, Halſted Str. 
ſein Frühlingsfeſt, verhunden mit 
Konzert und Ball, wozu alle Freunde und 
Gönner des Vereins eingeladen ſind. 

welches aus 
wird ſein be— 
Anwe⸗ 


— 
Ice 


tüchtigen Cangern beſteht, 
ſtes Können anwenden, um allen 
Ein 


inbaltreiche⸗ 3 Programm 


Wurſt“, welcher 
einen großen Lacherfolg er zielen wird. 
Der Oeſterr ung. Gefangberein wird 
mitwirten. Fir Mufit, Speifen und Ges 
tränfe wird wie immer beiten gejorgt. 
Tidet3 Zojten im Worverfauf 25c die 
Rerfon; an der Kaſſe 5006. Tickets 


| hei allen Mitgliedern au baden. 


Am kommenden Diterfonntag, 


farrirt, 
Scattirungen 


| bon 


und North | 


find | 


nn en nm nn 


$ Basement 


_ Ofter - Berkauf 


1% w 
| 819.50 
| Poplin Suit, hand- 
| geichneidert, Knopf-Xe: 


ſatz; ſehr ſpeziell. 


Auslage von 


ezeigt bei den Er— 


Nie ſind 


Preiſe offerirt worden. 


Und elegante Oſter⸗-Mäntel zu 18.50 


wu 


Diejelben find Handgearbeitet, in 
Boplins und Schwarzen und weißen 


Sorgfältig geichneiderte Mäntel, 


RVM——— — — 


mit“ „Vineta“, 
Trouweier an der 
liegt? die Heimat“ 
Arte aus „Fauſt“ 
riſſima“ von A. 
Th. Moore 
Voigt ſingen. 
Programm ſchöne 
Ballmanns 


„So weit“ „Der 
Katzbach“ und „Dort 
‚Al. Schey wird eine 
bon Gounod und „Eas 
%. Benn, „Believe me” 
und „Mutterliebe* vom 
Huperdent: enthält das 
Ofjternummern, welche 
Zuejter jpielen wird. J 
Einen Dfterball veranitaltet. der 
Erite Siebenbürger Sabie 2 
Sranten Interttsung®sä 
verein bon Chicago, weig Nr. 10,5 
am fommenden Sonntag, im Siebens 3 
Halle, 1457 Elybourn Ave. Die Vorteh- 
rungen zu dem Feſte laſſen recht gemüt— 
(iche Stunden erwarten, und da der Ver- # 
ein jehr beliebt iii, jo wird es auch an“ 
zahlreichen Bejuch nicht fehlen. Der A⸗ 
fang iſt auf 4 Uhr Nachm. feſtgeſetzt Dex 


Eintritt koſtet 256. 


H. 


Der Unterftügungspbereing 
Gintradt wird aın Djtermontag, dem 
5. Mpril, in Springguths Halle, Ecke Hal 
ſted und Willow Str., ein Staffeefrängchen $ 


mit Tanz veranſtalten und zugleich ein 


wird 


die nicht nur in Chicago, jondern auch im, 


Sängerfeſtſtädten rühmlichſt be— 
giedertafel Vor 
wärts ihren 40. Gründungstag mit 
einem großen Konzert in der Lincoln 
Turnhalle feiern. Unier Leitern, 
Rhein, Emil Zoit, Hy. Detimer u. Guſt. 
Ehrhorn hat der Verein großartige und 


allen 


| wohlverdiente Erfolge errungen, twie bei 
dem arofartigen internat. Breisjingen tm | 


Chicago, als ıhr. die Große Goldene Me 
Heute jteht der 


der nicht mm in Chicago und gay 
Amerifa, fondern auch in Europa als 
Meitter der Tonfunit anerfannt it. 
Herr Wilhelm Middelichulte, welcher vor 


3% di Leitu er⸗ 
Monaten die muſitaliſche Leitung über⸗ das rührige Nomite alle Sebel in Vemes 


nahm, wird bei dieſem Feſte zum erſten— 
mal ala Chordirigent in die Deffentlich- 
feit treten amd Sicherlich dem Verein 
durch feine Stunjt neue Lorbeeren eriver- 
ben. As Soliitin des Kangerts | it Frl. 
Elia Scheh gewonnen morden. Der Anz 
fang iit auf 7:30 Nhr Abends feitgejekt, 
der Eintrittspreis auf 50c. Zum Bor» 
trag fommen u. a, Die Chöre „Rieh’ 


| fine 


wie 


| bunden mit allerlei Unterhaltung 
| Saffeefränschen, 


| jeder Belucher Gelegenbett 


halbes Dußend Tafien mit Handmaleret 
verloojen. Die Vorkehrungen liegen in 
den Händen der Rräfidenten, Frau Jofer R 
Vorjchauer, amd eines tüchtigen # 
Husichuffes. Der Verein redinet in Anz 
beiracht der bevoritehenden guten Unter= 5 
baltung und der verlodenden Berloofung 
auf ſtarken Beſuch. 

Der Fid delia D 
——— am Donnerstag, dem 5 
April, Nachmittag 2 Ahr, in Schoenbor 
fen? fleiner Halle eine Berloofung, ber= 7 
nebſt 
tuozu alle, Mitglieder 5 
und Freunde eingeladen find. E35 mer 
den 10 Geldpreife und andere werivolle 
Rreije zur Berloofung kommen, fo da 
hat, einen’ 
mit beimzunchmen. 2a 


amenderein 


ichönen Preis 


aung aejeßt bat, den Bejuchern einen ges 
40 Nachmittag zu verichaffen, — 
e3 an Erfolg nicht fehlen. Der E 
Kaffee und Kucen eingejchlojien, Zoitei 
10 Cents. 3 


gefet die „Bonniugspoft | | 





_AbendyoRt, Shican, Donnerftag, den 1. Apkir 1915. 


— ze 
— —— — — — 


* ur . . * odaoi⸗ſena m geſchloſſen. 
en⸗Haudſchuhe F , Diter: Bänder 
'importirte Overfenm Glace- Größte Anlane ihrer Art neht in Brivat- 


—F— 4)5öll. reinjeidenes fancy geſtreiftes 5 

möhcbube für Damen, in weik und jywar;, : — hände über. G oß n b :% ce rk ll uf 
e. gewöhnlichen $1.00 Sorten, — Band, in allen populären Farben⸗Kombi Shicagos größtes Wfyl für Obdach⸗ Y r m nl I: 
* wo % 


nationen, für Sinder-Putiaden, »Daar- ) 

ichleifen und Seiten; reauläre 18c 10: lofe, an Wafhington Boulevard und Zur gefälligen Beadhtung! 

Werte, jpeziell zu, Daxd Desplaines Str., murbe geſtern auf Das ſameile Wachstum dieſes Ladens iſt Ihrer und vieler anderer hundert Kunden un 
Nr. 7 ſchwarzes Sammet⸗Band, die Dauer geſchloſſen. Die beiden an— terftügung zuzuigreiben. Um unjerem wadjenden Geihäft gerecht zu Werden, haben wir 


} ; ges = 5 ; ; ; 5 2 * beſchlöffen, unferen Ladenraum zu verdöppeln. Am erſten 
Mode, in im | weit und (dwarz, or 2 N mit Satin-Hüdfeite, 11,8 Soll deren Afyle waren bereits am frühen met dem Anbau beginnen. Alle Waaren müjien aus dem Kege geräumt fein. > Anka 


* — ni — ‘ : ar ‚ ; diefelben aber in unier Lagerhand zu fichiden, haben wir 5 3 
Or Duaität, BR An : | Nrastic breit, für Busiahen, als Kleider- Abend überfüllt. Wie der Leiter deö || und das Pudrifum bei dieier anferaewönntimen Gelegendeit ee ee gas 
gr ———— weiber. „ Sramitete * a 4 u. W 03 bejaß ujw. geeignet: foite: 10 | Minls 162 N. Union Str., Harıy | | Aue Haaren müjien geben, Seid finger und bereit bei diejer großen, Werte-gebenden Gele 
t c 


— NR | J auderswo 18c, morgen Vd Neal, erklärte, iſt das Gebäude an der — —— 
= ; ire⸗ Desplaines Str. d Waſſhington 
Schwar zes Antique Moire⸗ Band, ſchöner ) Tesplaines un ing = 
‚Kayfer’s Gitoogen — weiße —— glängender „winiib“, 54 Zoll breit; eine | | Boulevard auf fünfzehn Jahre an bie Rauft dieſes Meſſing Bell, 
Hand fchube für Qualität, die jonit regulär für 250 
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N = Be zu der hiefige Gewerkichaftsrai den Aus — (WW Shaleih der 
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Bu Golttin, Kid un De lo Tops Ru. Raln E 


Doll Kacons, runde Sehen ee Haase V4 Manhattan Codtail | Ber 1 ee Wateen Cottage Grove Ave. befördert wurde. | lawS zur Aufaabe machten. 1 ON\ 
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Holen Sie Heule Muflerole 
gegen Hüftenweh! 


&3 bringt erftaunlich fchnelle Zinbe- 
zung. Und es ijt jo leicht anzumenben. 


Sie reiben einfach gründlich mit’ 


MUSTEROLE ein, und 
Schmerz ilt meg, ein 
wohliges, indes Beha= 
aen tritt an feine Stelle, 

MUSTEROLE _ift 
eine zeine, weiße Salbe, 
wit Genföl gemacht. Ge: 
brauchen Sie es an Stelle 
von Genfpflafter. Zieht feine 
Blaſen. 

Aerzte und Pflegerinnen verwenden 
MUSTEROLE unb empfehlen e® 
ihren Patienten. 

Sie merden nen gerne jagen, 
weiche Linderung es bringt bei Hals» 
voeh, Brondhitis, Bräune, fteifem Hals, 


der 


Für die „Abendpofi”,.) z 
Der Baumijdnitt. 
vv. 
E3 kommt vor, daß entipihte ITrie- 


be fich nicht länger enttwideln, aber 
in ber Regel treibt das lebte oder bie 


zwei lebten Augen als zu frübzeitiger | 


Trieb aus, mwodurh der Gaftlauf 
wieder angeregt und die 
Iriebe befähigt werden, fich in 
Länge und der Stärfe aiäzudehnen. 
Um leßteres zu erfchiweren, wird auf 
ven legten, zu frühzeitigen Trieb zu= 
rückgeſchnitten, und die gelaſſenen 
Triebe werden ebenfalls abgekneipt, 
ſobald ſie drei bis vier Zoll lang wur— 
den, und zwar in der Weiſe, daß gut 
zwei Zoll daran bleiben — ſiehe 
Abb. 5. 


—— 


> 
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Abb. b. — Zweites Abkneipen (Pinze⸗ 
ment) des Normaltriebes. A) der zum 
erſten Mal in b abgekneipte Triebe; e 
der nach Ablauf von etwa ſechs Wochen 
entſtandene zu frühzeitige Trieb, welcher 
in d abgekneipt wurde. 


Das an dem ſehr kurz, auf etwa 
2 Zoll abgekneipten Triebe gelaſſene 
Auge entwickelt ſich nach vier bis ſechs 
Wochen als zu frühzeitiger Trieb; 
letzteren läßt man 5 bis 6 Zoll lang 
werden und entſpitzt ihn alsdann auf 
vier bis fünf Zoll über dem Punkt, 
wo er zum eriten Male abaelneipt 
wurde — Tiehe Abb. 6. 

Die Ausführuna des 
und durch die Möobildungen 3 und 4 
in der poriaen und 5 und 6 in ber 
laufenden Abhandlung veranihaulich 


.) 


erwähnten 


Abd. 6. Zweites Mbfneiven (Rinse- 
ment) Der Triebe, welche, um ihr ſtar 
tes Wadstum zu bemmen, ichr turz ab 
geineipt wurden. a it Der in b abae 
fneipte Trieb; c der daraus ſtandene 
zu frühzeitige Tr welcher beim zwei 
ten Abkneipen in d entſpitzt wurde. 


c11 


ico, 


ten Pinzements iſt nicht immer genü— 
gend; bei jangen und kräftig wach— 
ſenden Bäumen kommt es vielfach 
vor, daß das Wachsſtum noch nicht 
nachläßt und die abgekneipten Triebe 
an den oberen Enden abermals wieder 
austreiben — Tiehe Abb. 7 und 8, 
In diefem Falle joll der neu entitan= 
dene zu frühzeitige Trieb ebenfalls 
abgefneipt werden; es ift aber nicht 
mehr notwendig, die Länge mejentlich 
zu vermehren, und e3 wird Diele: 
dritte Wbfneipen furz über dem 
Buntt, mo das zweite Pinzement 
ftattfand, ausgeführt — fiehe Fin 
Abb. 7 und 8. Das bisher angegebene 
Verfahren ijt nur für die Triebe, wel: 
che jich direft aus dem Stamm, it 
oder Zweig entwideln, maßgebend; 
folche, die Durch Fruchtzweige getragen 
Jind, können in der Regel etwas für- 
zer abgefneipt werden; weniger als 
zwei gut entwidelte Augen läßt man 
jedoch nicht ftehen. Bon diefer Regel 
„Findet eine Ausnahme nur ftatt, wenn 
ber Fruchtzmweig bereit3 feine Nor: 


entipitten | 
der | 


| 


| 


Blutandrang, 
Bruftfellentzündung, Rheumatimus, 
Hüftweh, Kreuz» und Gelentichmerzen, 
Verrenkungen, wehen Musteln, Quei- 
Ihungen, Froftbeulen, froftverlegten 
Füßen, Erkältungen auf der Bruft (e8 
verhütet Qungenentzünbung). 


Bei Ahrem Apotheker in 25: und | 


50° Büchjen, und eine 
befonders große Hofpi« 
talbüchfe für $2.50, 
Nehmen Sie kein Er- 
fagmitte._ Wenn Ahr 
Apotheter e3 Ahnen nicht 
liefern fann, fo jenden Sie 25c oder 
50: an die MUSTEROLE Compant, 
Cleveland, Obio, und wir fenden Sh« 
nen eine Büchfe portofrei. 


Dr. 3. J. Gordon, ein belannter 
Arzt in Detroit, jagt: „Mufterole ift 
unfhägbar in meiner Praris und in 
meinem Heim.“ (57) 


mallänge bejift und die Augen, bie er 
trägt, fchlafend geblieben find — 
fiehe Abb. 9; in diefem Falle wird 
dann, damit die Augen zum Austreis 


— — — > 


— 
a 


Abb. 7. — Drittes Abfneipen (Binzes 
ment) der Normaliriebe. — a iit der in 
b abgefneipte Trieb; c der in d und e der 
in f abgefneipte zu frübzeitige Tricb,. 


ben angeregt werden, der nbtrieb 
ganz kurz entipigt, und wenn durd 
das erite Pinzement die unter der ab- 
gefmeipten Stelle befindlihen Augen 
dennoch nicht zur Entwidlung gelom- 
men find, wird das zweite Pingement 
ebenfall3 fehr furz ausgeführt — 
fiehe & in Abb. 10. 


bo, 
ment 05 


— Pritte3 Nbfneiven (Binze- 
Triebes, welder, um jem 
tartes Wacstum zı hemmen, zum eriten 
Male jehr hurz abaetneipt tvurde. — a tit 
der ın b abgefneipte Trieb; c der in D 


und e der in f abgelneipte zu frübzeitige 
Trieb. 


Bei den Trruchtziweigen, welche 
Früchte tragen oder zum Blühen ge- 
fommen find, aibt es ebenfalld man= 
es zu berüdfichtigen. Die Ringel: 
Ipieße können nılr weiter lebend- und 
eriragsfähia bleiben, wenn die am 
Fruchttuchen — Siehe A in Abb. 11 
— borbhandenen Augen geichont wer: 
den und minbeitens eines dabon zur 
Entwidlung fommt. Viele diefer Au: 


ar 
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ed 


J 
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* 
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Abb. 9. — Fruchtzweig, deſſen Augen 
a, b, x„d nicht zur Entwicklung geklom⸗ 
men jind; nur die Endinofpe bat den 
Trichb e gebildet, welcher, damit die An- 
gen a, b, ce und d zum Mustreiben ange= 
regt werden, ganz nahe feinem Entjtch- 
ungspunfte in f abgelneipt wurde 


elbendpok, Chieage, Donner 


gen bilden nun weiter Ringel- und 
ruchtfpieße, in mweldhem Falle nichts 
daran zu gefcheben bat, da ſolche Or— 
gane fi ganz von felbit von Holz- 


Abb. 10, Diefe Mbbildung vera 
jchaulicht den in Abb. 9 gezeigten Frudı 
siveig zivei Monate fjpäter, nachdem er 
zum eriten Male in e abgefneipt jvuxde. 
Infolge dieſes Abkneipens iſt der zu 
frühzeitige Trieb f entſtanden, welcher 
in gaentſpitzt worden iſt. Wie nun aus 
obiger Figur erſichtlich iſt, haben die Au 
gen a, b, c und d Heine Epiche getrie 
ben, jodah der Aruchtatveia, welcher "4 


Sabr vorher mangelhaft enttwidelt mar, ! 


ein Norntalfruchtätveig wurde, 


augen in Blütenfnospen verwandeln. 
Es fommt aber aud vor, daß fie 
Xriebe bilden. Wird nun ein folcher 
Irieb durch einen Ringelipieh getra 
gen, wie eö bei Abb. 11 der Fall iit, 
jo wirb er wie die Normaltriebe be- 
banbelt, d. 5. erft abgefneipt, nachbem 
er eiwa 6 Zoll lang wurde, und bie 
in ber Meile, dab vier big fünf Zoll 
babon ftehen bleiben. Wirb aber ber 
Fruchtkuchen durch einen Zweig getras 


au. 12, Di 


den Augen D, 


sivei 


zum 


ie 


e und f Austreihen 


auch zu entfernen, da, blieben ſie alle f 


Säfte für ſich in Anſpruch nehmen 


lung flommen fönnten, 


Den Manen Bismards. 
Alle Dentichen iollten der heutigen Feier 
im Auditorium beiwohnen. 

Un die Deutjchen aller aejeljchaftli 
hen Schichten ergeht die legte Einla— 
dung, heute Abend das Auditorium 
bis auf den legten Plab zu füllen. 
Dieje Freier ift feine gewöhnliche; fie 
ift ein@reigniß. Die®eburtBismard3 
wurde eingeläutet von den Gtucnı- 
gloden, die die napoleoniichen Weit: 
berrichaftägelüfte verfiindeten. Ausge 
plündert war das beutiche Bolt, zer 
brodden die Macht, die von »es alten 
Fritz' Schwert mit foftbarem Blut er 
fümpft war. Perraten die Nation 
durch die Rheinbundfürften, mußte fich 
jelbft die Vormacht des deutſchen Vol— 
les vor dem Erfolg des Korſen beu—⸗ 
gen. Als der Druck uneriräglich wurde 
und keine Staatsmacht auszureichen 
ſchien, ihn zu heben, da erhob fich das 
Bolt, der ärmite Bauer, der Taglöh— 
ner, wie die alademiſche Jugend und 
der Junker, und es wurde die kühne 
Tat, die Arndt und Körner Fejungen, 
vollbracht. Scharnhorſt, Gneiſenau, 
York, Blücher und Stein, ſie bilden 
bie Edeljteine in der Biirgerfrone, bie 
die Voltserhebung vor hundert Jah 
ren für alle Zeit jhmüdr. 

Es war fein bloßer Zufall, da 
bem bdeutichen Bolte ein itaatämännt 
jcheö Genie geboren wurde, das in ber 
Welt feinesgleihen nicht hat. Was 
Deutfchland diefem jchaffenden Genie 
verdankt, das wird er’: die Zufunft 
recht zu würbigen im Stande jein. 
Heute wird das Bild des Schöpfers des 
Reiches noch allzu ftart von der Par 
teien Hab und Gunft getrübt. Noch 
ifi die, von dem Lenker deö deutjchen 
Staatsſchiffes rückſichtslos durchge— 
führte Disziplinirung der dem großen 
Gedanken einer Formation und Orga— 
niſation Alldeutichlands entgegenwir- 
tenden Klaffen und Schichten der Be- 
völterung zu lebendig, um die Vebeu- 
tung des Mannes voll und ganz wür- 
digen zu können. Das über gerade 
ſollie jeden Deutſchen zwingen, die 
Feier zu einer demonſtrativen zu ma— 
chen, damit in der ſchweren Stunde, 


befördert wird. 


Triebe aa werden 
zu verhelfen. 
ünf ſtehen, 

und es 
irog des ausgeführten furzen Abfneipens die Mugen d 


gen, deffen untere Augen, obwohl nod) 
lebend, dennoch nicht zum Austreiben | 
gelommen find, fo verführt man in 
diefem Fall mit dem oder den an ber | 
Bafis der Früchte zur Entmwidlung | 
gelommenen Trieben, wie die bb. 
12 zeigt. Die Triebe AA werben in 


| BB ganz kurz abgefneipt, damit das 


Austreiben der Augen D, € und F 
Würde man länger 


abfneipen, dann würde e& zur Folge 


Abb. 11. — Der Ringelivieß a bat 
zwei Virnen bb anaeient und den 
ricb c gebildet, twelch leßterer in dD ab 
rcineipt wurde und von myn an wie ein 
RNormaltrieb zu behandeln iĩt. 


haben, daß erwähnte Augen auch fer— 


hin ſchlafend bleiben, wodurch der 
Fruchtzweig zu lang wird und Ver— 
wirrung verurſacht. 

Vorſtehend ſind die Hauptmomente, 
welche bei der Anwendung des 
fneipend (Pinzements) zu berüdjichti- 
gen find, angeführt; es gibt freilich 
noch andere Fälle genug, welche eine 
Abweichung vom Ungeführten und 
Veranihbaulihten erfordern. Allein 
die erwähnten bürften immerhin ae 
nügen, damit jeder weiß, wie er ji 
zu verhalten haben wird. Gobald 
dad, wa3 man anftrebt, befannt ill, 
fällt e8 nachher nicht mehr fchmwer, die 
richtige Löfung zu finden. 


Ab: | 


(Weitere ilfuftrirte Abhandlungen | 


über diefen Gegenftand folgen.) | 


—. | Beginn einzufinden, 


ftag, den 1. april 1915. 


Hrößter Binfen-Verkanf feit Jahren 


wird Freitag mit tanienden von nenen und sradjtvollen 
Slouſen fortgeſetzt, gerade ſo hübſch wie diejenigen, die 
heute To jnell verkauft Iönrben, Werte bis Sb zu 31.955 
Werte Bi 87,50 für 32.65. 


Bir baden diefen Verlauf für die Oſterwoche ange 
fest, da wir toußten, daß bei diefer Gelegenheit jede 


Daıne 


gern ein neue Bloufe trägt—und die aroie Wadhe 


frage iit der beite Beweis dafür, dah wir recht hatten, 
da dies tatlählih der größte Verlauf don Bloufen ift, 


der Seit Jahren ftattgefunden bat. 


Werte bis 
35.00, 


zu.. 


Fıvor. 


„81.95 de ve 70 92,05 


Yubwaaren für junge Mädchen für Ofler-Sonn 


Wir haben fü r den diesjährigen Eharfreitag-Verfauf 
mebr Raum erlaubt und diefem Departement mehr Xer- 
faufsleute zugemiefen, ımt die beite Bedienung zu neben, 
die zu haben iit; auch zeigen wir die größte Varietät von 


eleganten Hütten, geichneiderten Hüten, 


Sinodabout Hüten, welde ie 


Schulhüten und 


von uns ausgeſtellt wurde. 


Wir raten Euch, jo früb ivie möglich zu fommen. 


Wir 


zeigen drei Styles, aber dad Departement ift an- 


neiüllt mit 100 Styles oder mehr, Neproduktionen von jol- 
chen, welche ältere Leute tragen, nur in Feinceten Gröden. 


Zu $1.39 und $1.50 zeigen wir eine 


roße Varietät 


bon ſchönen genähten Haufhüten in Pole Bonnei-Effekten, 
Muſhrooms und Sailor Effelten, garnirt mit prachtvollen 


Bändern, importirten Blüten, Obſt 


und Roſenknoſpen. 


Dieſe ſind in wunderſchönen Kombinationen zu haben, jo- 


wie in ganz Weiß, Sand, Roſa, 


und Schwarz. 


Hellblau, Alice Blau 


Du $1.25, $1.39, $1.69 und $1.09— Diele find band 


gemacht über Budram Rahmen, 


andere aus farch Bompadour Muiteri 
Mull, in einer großen VBarietät von Karben, Garnirungen 


und Formen. 


aus PBeroraline Braid, 


auf Chiffon und 


Ju $1.25 und 32345 zeigen wir einige ſehr ſchöne Java 
Hüte in Sailor und Muſhroom Effekten, garnirt mit brei— 


ten 


| Störungen zu vermeiben. 


| Bereinigte Männer 


| 8, Münnerdöre: 


DE 
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ganz bb abgekneipt, 
drei Arüchte c jind 
stemlih Die ganzen 
fraglich jein würde, ob 
‚e und fnocd zur Entwid 


um 


tie 
daher ſehr 


ude 


die die deutſche Nation jeyt durchlebt, 
der Welt bewieſen wird, daß das deut— 
ſcheVolt ſich desGebots bewußt wird: 
In Not und Gefahr ſind wir Eias! 


Dieſe Feier zu Ehren des under 
löſchlichen Andenlens Bismarchks iſt 
teine Feier für Klaſſen und Parteien. 
Die Teilnahme iſt dem Aermſten wie 
dem Reichen möglich. Der deutſche 
Mann und die deutſche Frau bezeigt 
ihre Zugehörigleit zum ganzen Volfe 
nicht durch die höhere oder geringere 
Eintrittsgebühr, ſondern durch ihre 
Anweſenheit, um einen großen Sohn 
des deutſchen Volkes zu ehten. Und das 
geſammte Deutſchtum erfüllt, ganz be— 
ſonders in dieſem ſchloeren Kampfe 
unſerer Stammesgenoſſen, eine heilige 
Pflicht, dieſe Feier zu einer impofanten 
Entfaltung deuticher Kraft und teut: 
Ihen Willens zu machen. 

Die Mitglieder des Empfangsaus 
ſchuſſes werden von ihrem Vorſitzer 
Kruetgen erfucht, fichb um 734% Uhr im 
Auditorium einzufinden, um die Teil: 
nehmer würbig empfangen au können. 
Ale Mitglieder werden dunfien Anzug 
tragen, Abzeichen werden im Audi— 
torium verabfolgt. 


Eine Anzahl junger mweiigefleideter 


A,yırG 


Allgemeiner Gelanga mi! 


Daz vollftändige Programm lautet 
wie folgt: 
1. ze. 


1. „Subel-Euverlure“, Starl Marta don Weber. 
Orceiter und Orgel 
Orgel: Wilbelm Middellhulte 
Kartın Ballmgun siapellmeifter. E 
’, Mllgemweiner Gefang, Gboral: „Eine felte 
Burg it unſer Gon 
Orgel: Wilbelut t l i 
Prolog »..42 240 Heinz Emers, 
Selproden von Auguit Meper-Eigen. s 
4. Männerböre: „Das ift ver Tag des Herrn”. 
öre und Se Sanger 
von Ebicago, Dirigent; Karl Rechzeh. 
5, Aniprade bom Feſtor denten. H. D Laug 
6. Feitrete: „Vismard als Etaatdmann”.... IT. 
Rudolph Hommer. 


2, Teil. 
E Due sus nzande anne 
Solo-Rioline: N Mangold, 

Orgel und Drgeller. 

Öre: „Das deutige Med“. _(Bcr» 
einigte Männerdhöre und Dean te Einger 
von Chicago, Dirigent: tatl Redseh.) 
Feftrede in der Yandeiiprade: „JIröntard 
from an Amerivan Star >point“..Lun, Hcmiy 
Sollmer, stongrebabges.tneter cz Sören. 
Auswahl deutiher Bells-Melovicn ’,.varl- 
mann-Verger. _ 

Urcelter 2 
Huldigung“, Lebende Bilder und 


Middelſchulte. 


O. 
10. 
11. Borſpiel: 
Apotheoſe a * 
A 
miitbegle Mriig! 
Rhein 


a) „Die Wadi am 
b) „America“ 


Ballmanns Yizıkeltir, 


—— 1 — 
Rohe Ghemänner. 


Allerlei Leidenichaiten von Frauen im 
Gerichtöiaal. — Cine böfe Sieben. 
Cillian Weinberger, 230 Dit 47. 

Straße, hatte am 24. Septeinber 1912 

in Milwautee den Verkäufer Hnman 

Marcus geheiratet, ſich aber am 28. 

Yanuar diefes Jahres von ihm ge: 

trennt, da er fie häufig mit der Fauſt 


| gefhlagen, an den Haaren geriffen um» 
anderweitig drangfalirt hatte; Richter 


Walter entiprah daher 


| 


Hauswirt 


Damen wird gewünſcht, um die Pro— 


gramme zu verfaufen. Zum Bejten ber 
MWobltätigteit wird für das Programın 


10 Gents verlangt. Sm Auditorium | 


werden die von der Deutihen und 


Defterreih = Ungarifchen Hilfsgeſell⸗ 


ſchaft in den Markt gebrachten Bis— 
march-⸗Souvbenirs — Vorſtechadel, 
Knopf und Broſche — zum Beſten des 
Hilfsfonds vertauft. Die Damen, wel— 
che ſich zu dem wohtätigen Werk zur 
Verfügung ſtellen wollen, ſind gebe: 
ten, fih um 7% Ubr einzufinden. 

Eintrittsfarten für diefe Feier find 
im Auditorium an der Kaffe zu haben 
zu 25 Gents für die Gallerie, 50c und 
75c für den Balton und zu $1.00 für 
bordere Reiben im Ballon und für 
Site im Parterre. 


Des umfangreichen Programms ive- 
gen muß pünktlich angefangen werben, 


dem Scer- 
dungsgefuch der anfjehnlihen jungen 
Frau, gewährte ihrNährgeld und ber- 
bot dem Verflagten, jicy ihr ober ihrer 
Mutter zu nähern. — 

Eine lange Leidensgeſchichte ihces 
Ehelebens erzählte Frau Minna Neu— 
bauer, 6619 S. Paulina Straße, dem 
Richter. Am 10. Juli 1909 war ſie 
die Gattin von Wilhelm Neubauer ge— 
worden. Die Frau war ſteis zu Hauſe 
und widmeie ſich den der Ehe entſproſ⸗ 
ſenen Kindern; der Galte ſetzte ſich am 
Samſtag nach der Arbeit zum Poker— 
fpiel nieder und fam erft am Sonntag 
früh, häufig jchwer betrunfen, heint. 
Ginmal verlangte er bei folder Heim- 
fehr von der Gattin den Revolver, um 
einen Wirt zu erichießen, weil biejer 
ihn beim Spiel betrogen haben jollte.. 
Sie weigerte fi, ihm die Waffe zu ge- 
ben, er fchlug fie ins Geficht und fuchte 
dann vergeblich in allen Anzügen nad) 
dem Revolver. Wiederbolt fand der 
den Bertlagten Sonntag 
Morgens beraufcht im Haushof. Ein> 
mal jchügte Neubauer eine Gejchäfts- 
reife nah Milwaulee für fein ern 
bleiben vor, und Frau Neubauer er- 
fuhr dann von feiner Mutter, daß er 
eö mit einer Anderen halte. ‘Jwei Tage 
nad der Geburt feines jünaften KHin- 
des fehrte er troß der Vorwürfe feiner 
Gattin zur Mutter zurüd. So erzählie 
bie Frau bei ihrer VBernehmung, an: 
dere Zeugen beftätigten die Schildernn⸗ 
gen in der Hauptfadje, und die Efe 
wurbe baber gelöft, der Frau auch 
Nährgeld zugeiprochen. 

Elmer M. Handlan, ein Heizer ber 
Northweiternbahn, fand, als x bon ber 
Dienftreife zehn Wochen nad) der Hod)- 
zeit, welche im Iehten September ftatt- 


' gefunden hatte, heimfam, die Wohnung 


geräumt, feine rau, Glabys, war 


‚berfchiounben, und ihr Vater verwei- 
'gerte ihm alle Auskunft. Der Mann 


wurbe geichieben. 

rbert R. Eftes jr. hatte Wdeline 
Grittmann in St. Louis am 5, Febr. 
1912 geebeliäht; fie war, wie er in fei- 
ner Scheidbungsflage behauptet, eine 
böfe Sieben, warf eine Gladvafe und 


‚einen Kefjel mit fievenbem Zuder nad 


ihm und logirte mit ihrem Galan tin 


bie Teilnehmer an ber Feier find des- | Planters’ Hotel, weshalb Eftes ihr ein 


| 


balb aona befonders erfucht, fich vor | Jahr fpäter den Laufpak gab. 


um unliebjame | 


Arlasbändern, Sammetbändern und SObit. 


Ve Salstradhten zu 25€ 


E3 finden fich Hier zahlreiche und neue Entwürfe zu Eurer Auswahl, 


einjchließlich geitidten Organdiefragen, Spiten-Kragen, geitidten Organbie 


Kragen und Euffs Sets, Drgandie DBeftees bejegt mit Knöpfen, Pique— 


Kragen und Euff Sets, Lace Veiteed, Organdie Beitees 
befegt mit Spiten, alle marfirt für diefen Verkauf 


zu ’nur as 


..is. 


Kohn Urbangti 


Marie, und fechs Kinder in 23jähriger nn 


Ehe zweimal verlafjen, zulegt vor 14 | 


Iagen; ferner joll er der rau bie 


| Frau die Zähne ausgefchlagen und tie 


anderweitig fehtwer mißhandelt, au; 
gedroht haben, fie und die Kinder um: 
zubringen, wie die frau in ihrer lag: 
auf Scheidung und Näbrgeld behauy 
tet. Die Familie wohnt an der Aber- 
been Straße. 

Da Frau Harriet H. Slad, 3359 
MWafhington Boulevard, jich zur Ver- 
handlung ihrer Klage auf bedingte 
Scheidung von dem in San Diego 
mohnenden Charles 9. Stad nicht 
eingefunden hatte, jo wies Richter 
Walter geitern die lage ab. Slad 
hat ein Vermögen von über $150,000, 
wie die rau behauptet, 

— —— — — 


Zu Tode geblitzt. 


Während der 15jährige Edwin 
Mackenroth, Nr. 6936 Wallace Str., 
geſtern Abend mit mehreren anderen 
Knaben ſpielte und auf dem Brücken— 
gerüſt der Weſtern Indianabahn an 
Weſt 69. und Wallace Straße umher— 
kletterte, kam er mit einem geladenen 
Draht der Starkſtromleitung in Be— 
rührung und wurde ſofort getötet. 


— — 


— Naiv. — Mit einem dreivier— 
teljährigen Kinde hat man allein 
ſchon genug Arbeit, und nun den— 
ken Sie ſich, ich habe ſechs.“ — „Alle 
dreivierteljährig?“ 


Bon. oder nayı Deutihland, Deiterreich ımd 
Ungarn, für Franen und Stinder. 


Geldſendungen 


werden für Deutſchland, ODeſterreich Micht Ga⸗ 
lizten), Ungarn und Auflland nuter Garantie 
zu den billigſten Preiſen augenommen. 


Erbſchaftsſachen, Vollmachten und 


Dokumente jeder Art 
werden billia und ſachverſtändig verfertigt. 


J. V. ZINNER & CO. 


Größte dentihungariihe Agentur in Chicago, 
140 N. Dearborn Str. 
619 W. North Avenue. 


Neue Biliaie 
1400 W. 51. Strasse, 
Ede Loomis Str. 
Difen 8 Morgens bis 8 Abd, Eonntags 9—1. 


26f0* 


Elafliiche Strümpfe, Bandagen, Irud)- 
bänber, direkt von der Fabrit an Euch. 
Strumpf, Knielänge, 2 25 


Seide.... 
Anie-Stüdl— 

— 
Anöchel⸗Stück — 

——— — 
Lebbinden — 

Zur __ 208 

Wir faßdrizsiren über 109 
Sorten Beuchbänder, ein gut 
vailendes für jeden. 

Erfahrene Bandagiiten — 
au für Tamen. 
Dffen täglib von 9 Borm. 
bi8 9 Uhr Abende. Comm 
tag8 bon 9 bis 12 Uhr. 


Hottingers Fabrik 
801--803 Milwaukee Ave, 


_, Ede Chicago Ave, 
6. Etod, — Nehmt den Eledator, 


Farben 51.0 De 


24 Farben und weiß, Firnik, Emaille, Ctains 
uf. zu weniger als Kaltenpreis:;: fommt und 
febt die Waaten oder fKreibt um Katalog. 
Gentral Paint Warchonie, 1534 &. Weltern Sioe., 
Chicage, 2. Aloor, Midland Warebouie ing: 

di—fa 


E.G. PauLina&Co. 


3 N. La Salle Str. 
Hypotheken auf Grund: 
eigentum erwünjct. 
Geld zum niedrigften Binsfuß 


Schnelle Antwort auf Anfraı J— 


hat ſeine Gattin, | 


BR © 5 


250 


Finanzielles. 


Sicherheil 


$10,000,000 Kapital und Ueberſchuß 
fihert Ihre Spareinlagen. Die Altien 
diefer Bank jind Eigentum der Aktionäre 
von The Firit National Bank of Chicago, 
Belegen auf dem Floor zu ebener 
Erde in dem Firit National Bank 
Gebäude, Nordiveitefe Dearbork und 
Morrve Strafe, mit großem und bes 
nnemem Banfraum, jpeziell entiwor« 
fen und eingeridjtet für die fdhnelle 
und wirkfiame Bedienung von Spare 
einlegern. 


James B. Forgan, Vrãſident. 
Emile K. Boiſot, Vize-Praſibent. 


First Trust and 
Savings Bank. 


didc* 


Arthur D. Slaughter. 
Franuk W. Thomas. 
Bhilip W. Seipp. 


A. 0. SLAUCHTER| 


& CO. 
BROKERS 


110 W. MONROE STR. 
Mitglieder: 


New Dort Stod Exchange 
New York Cotton Erdange 
New York Goffee Erhange 
Chicago Board of Trade 
Chleago Stof Exchange 
&t. Louis Merhants Erhange 


Erfier Klafie Geldanlage 
BONDS 


Aulageſlcherheiten. 


Geldſendungen 


angenommen für Deutſchland, Oeſterreich 
(nicht Galizien) und Ungarn, 
unter meiner Garantie, 


Schifisfarten 


nach Dentichland, Deiterreih und Ungern 


Erhbſchaflsſachen, boſſmachlen 
und Dokumente jeder Art 


Sonutags offen von 9 biß 12 Uhr. 


KR. W.Kempt 


120 R. 2a Salle Straße. . 
m;16*t 


leine Anzeigen 


Verlangt: Männer und Knaben, 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 1 Cent das Wort) 


Verlangt: Junge, iiber 16 Sabre alt, im Laden 
zu arbeiten. Stetige Arbeit. 1734 Madifon Str, 


Berlangt: Porter, junger Mann, fleibig umd 
Be; guter Rlag für rihligen Mann; 
ann fofort anfangen. 1200 Wells &tr. 

Berlangt: : 
Ausgiehen eines Geichäfts, 1200 Wells 


Guter Bader zum Hellen beim 
Etr. 
Berlangt: Mann für Borterarbeit und um 
SKtegel aufauiegen. 634 Willow Str. 


Berlangi: Stadtkundiger Mann für Gtailnr- 
beit und Orders auszufabren, . muB engliſch 
ſprechen. 3434 N. Halſted Str. 

Berlangt: Holzarbeiter für allerlei Neparatiic- 
arbeiten an Automobil Bodies. The Shaw 1 
terb Go, 1006 ©. Wabafb Abe. 


Berlangt: Tühtiger deutiher Agent fir erite 
Haifige Striegsgeihichte. Fortlauſender Ber- 
dienft. Weitern Diitributing Co., 3035 Gun 
Grobe Ade., Chicago, ZU. 


(Kortiekung auf der 12, Seite), 





Abendpoft, Chieage, Donnerfiag, Den 1, Zipril 1915. 


en 


TU Bergnügungs-Wegweiier Berlangt: Frauen und Mädden. Stellungen jucdhen: Franen und Mädchen. Diöbel, Hansgeräte n. . w. Geit,äftögelegenheiten 
— — (Aingeigen unter diefer Rubrik 1 Gent dad Wort) | (Anzeigen unter vıcfer Rubrik 1 Cent das Wort.) | (Anzeigen unter dieſer nubrit 2 Cents das Wort) Enaetaen uniet dieſet nubtit 2 Cents das ũ 
x r, — Repertoire, - - — F * — — 
—. ’ Hausarbeit. Geſucht; Eine eritllaifige ®: tenarbeiterin Su verfauien: Möbel und Gasolen,. 639 Ham» | _; - verlaufen: Fe rd er \ „Su berimieten: 6 geräumige belle Nordieite 
— ‚Dr Trial. Serlanat: Mädchen für allgemeine Hauarbeit, | fuht Arbeit zu Haufe, 2041 Ordar > ©ır. domo | burg Sıraße. En Ssille er. A, zed if "Kreis u — | Bimmer; $20; gute Berfchrsverbisdung 1954 a : BE. 08 
id.— „be Sich Eoit of "oping.“ Weihe. 2835 Michigan Abe. v _ — — — — — — — — * er t,, nahe Seda oria Sbeffield Ave dofria Sadton en 3 lat Sebäude an 
, — — —ñ N —— Geſucht: Deutſch ungarifch töch j Stell Berlaufe Gasberd, falt neu, billig, 1026 — — | ua Mm - - = ‚ na r.: Dfenbeizung. — 
— aa e tomin Der teile I e X ne } * J m m * * 
pe he Suchioneet, ⸗ Berlangt: Müdden für Hausarbeit in Teine ‚Wälche, 1906 Ordard tr, Nembordt. "1 wid Eir., Balement- Flat F tauten Gandy-, Bigarren-, Bäderel, lei» Jıt vermieten: 3 beile 3 Mebher Bros, 154 Webiter Avenue. 
"ern Henrietta.* ner Familie, 4941 SForeftbille Ave, 1, dor | ——— — .j den Grocerhiiore grober Borrat; 3 feine Simmter | 1951 Dabton Strabe, ee - — — 
„Ihe Girl from Utab," ment. Beriteigerung! amt Saben; nur $15 Miete. 1713 Elybonen Ave. | ___T - . 16. ‚berfa € Snap”, 3Flat Brickhaus, 
_— ,% Fool Ibere Mas,” — — Möbel, Rugs, Carp Meffing- uud Eile : * — — ae hut vermieten: Flat, 7 belle Zimmer, $urnace; Sariho — : moderne Blumbing, 
5 alone x erlangt: dalited Sir. benftellen‘ und allaemeine Sansbaltartife di „ berlauien: Rleiner Cundroom, biliig, iv su aroßer Garten. 7327 Harbard pe. : artbolz-Berfleid: ‚ Dienbeizuna: 2 Blods zur 
— c o ilbe Storm Country. J des Tages Hausarbeit zu verricten. koxrzuſvr· · nn wir don einer Rordielle befonmen | !C!Ort ge u u anderen Bejgüfte, 534 | . — sitat aar, $100 bier» 
2 Seden Abend und Sonntag | ben M Wartb, 1747 Barrhı Av Geſucht: Fleibige deutihe Frau fı Ste baben, werden verlauft in mein Räumen | Fine Sirane 
2 * —⸗ — — zum Keinmacen Im * Fabrif oder Roomin | 32 Lincoln Yin morgen verfauien 
— fırt 6% Sterlangi Mädchen für Hausarbei Haus, M, U. 170 NAbendboit Ralppb, »erlteinerer „at u; „ 
vamilie. 554 Dit 51. Sir, 2 Sat. = - _— - - ore, 
= nilie. 554 Bft 51 — - GSeluht: Fleihige deutiche ud daue v verfauien Eclivi ae 2 abe „Jar gelautt und werde jebr biliia m 
angt: Gutes Mädhben fiir allgemeine | beit; Tann aut waiden und bügeln, 1635 Or ügnlich iadfoten. Billig wegen Umzug zo, jan 052 DBelmont Ave, doirta | Da > die 
usarbeit, drei in der au , 3.00 n. Jcdard Zir., Diderich 8260, Dabton Ztr., 3 t ö : e 2 : Ave 
150) Ealumet Mbe., 2. »lat. " * ‚u Zaufen gelucht: Wäderei, mit oͤder ohne a 
—— — — — ——— — — nz z Selucht: Deutide Frau fire al: nnd Min J verlau eue Giäber, 9 Bett mit Grumditüd. #. ©. 560 Abendpoit, 
erlangt: Gebil det mabplüpe, 4 Auauita Sivake, 


Berlangt: Männer und Knaben, Kinder 566 Cizatlorb Blace, Ze Mt, — 5 Zaloon 
Anzeigen unter dieſer Rubril 1 Cent das Wort) 38 Bach Geſucht: Mädchen ſucht Stelle albs Bettaufe⸗ driaſten 
— — — — Zelepbon: Line 

810 North 


— — — 
Zu vermieten. Grundeigentum und Häuſer. 
F Engeigen unter dieſer Nuberil 2 € 18. da3 Wort.) (Anzeigen u inter diefer Rubrif 2 Cents das Wort) 


mit eo Liuhern PN — — — — 


— — — 


Bort,) 


— — — 


— Seda⸗ 
Tleis 
Apart» 

Geludt: Stelle Achen und 
Zuiman 1871 N 


Reinmachen 
botr 


Frau, um einine Stunden während 


mie 


( 
Ztorage Co ee 31000 3 
vermieten : Helles 4 


Karrabee Str. 


jigarrem-, KGandk- mud Darie 
Yaus, $2000 jäbrlider Berdic 


lat Nr. 


Abe. 
A wæ 


Belmont 
North Ave. RR ach ftr 
RO Suritmacherei mit eleitriicher — 
Orcheſter. Maſchinen 4 J 





Kordweitieite. 
"ode; ein großer ? im. 30 a 


volr!a 


(Fortiegung von der 11. @eite.) 


Ba Stodwerf 
3)” 


2209 


Su vermieten: und 6 

„Abendpoit“- Gebäudes, 223— 
RW, Waihingion Str.; groß, heil und Iuf- 
tig: Dampfheizung. Näheres beim Ge- 
ichäftsführer der „Abendpoit“, 223—225 
DB. Waihinsten S’rafe. 1n*æ* 


laufen geſucht, gebten des 
Adreſſirt: Wo Abendpoſi. 


A Au 
Kreis, 
sanierte er rin Bäderei; bat Eriabrımg. 


Verlangt: Butcher, Storetender. coln 32 ee — ee en x ıbe ein 


Verlangt: Enaliſch 
Abenue. 


allgemeine Haföarbeit in lleiner Familie, gut rn ö — —— 2 — tauien: Fleganter Con b um to — 
Lohn. 5708 Nidigan Ave., 2, Up Geſuch mil kadden bon.10 nno tu tübiger Preis. Nadaufrageı 2 
manen und | ———— * abr nn Ziellu s Yansbällerin auf Eurf Eir., 1. Mpariment, Ede Pine Grove | verlaufen: suder. Srucert 
Nortd Moe, Berlangt: Ein deuiiches Mädchen (te ine Ko ver »arıı > Evergreen ide, t su beriauien: wuigehender „ \ATucckt 
ee feine Ungarin) illia ımd fleih umd toi! ’ aute Gelegenbeit fiir eine Frau, 2440 NR, 
Berlangt: Schneider für neue und alte Arbeit, | zu iermen; folhes Mädchen fann gen Yu Seſud dd 6% Sabre alt, find tiv Abenue 
2548 Ban. Buren Straße. haben und auten Lohn verdienen. Ge ‚ bes | Tür Dausarbei ’ A.rpinthrop Moe, 1 
. a - __ borzugt; Teine Sonntagarbei 1 von: U ) 
Verlangt: Erfahrener Sladımıy Jr Straße, Reltaurant. u ara - 4 ut nie X macht ij » 6 5 
arbeit. 2248 Blue „ssland NIpe ° * eiimt ihplä ne’ Be 4817 \ j ; er“ Ede, ma t in ) u Stage 
— Verlangt Dentiches . . . ; I ( De, 5 sin in ton! Yuftio ! a ‚din Far Plvd., und sted > 0 u ; pibeisunga. beiße? 
Berlangt: Suter Sausarbeit in Bäderei. 44 demad < 2 e ⸗ Freilag Arpril putt1 Uhr ori L = —* Ab Wilton Mve ttabe Sr 
Late, Strane 


" + 
toomi 
ſprechende 


Wdr.: 


Ichones gutaebende: , 


beriaufben, Was babt Shr? 


Berlangt: Bucher, mub 
au im Store mitbelten, 642 


endpo 
Iurrit — — — ⸗ 
Kath _du bermieten: 2, Eiage, 4 i 
EN Senn Dampfbeizing, beises Waſſer, bitlig Mai. 

do amodi 7109 Wilton Ave, nabe v. Hohbabn- 


modern, 
: Ein grober Iton Belt EM. 
$12; 1 Dumiler ihen Bicher — 
ein berfaufen: Barbierſtul »; Stüdle, all 


derniter und ſanitärſter Plaß in Irvin 


Yra 
Dia 


„AImomidoſon 


t: ‘ a4 — * * ea Wipt i ri I vochfeiner 
ne a 7 u 303 z6 — % i * J — * * oh . 1X rti ö ‚| Store IM .ane in Hude 
Berlangt: Junge für Apotbefe. 5656 S. be | tl vauzarbeii SS ie Sowe. ui Dedun Yanerlofte Bartie ablirt. 1 : — 
land Abe. rn : s om ! 
Berlanat: Bäder al$ vritte * m on '& nme: bin ich aerötia vein Bi 
Rolls, 6515 Cottage Grov: — —* —* tt Piblie 
— _ - 1 ” > R e . 11 Br Bariiel ‘ 


berden, _ Kisicdn on $200 au Verkaufen. Mldr.: 3 —* Su bermieten am r Y 
q ; f > s Yadhın Beriangt: nöhin für Tlein sam . : en P gemälden Pric Brac, Spivengardt uon Bad, ausgezeichnete Lage 
Berlangt:, Barbier, für Zamstag Nachmittag | ,,., =: a Pe ic. 95, ich, ‚geil P i — — — — M Blarl ein. 
und Conntag Morgen. 3205 Grand Abe. tust Wale laufen: Sofort, eine gu taehen de, alt» — 
Be er — Päderei; billig, da ih zwei Geichäfte Neues 
fommt md febt eS euch veı 0 
Auguft Schweis, 241 N. Wood Zimmer und Yoard. 
. r r ıichfta it. audi. undolria | (Anzeigen unter dieſer Rubrit 2 Cents das Wort) 
Verlangt: Erfahrener Handflatter au Strob— 224 nmore Abe rim von “ik ch 1.) Sorzufpreden: | Mil 5 Speifield Mlbı u — — — — — 
Ser . ws Er Wen = .] Anna Mens Weſt El tt t . itei ‚ut dermieten: Nettes } 
—— Hat Bleachery. Adr.: 9 Car⸗- und Hochbahnverbindung. 1446 Sedgwiek Acht g 
S. State Str., T. Sloor. — — d ran unt 4 K nz ae en *⸗ 3 Abent it, mdoirion Straße Bari < 
— — singe — Weſt —— — u umachplüt preibt Weoitla > hluderba , ae — Burn u“ m ö — für Bauunterne 
Berlangt: Junger Maun, um 2 ( * * * 336 — — — — BEE — zu verlauſen: Bäcerei mit Pferd und Wagen. rm 
Store zu arbeiten, ehrlich, müchte und jleibig, | ION y TDLEDERDES ade u. ’ .. i . i , { 1.89, . 3 modotria \ , 
5944 W. North Avenue 


vadies 


bart; 


Erſfabren 


Htum y EZ * r nahe Green 
— tun Yüder \ t gincoln 604 
Sand an Brot ’ 

Ave. 


on Houſe 
Berlangt: Erfahrener Hutı ũr hodrauli⸗ TER > ar * ses r nn . t Sand babe; 

ſche Brefie, Turner Hat =». Etate s — ———— Sefcht: Ein ae Stau, YRd2 4. Mmit — — önlich an. Adr 

Str.,'7. Sloor. —— Re u be BEE . 2 


t ton y — übrigen de möcht gern als Saubält a on: Dr i⸗ aiihltanhor ra Wei zir., Zelepbon: Xsell 


tenbäume 
baar, Os 
Gran 


Jungen ıw 1 
Ebenfalls zwei 
modern, aut gelegen 
bolpttal rast „emtenifeller 2 nira 
sl abierb Partneribip abzufch zer 
ngabe cerbeien unter | Dei R. 9H., 5007 Mddilon 


Schöne Frontzimmer bei|g 
1401 Wells Straß 


—F Stellungen ſuchen: Eheleute. 
beit; mu 1e tindernt I t in'taf Anzeigen unter dieiler Rubril 1 Gent das Wort blungen. X 4* 0». maßiger Pre 

erlangt: Biniiper® 
an Store Firtures. 644 


rufer t und SHome-Bäderei 
Abe.; alteiblirte  Geichäft: guteLag Mann 
. h ns aid we 
Room 3, «05 Rorth Abe mido wünfet. Briefe mit PBreisa 
3* anitan Bien Die Arplon = a ⸗ — ug * Adr.: M 428 Abendpoſt. 
nur ſo fahr Br n * ef . Hans Gi 2 an —— —— = ne — — wen Günitige Gelegenbeit Geld au maden, 20 | U — * 2 
Madilion Ttrake, do * — ⸗ ee i d ! urn yarıON Hr * bat 1 ot Keitaı d S wege nn taimmor 
ad ( . i ö ut il ı als * —5 € — Nord zent x otel, — * —“ 2 Zu vermieten: Daupf fgebeistes Sron taimmer, 
= * F nah are mann, frau que Y irau, ? ann bewar air nen a 1 . steanfbeis gleiw abzugeben. Jercur Beldarls %2.00. 2454 Coutbport Bioor, hinlen. 
Berlangt: Raltrh wi er, erittiallia. Leiter Le a a zer 2 — | dert mit Voller um erarbeit; gute PEN ' be * * Naeniur, 1537 Elbbourn Abe, midoſe * — — 
reicher oder Ungar, der in e a vrattizier — 0 — nn“ Rue ; n — — — — — Zu vermieten 
Pay Aahr2 \ . Ihn 0 SID 1! v ww RT. ‘ . - - e 5 * nn ‘ıy; nase Markelkemf vermieten: 
bat, bevor zugt. Bahr it boy, : . . — - : bei er sofort, Inllıg, wege Scrialiens Garte n. 1719 . 
% J F 24 . m t De ‚ 4 x ⸗ > sa 
Grand Bird, Ede 43. Zr a . —— ucht: Ebepaar 6 = 1, Seas , DETIRUTER . i er ta Hut eingefiibrte Grocery. Zu eriras | _ : er: rt berfauien: Auf ’ 
* — am wen Mur iaen 1 5 —ã — * jens Mercure Gefhbälts-Agentur, 1557 Elybourn Ei a Teig nd md fochs Zimmer-Hünio 
= * € — r e Aödi a ib im nüßlid 5 — n grobes Frontzimmmer für Teiote_ Haus» | und jeh> Zimmer-Häuiler 
N Me a: r are} for 1 —J umbolt Sul Sina: mi fr 4 = .’; x v 
in it 60. guter — —E ı machen, Much im ( 13 08 omımer verfaufen: Möß« es 6 Stimmer lats, | enue, MIDDTE | apltu 16; 1 fleines Slmmer. 511 Norid Ave Einrichtungen; elel 
Island € ecialit no., zu X i _ — — ftert; drei Gar 


Yoland, u Rei bmt Strabenbabn an 63. 2 beit: guter Kobn: auie® Heim. haufraaen ‘ in Ape,, Tel verien 345. —— verlaufen: Elegant moblirtes 15 Zimmer u vermieten: Ein ihöner Barlor mii ziehen. Otio 
HYalfted Straße. 1 . Be tten, file zwei Zreunde, mit Board, 1829 


Berlanat: 
Rrairie Ude. 


& oof Bol ılb 
gemütliches Heim 


Rabe 


ae . — Ave. r 
eigentunt in Irvir ig Bart. 
5667 Higgins Abenue. 


—E 
Nobey Str., na Milwaukee A 


Apırt —— —— a Geſucht de 1a t n — — n Edhau Bull Grimdeigentum, Ueberiiht auf den 
— — —— en TEN ED N u tanitor! 1 a © Mader. \ * Lale mer alles beſegt, beſte Lage in der Superiot Str 

Verlangt: Erfahrene Farmarbeit ür NordeJ Abenn min ı b in Kobel unseres 21 == mich bom Weihäft aurüd; nehme ie EEE 
Talota, Monatliher Lobı —— O6 ee : = - - - ) Zbore veim tide Mabagonb PBarlor | fleine Anzahlung, Reft monatlih von Einnahme. erıniete new möblixtes 
Jungen, 15 bis 18 \abı oh ) 2 4 Ask Für abs ehlatn a Gefucht tieb-ungan sam yeiteh zul * ae 'inentümer 3264 Grobeland Mve., Ede 33. < Eingang. 1314 Barry be 
Stetige Stellen. 1848 Dabtion 2 oft ı vd rıa i ( ı z — of . dimidofai ——— us. Sincol Sie 
‚ - - — — — 30 Fuß 

Frau vermietet möblirt 
Bequemlichleiten. 712 


Zimmer, 
nabe 
— 
— — Abers 
Fuß Abers 
6Gr one 
Fuß Ave 


— — gehende Bäckerei, nur La—⸗ 
Berlangt: Männer und Arauen. vamt und Zalooı; aud un tt Waihimift. sraml I seven nn... u ERS ae SHE Ra» 
(Anzeigen urter diefer Rubrif 1 Cent das Wort en ne * adiion Zuı teit Bart u ı vor imit t t. 
>” ws a i Ey —— ent ; \ rlaufen: Gutgebender Grocer und De > Gchün ie 1 . re | Ibia 
Berlangt: Männer u Frauen, um bon Sin r rau im mittier ihr m auf | — — FE ne has. = 3, Nobey {| ifateiien-< "Bhone: Lincoln ‚nu didu ä er A re neu n S60, 00 
denburgS eingerabmtes it zu beviaufeıt. inc a dar ion ım rusar⸗ BPerſönliches * De , dimide — — — auch  aplim® | lutheriihen Zehe 
Großer Berdienii Alleinvertau ir „zsiüdie t mia sen, auics Det mindigerxobn Anzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Wort) bel und Xeafe, Rooming — — — — 
außerhalb Chicago v/. adiſor ser et verlangt "pe, dido Vermiete Zimme tit Board: 35 und sy 
Str, hart, + v — — — WIR FON —— 
varts; Bad 
—— — 2 3:1 eingeführtes Jewelry Geihäft in eimer | yHon 7 
_Zerlangt: rauen und unner tieT “udacı r aligemeine Dausarbeis, S em feriren ibnen di arögezei t i ut 2 ilitadt bei Chicago au Ubrmader au ber | 
Sausbalt-Artilel zu verlaufen, Cine felicne 1! daie Blod el.: Alband % 8 ifbe ı abritvreiien. Unier Aaenteı nahe * Tıat naim? uien, Befte @elegenbeit, quite Firtures und 
legenhelt, Zimmer 419. 160 N, Sifl ve —* rechen au Berlangcn | - J Rebaraturen, Anfragen bei Sam Epftein, 
ng Lawndale Ave. Tel. Lawndale 7271. 
dido 


Sale 


aufs 
Eleltrizität, Teles 
midoſrt 


RiDeE Papas 


1707 Saft x 
1737 Weſt I 


Moblixte Zimmer mit Board. 
Board bei Tag. 1938 Home 
Gerwünfgt: — ober 
eine Abe, ‚nahe Beln 
manıt. 


— — — 


belaunten cr 


ic ik zelbit 


zah. Heniel & 
Stellungen juchen: Wänner und stnaben. 


y Fe unter biefer 5 11 D08 Fcı ——— — ende E= — * ikaliſche Inſtrumente. 
Angzeiaen unte Susengsläfer! Vianos muſi f al iche Ani 


SGefucht: Painter vo alfomis» | m ai: Meine 2 it 85. Zavle 85. $ Wirklich aut rafſende, billiger als ir (Anzeigen uniet dieſer Rubrit 2 2 Gens das ort) 
ner wünſcht Arbeit. phon: Aate Siew Nidwah 4qht1u. gendwo. Jahrzehnte lange Erfahrung. 
Dr. M. TSchwimmer, 625 W. 
Ave., 1 Blod weitl, vgn — 
ftunden von ? Uhr Nadı. 


und Biano, 0 €, 
26ma1mKE 


Boarder. 5214 Rar 
ont Expreß tion. Zitz⸗ 
20m31w* 
Berlangt: Boarders. 1342 Wolfram Str 
oben. 


Spezieller 
— 4- im er ( 
a erfi at Ta Er, 
tell en } 


gebe 
412, 
didoſon 


ctauen will, 
— 


Meat-Miarlet Seibätt, 
t Stall. Nachauif 


Blag 


rden. 


Zu mieten gefucht. 
2 Eent3d 


North 
Office» — — 
bis 8 Nbr. Abde. (Anseigen unter dieſer Rubril 
x „ir = 
irbeit vericyafft, bin aui befannt a der Id rlanat: Gu adcher mc ® 4 | _ i s Da * u u — „SM wiesen geſucht· 
ſeite, lann agaut mit Pferden umgehen und iq yausarbeit in I er Familie: auter bn, | ren arm. aattz frifd Fre > 1 Simball Wxprial 2 berfaufen: eitunosfland an S San In & ie: 
ven, Tanıı Sicherheit ftellen. J „2 r 1Indiana Ave Aparumer die Tai ‚ d oder mehr; ıno bei ne 1340. cc >" unns | fiation. wmeaen hoben liter ( — woning HPouſe; 
don Strabe. 


— — 


20 
„glei 


Zimmer I 
und Serie 


anitär er ie; feist | Brid-t tage; Eichenholz-Fußböden 
ontretbaſement. Alle 
| $200.00 Unzab 
unmöblirte Bine | $1 4.00 monatlich 
Schullindern, bei Zinie u ein 6 Zimmer „BZuetell 
M 427Nbendyoft, Brid- Bungalow, breite Lot; alles wioderıt, 
Bm Zuetell 
2201 NR. Kofiner Ave. | 
14ja*Z | 


— — — 


Seh ıcht: 
holls, ist 


s j | rg e — J 2 beriu Amen orth Abenn« imzime dimide Zu mieten geludht: 
langt: utſe id ür allgemeiı * *— Ir Gom (ons 3 see ee : iu 
Bü weite Sard an Vrot u \ sarb 2516 % | ( Sri A z en ar nr : mer für Gefcäftsleute, mit 
üder, gute BE Een ne a Re DNB —— en perns 3 lid Maidinen. Luons, | Hu verfaufen oder bertauji guten, deutihen 
bolalım 10jank® Zlınmer Hotel, { { 
- Sabre Xeafe; Dampfbeisung, alle Jimmer ber» 
* mäßige Preiſe; mietet: großer Bargain, wegen Todesfall. 670 — 
Geſucht: Erſte ba X liot, 2053 Lincoln Abe Nilwaufee Adenue dimido Heiratsgeſuche. 
gen PRlag, Adr.: 9 ®, 6750 South Lincolr Berla i j 3 roll 2 14feDid im Bierde, Wagen, Hunde, Vögel ut w. er ——— —— — PR * 2 * 
Straße . für all :& Sinher um m dolm . . u n — en (Anzeigen unter diefer Rubril 3 Cents d 
Straße. ee ! Tr ati u —— (Unzeigen unter di ejer Rubrif 2 Eents dad Wort) Earl! Hartmann Compbanrb, Cont!, aber feine Anzeige unter einem 
7 fuct: geRpe —— —— ——— arper laſter⸗ und nentarbeiten über — — - | Eoml, U. Blög., 208 ©, La Salle Str., Simmer — — 
—— Kan jncht Zi OD NDGILOT, s j timmt Antoit Sch, 1 bevl r., Tele verfauien: eihte3 Geiramm Wierde 4. Bbone: Wabaib 8140. — Slauft und ver» E20 1 : : 
Zuricht enaliih und de h, Ssred Zimmermann, "erlangt: ung ompeient, nett \ . 16 nimmt ;? “ er raaen 10 In % ‚ auft eritflaiiig Got hätte aller Seanden R Heiratägejud: I Deutiüiep Mädchen mit beirahıts | zahlt, ftädtiihes Leitungs 
Eotiaane Grove Pre. Apir ımı bei s Sausarbeit n ritzube und au 2” ve i ‚ Pre Barren i e : — au. . - Fa — J iaimte lichen Erſparniſſen, ſehr häuslichn Dd Wwirtichafte geld, Hoch: und caßenbahn; 
* — ⸗ nder er N ic, witnicht Die Bela, int Haft eines fleißigen, ſo⸗·MReſtricted“ Subdiviſ 
Gefudt: Barten larattervollen Herrn, zwecks Heirat. Ernſt⸗keine Nachteile. 
wärts, 1ucht Arbei 


ben: Neu möblirtes 
jtetiaen 


Routen. Mar. 
Saloon und Figtires fünt Leuten. Adr.e: 


n z1 am 
4101 Sullerton Ave, 


— — — — — — 


Weitjeite, 
Erjler Klafſe Iverne 
N Norton Back, gevilaiterte 


da3 Wort, 
Dollar.) 


2 — + Mrirfrachii 
2*Flaut Bricdgel 


traßen, 


— 
n geſucht: Drei 
acht aus tut möülfen jedoch ® a * | lioen 


zeugniſſe: UeinerLohn. Berlangt: Mädchen für allgemein $ s f 2ldr.: DO Baar, 


Zeil 


räge erbeten unter D | reife $5700 und 

Sarf Zens, 600 Wels r., Ayo 

Seftucht: ‚Ba 

len Wrbeiten, 

zailted Stirabe. 

Geſucht: Juñger 
in Privatſamilie; RNordſeite; ri mi 
ingabe unter der NMdr.: N 426 Abendpoſt. 
Gefudt: Mann in mit Jabren ſucht 
gend welche Beſchäftigung; ſahre MW 
Automobil; gute Empfehlungen. 
Geſucht: Arbeit er, 40 Sabre alt, 
tern, fu Roften bei Gärtner, Ya 
vatleuten, Iann mit Werden 
Triniee oder Naucher,. Kran! 
falo, Mid; A®2, Bor 5 


-+ 


ledig, müc 
mer oder I 


tubofcb, Item 


Geſucht: Bartender 
Stellung. Lang, 1106 
Zuperior 8458, 

Geſucht: 
tetige Stelle. 

Geſucht: E 
Holzbearbei unası 
net» und Barvente beit 
läſſig. Lege e Arbeiten ın 
WUrbeiten aus. Irgend welcher 
der nad einiem zuberläfligen 
iden Mann als Gebilie im& 
unter der Yldr.: N 4ii S{bendpof 

Geſucht: Erfahrener Rorter 
Arbeiter, ſucht dauernde Beſchäftigt 
110 Weſt Grand Ave. 

Geſucht: Eine dritte 
Stadt oder Land. 


Guter Bäcke 
5120 


San d Rüder 


Geſucht: 
und Betriebs“ 
320, Abendpoſt. 


Geſucht: Se 
und Cales ſucht t 
2582 Wilſon Ave., Teler 


Geſucht: Junger, ledig 
tergaxbeit verrichtet und 
Beſchäftigung. B. Alber 


Geſucht: Chauff 
willens andere 
1542 Ndams 

Gefuct: 
Burtcher He 
ren. Mdr.: 


Gefudt: 
arbeit verrichtet, 
lington 0520. 


el 
Junger 


Geſucht: Ein umge 
wünfht das Schuh macerbandiver 
Geil, Offerten: %. Schubert 


Geſucht: Junger 
deutfch, enaliich 
tung, Sohn Brird, 

Geſucht: 
welche Belhäftiguna 
Sieht nicht auf bub 
Abendpoſt. 


Verlangt: Frauen und Mädchen. 
(Anzeigen unter dieſer Ru 


ibrik 1 Cent das Wort 


Laden und Fabriten. 

Verlangt: Verläuferin in Bäckerei; 
mit Erfahrung in erſter Klaſſe 
ben borzuiprewen. Gramer': 
Kord Hallied Sirasc 
Berlangt: Erfahrene Aermelr 
jatls Gebilfinnen an Goats 
dermacher⸗ Etabli iſſement 


Berlangt: Griabrene 
Ploomers für Mädche 1; 
t0r3 brauden ſich zu 
Schachter, 1532 —— 

Verlangt; Ein gutes 
in Bäckerei, wenn 
deutſch und vpolniſch ſpricht, E 
langt, 4843 €, Aſbland Abenue. 

Berlangt: Eriabrene Kleidermaderin: 
talls ein Lehrmädden. 
telepbon: Salland 5518, 


adche Eriabı 


ri eben 
126 Dit Garfield PBıvd, 


Berlangt: Preparer und Lehrmädchen an 
derbüten. 642 Weit 12, Straße. 


Berlanat: Erfabrene Mädden 


Ken und an Coat3, 1647 Hunboldt Bird. 


midofr 


Sansarbeit. 


Serlanat: Eine Köhin in Alfhuls Reftaurant, 


1720 Weit Dirifion Er, 


umaeben: feit 


nıöalih eins, das engtiic, 
pfeblungen bevs 


Niite 
doft 


für Aleiderma- 


Derlangt: Guie Kömiıı 
rel 3 wd. 


ngt: Ein Mädchen 
2137 Fremont © 


Keine 


Mädchen 


Yrot 
(srol 


BGButes 


Serlangt‘ Griabre 
ſches Mädchen zum 
Arbeit. 4714 Aimbart 

mat: Mädchen 
rt Straße 


Erſahrenes 


ngar iihe „rau borgesogen 
aut lochen lann 


beriteben Ueine 


Stellenvermittlungs 
Inzetgen unter dieler d 


Büros. 


tubrif 2 Cents da? 


iari 


Verlangt: 
Hausarbeit. 


Mädchen sür 


Beite Bläße. 1118 W. Ro 


bey Straße. matmk 


ndermittlungs-Biro, 73 
Hali zit i ziod, berl 


Das Germenia © 
rib Live, Ede 9 
N J Rad 
riva bäufern, auch Köbinmen, 
und Kinder ädchen; die höchſten 


lank* 


ungariſches Sermittli 
üben für 
452 Nortb Uve, 


ings⸗· Buro 


deutſchungarriſches Büro 


hen; Reit auran u, pribat. 542 
2160, 


115 Rorth Woe— 
nahe Larrabee, Tel.: Lincoln 


@& Anzeigen unter dieſer 
Gefuct: Neltere 
Taun gut fochen. M 


deuſche 
U, 877 


Frau Tat 
Abe udvoſt. 


Geſucht: Dentihes. Mädchen, das feine Art it 


feut und Sinder gern bat, 
Hausarbeit, 


Avenue. 


ſucht Stelle für 
Vorzufpreden: 2511 M. 


allgemeine 


anat 
tfche M n für allgemeine Hausarbeit in 
ä ? Mädchen 


2 ber» 
Sausarbeit, für Sole = 
berlangt:!üds 


naimf 


Stellungen judhen: Franeı und Mäddıen. 
Kubrit 1 Gent das ort) 


Arbeit; 


Garfield 


leber in de deuchenglich 
Ihriftlibe Arbeiten ı torreiponden 
en Spradben prompt u iverlufig. Sarto 

’ afbinaton € YIbends ımd € 


Rohawl Etr,, nahe Center te 


16ip,didofa® 


ber einent af» 
»aniee 


He als 


n 


ordan & Smitl 
ewachſ. JAagel eic, 1 


Schreiben 
bon Erfi 
93 


Zie heute nad 
ndungen, die je 
Zanders, 116 3, : 


meinem 


Finanzielles. 


n unter dieſer Rubril 


Zuche * tie 
mann, Adr.: 8, 213 


Hppot 


Abendr 


arl Hartmann 


Yrivatgelber auf 
verleiben, auf verbeiiertes 
tum: leichte Zahlunaen, 
%. Blotte, 127 N. 


Grundeigen 
mäßige 
Dearborn 


Str., Zim 


mer 1444, 1101X* 


Zu verlaufen 
zumuten bon $ 

kiubard A RO 0) . Dearbor 
Abends: 556 Kort b Yive, 


Greenebauemn Son 
Gonpar 
Scd auf Grundeigentum 
Niedrialter nefuß, 

Zibere ce#ie Syupotbelen, in 
men, auf bebautes 
verlanien, 


berleibt und 
Dalten, 

beliebigen 
Ebicagoer Grut 
Cart und 


deiger 


NRordoſlede Aandolph 


Darl on auf Grundeigentum, Häufer 

uitel Baudarlieben eine Spezialität, 

tige Bedienung. 9. D. Stone & Co. 
Randolpht dJ. B. Meo 


wollt, 
irgendwelche 


ns, waS hr bauen 

was es folletl, obne 

Darlehen und Bläne, 

ir I erira warme (Se 
Erfabrung, Mllilor 

704, N, Dearborn 


baude; 
onitacling GO, 
Straßze. 


Nähmaidhinen, Bicycles x. f. w. 


Alle Fabrifate von Drop dead Rahmaſchinen. 
$5 und aufwärts, Eulian, 3249 Lincoln ve, | YIve,, 


duf?E Conntag Morgens borauipreher 


zen m Del 


Sy —** 


zweite Omputhelen zu 


Daten, 


ncoe Etrabe, 


wir fagen 
Der» 
obne Kommillion. 
17:jährige 
‚immer 
2003”X% 


(Anzeigen unier dieſet Aubrit 2 Cents das Wort) 


auten actumı & 
ügelfarm in 

4 Ss’ 00 Das 
nd Debon 


geſucht 


Laber 


Zu faı ıfen  gefincht 2 Sübı tebit 
bi eghorns). Preisangabe, Ndr.: £ 


Hahn 
raune 341 
dyoſt. 

Feine, geſunde 


30, 


Stute hr age td 
Grocery i44, NR, Robeh, nabe 


Bah Flerd, Harnch 
£ eincaygo 


ftarle3 1500 
Ybenue, oben 


In} nr 
lauten 


, Duicago 


{ af ante 
tur guies Born 


( hot hirr 
dimido 


Farmer verlanft, wegen 
uten, eine iraaende © 
FarmerStall, 731 
vert auten oder zu 

1 4 ſent 


Geſchafise einri Htuugen, Maſchinerie 
(Anzeigen unter diejer Nubrif 2 


uſw. 


2 Genis das Wort) 
Ein Goun und vier Gounter Gales billig zu 
verfauien, 1516 Srightwood Abe. 


Neatme ofort zu 

Ndreilirt: # 261 abendyoll. 
Virtures folors au 
ide, 


ırfet-@imrihbtung 1 


a nr 
beriautei 


— — — —— —— 


illard und Bocket Tiſche. 


dieſer Aubril 2 Cents das Wort) 


: Billard⸗Tuche, vo 

d odet, mit bollitunoigem Zubehör, 
rauchte ziihe zu berabgeiepten Kı 

A nger v vermieten Tiſche 

‚ribil yium ie Wiele dom Maufpreis 

jtgarrenladen:Kinridbtungen eine 

be Vrunswid»Ball»Kollender 

Babaih Ave, bian*E 


landig neu 
{ 


Urterridt. 
unter Dieier NHubrit 2 Eentö das Wort) 


rerin 


erteilt 


in © 
ib Pipe, 


24jan*X 


in der 

utihe Ebauffeure 

en, Zag und 

otoring, 2019 

Laflin Sir, 22ip*% 


Redtsanwälte. 
(Anzeigen unter biejer Rubrif 2 2 &er 118 da3 Wort) 


FredvPlotke, deuticher Rechtsanwalt. 
Alle Rechtsſachen prompt beſorat. Pratti⸗ 
sirt in allen Gr " ıtem. Hat frei, 127.N. 
Dearborn tr, Zimmer 1444, ıfb*E 
Albert q, Kraft, -Hisanmwalt, 

Trosefie in allen Gerichts 3434 geführt, Mile 
iebisgelhüfte beitens beforgi, Erbicbaften ein, 
oczogen. Aniprüde überall durdgeieht. Löhne 
Iihmell folleftiet, Abftrafte examinirt, Beite Em 
pfehlungen. 520 Harris Truſt Blds. 7Tap*æ 
Hausbeſiter! Schlechte u berausgefegt; 

alle Uintoiten nur $8.00,. €, Oswald, 555 North 
© Larrabee Str. Witte Abends ober 

22ag*£ 


————— 
Ibany Mc inn George Bilfon, Clatt Str. und Debon M j gemeinte, reclle Amt 
thete wit; muB 15 engliich fpre t. 4618 F 


Geihäjtsteilhaber. 


(en zeigen gt? 


ınter diefer Yubrif 2 . da2 Wort.) 
Partner tlabantatarım; Hübr 
ıcht; Mein tapital erford 
Ado 


OL eland, 


Ir fienenbeil zur Beteiligung 
kant ıahernd S30U0 geboten, Mdr,: 


50 Abendpoit, 


Abe 
Teilhaber für neu einsurichtendes 
wenig Sapital eriorderlih; wöchentlicher Ber, 
dienit $20 bis $40. Wldr.: ® 241 Mbendpoit 
Bartıer gejudt für ein zu errichtendes 
OrderHaus. Adr.: M 412 Abendp oit, 
Bartner, Seltene & slegenbeit 
it Mann mit annäbernd $ 
an Ydr.: B 150 Abendp 


Geihäft; 


Mails 
mdoſon 
zur Beteiligung 
300 geboten, Dllerien 

dimido 

ariner, um 1%; Snter fe 
t Taufe; feinite Einrich- 
Ztadt; eiqane alles im Blag: beite 
auf der Nordieite; aroßer orrat; 

Regilter mit Toppelicbublade; dur» 
tialiche Einnahmen 840 bis $50, - 

teit Noten Nadzuiranen in 656 
TIelevbon: Yincoln 8026 


27m; 


oon *P 


31000 
Garield 


Im 


der Teildaber in erittlafii gen Geihäften wer» 
den will oder folde fucht, wende jib an 
Garl Hartmann CLompand, 
2 La Zalle immer 1054. 
Vl. Udg. Ahone: Wabaſh 8140. 
27maimt: 


‚Geld auf Möbel ı u. J— w. 
eigen unter diejer Nubrif 2 Gents das > Wori) 


Ulles Gelb, das Shr baben w It 
eu Eure Möbel, Bianos, PBierde und lagen eic, 
Sbr babt von ein biS awölf Monate Zeit zum 
Abzabien. 

Wir bezahlen Eure Schulden. 
Ihr fünnt das Geld fofort baben und nah Bes 
lieben zurüdgablen in wöchentliden oder monat» 
liben Naten. Sprecht bor, fchreibt oder telepho⸗ 
nirt Randolpb 3075, Bragt nad Wir, Epiger, 

Standard Eredit Companb, 
Zimmer 702 Hartiord Blödg. 8 S, Dearborn Str, 

Ida*E 

Könnt Shbr Geld gebrauden? 7 

810 bis 5100 in einigen Stunden. Kommt 
rad der eitfeite, wenn Sbr ——* wollt 
anf Eure Möobel oder Piano, es iſt b zuiend 
billiger — Aoſten find ir balb ſo — 
die Down⸗Towon Companies berechnen. 
monatliche Abzahlungen Ebrlide 
bandlunma. Seine ebrbare Berion wird ab» 
gewicien, obne Geld erhalten zu baben, 
ECbıicagao x 0 an &o, Mugutt Hilger, 
Bimmer 207, Mid-Eity DBanf Bldg., 2, 
2 habion und Halitcd Sirabe, 


stieine 


Bes 


Mer. 
vloor, 


gin?z 

und PianosDar« 

$50 für $1,50 monatl, 
$100 für $2.25 monatl, Geld 
Stunden, Wir geben alle Borteile, 
die YUindere offeriren. Teiepbon: Gentral 5493, 
Nutual Securitp Co, (E, Fred Keller, Mar.) 

Dearborn Eır., Ede Nandolph, Zim. 44. 
1ib*& 


Niedrige Naten für Möbel» 
leben, $25 für Töc monatl, 
875 für $2 monatl. 
in ein paar 


143 NR 


Yerztliches 


(Anzeigen unter diefer Rubrif 3 Cents da3 Wort) 


Biarrer ohne 


Kneipp ır, obne 
Meiier, Bud frei. { 22 ©, 


Medizin, 
State Straße 

sol, momidofa* 

Dt Weib, erfahrener, ver! taul ſcher Arat, 
bebandelt alle Yrauenft anfbeiten, leitet Heb⸗ 
ammenichule, Staatserameı Norbereitung; nimmt 
Enibindungen an, 1176 ihvaufee Ylpe,, vier 
Züren füdl, von Divifion. Monroe 94, 
2: ir x 


ze: 


gran! 
Geſchled 


beſonders die Blut⸗, Nerven und 
sieidenden, erbalien genaue ärztliche 
Unterfi ı nebit Blut» und lein » Mnalpie 
frei. 855 Eenter Eir., 2, Nloor, 26m31r% 

Dr, HSafencleder, Epeialiit für Frauen, 
beite PBebandlung. Mäbige Breile. Konfultation 
frei. 1443 8, Madifon tr, Stunden 9 bis 7. 
21mz32w* 


Dr. Front, deutſcher Arzt, früber Aififtent 
der Wiener liniverfität, behandelt gemijjenhaft 
alle Stranibeiten. 1164 Miilmwaufee Uve., nabe 
Divilion Str, VBorm, 10—12, Abends 5—9, 

lap*X 


Patentanwälte, 
(Anzeigen unter diefer YWubrit 2 Eent3 das Wort) 


Grteile Auskunft über Batente; tleines 
Buch frei. Mobt. Klotz, U. S. Vatent⸗ 
anwalt und mech. Ingenieur. 139 Nord 
Glart Straße, Zimmer 1705. 

+ Zapbidofafon? 


— — J—i — 


Abendpoſl. 


Heiratsgeſuch: 


Junger Deutſcher, 21 
ſucht auf dieſem Wege mit einem 1 
ſchen Mädchen im ſelben Aller oder 
Briefwechſel zu treten, zwecks Heirat. Alle Ver 
ſchwiegenbeit zugeſichert ſſire: Carl Geiger 
3171 R. Clart Str., Chicago, Ill 


Jahre alt, 
tien deut, 
iger 





Grundeigentum und Häuſer. 
(Anzeigen unter dieſer Rubril 2 Eis. das Worn 


Norbieite, 
Verfchhleubere, wegen Stadtverlaliens, 
fiödige Brid_ und Bajement Flatgebäubde, 
7 Zinmer laıs, Dfenbeizung 
Jabr; PBreis nur $10,500, 
und Lincoln Ylve, 
Geo 3. Shymidt & 


alleinige Agenten. 


awei 2⸗ 
6 und 
Diete $1560 das 


gelegen na Webſter 


Muh perlaufe 2 
mer; gutes 


53800 


Ylat Brill, 5 nd 6 Bim- 
Balemeit; alle Zuſtand 
Bachman, 
Geluht: 3—5 immer Wohnungen, Pad, 
Brid, DOfenbeizung, Yale Biew, babe $2500 Ans 
zablung, in gutem Zuitand, Adr.: D 326, Nbend« 
voſt. 30mz31w* 
6--—4 Zimmer Wohngebäude, 
Rad, aroß: Lot, Diiete $72, 
$2000 nötig. 
5. Ruedel, 602 Korth Ave. 
Bridbaus, 4—4 Zimmer 
Preis $5100, 


gutem 


Brick und Frame, 
Preis 87000 — 
26mz 1w* 

Verlaufe 
lets, Mieie nötig 31000. 
Reſt Zeit. 26mz 1wæe* 
F nuedel, 602 North Ave. 


F lats, 
$036; 


Prid-Eottagne-Heim, 
ment, moderne PBlumbing; 
dung, 32800, $500 Baar. 

selosty, 1905 


Zimmer und Baſe— 
"aute erfchrsverbin: 
$15 monatlid, 
Belmont Ave 
2T7mzimt 


6 ao 


Modernes 2 Flat Frame auf 
mer; Surnace; 30 Fub Lot; Breis $5500; nabe 
Lincoln Ave, und Irving Barf B —— 

Frantsvsech 3934 N. R Str 


— — 


Brick, je 5 Zim— 


dido 


Bargain: 2-Flat Eottage auf 50 Fuß Lot; 
SHaribolg-$ubböden, eleltriihes Licht, Bad, Gas, 
beißes und faltes Wajler; gepflaiterte Straßc, 
ganz bezahlt; ein Blod bon amwei Carlinien; 
535250; $1000 Baar, $15 monatlid. 

Billiam ZelosfH, 1905 Belmont ve, 

27malmE 


Yu berfauien: Mit 
leihte Bedingungen, eine 
Bridwobnhbaus für eine 
vYidr.: M 419 Aber 


— — — 


mäßiger Ar izahlu ng, auf 
Ihönes 7 immer 
Familie. Nordfeite. 


Sroßer „Snap“, Nord Halited 

Siverjeh, zwei srame Flatgebäude, 

reis 4000: bandelt raid. 
Anton Riebandt, 2756 Soutbport 


abe 
Miete $564, 


<traße, 


Nve, 
midolalo 
Reft e3 2- Flat Bridgebäude, fertig zur foforti« 
on Bejikergreifung; ein ‚lat verinietet an zu— 
der! älfige Mieter; Sonnenpor bes; Birke-Maba> 
ecmi- Finiih-Berfleidbung, Hartbolz: Jußböden, Er 
laif Zreppengü nge und Bade er, eieftriid 
Sicht und Yirtures; 0 Zub 5: gepflafterte 
rabe und alles bezablt. B m zur Addiſon 
ir. Station der Ravenswood Hochbahn und 
ncoln Ave. Straßenbahn, 57150. 51000 
5 monatlich, 
Billiam Zelosty, 
2359 Abddilon Etr, Tel,: Graceland 4579, 
Amaiwæ 


Baar, 


‚Pridbaus, 5 md 6 Simmer, beif 
Waffer, moderne mbing im jed 
$4600, $500 Baar, $20 monatlı 
3elosty, 1905 Belmor 


Zwei⸗Flat 
und laltes 
Flat, Preis 

William 


Zu berfaufen: ei ine fchöne 
beitem Zuitand, Yot 25 bei 
YSimmer und 
Yldr.: S 817 

zu dertaufen. 
Monat Taufe 
ster Klaſſe 


Sad, Unweit bo 
Abendpoit. 
Ein Trap 
vrachtwolle ttage Heit 
Zuſtand, 6 gro — 
ferbeizung, moderne Plumbing, 
Bementiloor, gute Transp — N. | 
Billiam3elostn, 1905 Belmont ve. 
27mz 1w* 
Zu verlauſen: Ein „Snap“, Store, benußt als 
Meatmarfet, und mit Wobnzimmern; Nlley Xol, 
Zdbool Str., nahe Lincoln Ave., $2500._ $1000 
Vaar, Net nah Belieben, 27maim& 
Belosty, 1005 Belmont Mde 
2imaimX 
monatlich, Taufen modernes 
Licht: Hartholz-Fußböden und 
Nerfleidung, moderne Plumbing und Heizung 
gepflafterte Straßen; gute a 
53 1905 Belmont Ave. 
BAR DAN 2Tmatnt 


— 


s750 Baar, $20 
Haus, eleftriiches 


Zu faufen gefuht: Bauitellen und £ dauseigen⸗ 
tum, nördlih bon Addifon Strabe, 


Stant Bed, 3934 N. Nobeh Er. 


2I7mg* ' 


285238 Lincoln Ave. —ja | 


monatlich. 
Carl A. 
2126 ©. 

Station 


coer 22. 


Earlion 
45. Wve., 


Gerlaufe feine 
privat 
Sub Rot. 7204 


gu verfaufen: 


heizimg, eleltriihes Lie )t, 
bei 125, an 


Koi 37 
Union Ave. Billig, 
Warauette Road. 
Zu verfaufen: { 
Brichäufer; _alle 
—— gepflaſterte 
ewood Abve > 
3 Eigentümer 
Söhne 4810 W 


Sur berlauien: 
Brickhäuſer mit 
Straße gepflaſtert, 
Place und 49. 
Weſt 22. Str 


—— 
100 3 


Zu verfi ıufen 
Preis mäßig. "Na 
814 Bart Abe., 


— ———— 


Vertauſch 115 
„Stock“ und 
J oern, 


erlamfe 
Meilen von 


> ne und gut 
Reit auf Beit; 
und Hübneritaill; 
Michigan, R. R. 
Zu verlaufen: & 
felte3 Klima, 
Straub, 939 
gu  berflaufen: 
ttabe Gary 
Beſitz genommen 
Baagaranza 


Ader r 
own i 


Farm zu verfauf 
Mivders, Mid., an 
ner Haus, feiner ! 
alle auf Zement 
Beden, pallend fü 
Acres in 
Bargain 
Ncad, Ebicag 


Su verfaufen: e fr 


ländereien Hart 
abgebolzät word 
= rende 


mtetet fiir 
$7000 Anza 
Slat-Edbaus 
$3000 Anzablu 
gebäude 


xog 


von der Miele 
wollen. Gigentünte 
Str. Phone Belt 


IM mein 3: 
Nachbarſchaft, für 
oder vertauſchen. 
darin für 5 Jahre 
monatlich ſicheres 


Näheres unter 

Zu verlaufen: 
125; Bad; 
baus;_75 
field, Ju, 


Hübner. 





gebaui, alle 
Coutb 


8 Zimmer Framehaus 
Aee ping Bores uf. 


ımer 2jtöc dige 
nrie — 


Südweſtſeite. 


allen — ungen 


Ave 


* Naſchin rie 


Preis $250 


mapige 
Montana Etr, 


Ihivarger 


dr engeba 
gebaut, 


ae Flat⸗ 
und Garage S 
$0000, $3000 Anzabl I 
\ bezablt _ 


S: lat : 

i 2 15 — 
Miets⸗Leaſe fürs > Roontingbaus 
jiberne bmbar. ( 
Alle Reparaturen 
( Leaſeholder. 
M 410 Abendpoit. 


EMnfonunen. 
ſowie Dampfheizung 
Adr.: 


immer: Haus, Lot 5 
Obitbäume; Hübner 
Norid Broofe? 
Momtoe und Son Straße, 


as; — 


| Deulsctum if einfimmig. 


Dentiche Kundgebung zugunften RN. 
Sweibers beweiit es. 


Lincoln Turnhalle war überfüllt. 


Harry Rubens preiit Sweibers Rarafter- 
einenichaften, die aute, liberale Stadt- 
verwaltung beripredhen,. — Frau 8. 
WW, Vlodi appellirt an Deutſchtum. 


Falls, wie nicht zu bezweifeln, die 
Sinmütigteit und Begeifterung, welche 
geitern Abend bei der Majlenver: 
ſammlung deutſchamerikaniſcher Bür— 
ger in der Lincoln Turnhalle zum 
Ausdruck gelangte, ſich auch am näch— 
ſten Dienſtag an der Wahlurne zu er— 
kennen gibt, darf die 


daß die dem Deutſchen eigene 
für die Natur ſich ſchon vor Jahren 
Erwählung bei Herrn Sweitzer zu erkennen gege— 


unſere Männer ſind wir an beſſerem 
Polizeiſchuß, beſſerer Straßenreini⸗ 
gung, Müllabfuhr uſw. intereſſirt, 
vor Allem aber wünſchen wir, unſere 
Kinder der größtmöglichen Vorieile 
des öffentlichen Schuldienſtes teilhaf⸗ 
tig zu machen. Zu dieſem Zwecee 
muß der Schulrat aus Männern von 
Charakterſtärke und von ſympathi⸗ 
ſchen Verſtändniß für die Bedürfnifſe 
der Maſſe des Volkes zuſammengeſetzt 
fein. Wir haben Herrn Sweitzers Zu⸗ 
fiherung diesbezüglich, mas gleichbe- 
deutend mit der Anertennung unjerer 
Münfce ift, da es bei ihm „Ein 
Mann, ein Wort” heißt.” Nachdem 
die Rebnerin noch darauf bingemiefen 
batte, daß Herr Smweißer ald Bürger: 
meifter dem lebenäfrohen, freibeitli- 
chen Sinn der Einwohnerſchaft der 
Meltjtadt am Michiganfee gebührend 
Rechnung tragen werde, erwähnte fie, 
Liebe 


des deutſchen Mayorskandidaten, Ro— | ben babe, als er aus eigenen Mitteln 
bert M. Smweißer, alö gefichert be= | Taufende Zirkulare verbreiten ließ, in 


trachtet werben. 


Die herborragendften und befannte- aufgefordert 
Deutfchtums der | 


ſten Vertreter ‚des 


denen zum Schuß der Wanderpögel 
wurde. „Wer feinem 
neuen und feinem alten PWaterlande 


Stadt waren erfchienen, um in bereb- | gleichzeitig einen wichtigen Dienft Iei- 


ten Worten oder durch 


Anmwefenbeit | ften will, ber ftimme für 


Sweitzer,“ 


Zeugniß dafür abzulegen, daß wie | ſchloß Frau Blodi ihre Anſprache un⸗ 
im alten Vaterlande alle Parteigren= | ter lautem Beifall, „ir ehren ung, 
zen dem ein Volf- ein Sinn-Gebanten | indem wir ihn ehren.“ 


weichen mußten, auch Chicagos Deut- 
iche alle politifhen Meinungsverjchie- 
denheiten zu vergeifen bereit find, 
wenn e3 qilt, ihr Recht und die Stim- 
menmadt zu betätigen, einen Stam- 
mesgenofjen mit dem höchſten Amt 
ihrer neuen Heimatjtadt zu betrauen. 
Das Erfcheinen Smweiters gab zu ei- 
ner Kundgebung Veranlaffung, tie 


Thompion Freund der PBrobibitioniiten, 

Weniger Anklang fand anfänglich 
Frau Joanna Dorones, die Präfiden- 
tin des Verbandes vdemotratifcher 
Wählerinnen in Stadt und County, 
mit ihrer Rebe, da fie fich zu fehr auf 
das nationalpolitifche Gebiet verirrte. 
Lebhaft applaudirte wurde dagegen 
ihre Aufforderung, am nädhjiten Diens- 


Tie jo überwältigend und anhaltend | 44a das „Ballot“ mit derfelben Treff: 


felbit in der allen politifchen Parteien | 
Turnhalle | 
wohl noch nicht zu verzeichnen gewe | Yas Herz von Unfähigkeit 
jen ift. Die Klänge der National- | ipmwendung zu ent 


mwohlbefannten Lincoln 


jicherheit, welche die Deutfchen beim 
Gebraud de „Bullet“ bemweifer, in 
und Ber: 


„Herr 


enden. 


hnmne wurden faft übertönt von dem | Zpompfon, der mit einem jilbernen 


Subelgefhrei der Anmejenden, unter | 
denen bejonder3 die Damen ftarf vers | 


treten waren. Auh die Ermähung 
feines Namen jeitenö der 
Zeugniß 


Veranlaſſung. Sie legten 


dafür ab, daß den Bürgern und Bür- 


gerinnen deutſcher Abſtammung völlig 
klar iſt, welch' ungeheure Bedeutung 
der Erwählung Sweitzers für das ſo 
ſchwierigen Verhältniſſen gegenüber— 
ſtehende Deutſchamerikanertum beizu— 
meſſen iſt. 


Redner 
gab zu jedesmaligen Beifallsſtürmen 


Behandlung ihnen von 


Löffel im Munde geboren wurde, und 
wahrſcheinlich ſich mit einem goldenen 
Zahnſtocher die Zähne reinigt, hat als 
Countytkommiſſär von 132 Verſamm— 
lungen der Behörde 48 nicht beige— 
wohnt. Wir wollen keinen Bürger— 
meiſter, der „in abſentia“ regiert. Wer 
Thompſon, den geſetzliebenden Bürger 
und Menſchenfreund, näher kennen 
lernen will, beſuche die Mieter der ihm 
gehörenden Häuſer in Weſt Sanga— 
mon Straße, und befragte ſie, welche 
ihrem Haus: 


Die in amerifanifhen und deut= | wirt zuteil wird. Selbft zum Anbrin- 


ichen Farben gejhmüdte Halle 


völlig gefüllt. Dem 
war durch die Darbietungen einer qu:> 
ten Mufittapelle und Vorträge eines 
Herren- und DamenguartettS und ei- 
nes Männergefangvereins reiche Ab— 
wechfelung verliehen worden. Auch 
die Liedervorträge des Herrn Mar 
Frahım, befonders aber der befannten 
Sängerin Frau Ada von Gersborff 
fanden die dantbarite Aufnahme. 
Sheriff Traeger führt Voriit. 
Nachdem Herr Chad. Kellermann, 
Vräfident des Deutfchamerif. WRobt. 
M. Smweiber Klub, Herrn Nohn E. 
Iraeger ald Vorjigenden der Ber 
jammlung vorgeftellt, und dieſer das 
Amt mit einer kurzen Aniprache über- 


nommen batte, erariff als Eriter der | 


frühere Sheriff und jegigeStabtfäm- 
merer M. Zimmer das Wort. „Ic 
bin bier erjchienen,“ faate er, „weniger 
um im Interejje des Haupttandidaten 
als in dem der Bürgerjchaft Chica— 
go& zu jfpreden, denn wenn das 
Bublitum fein eigenes großes Inte— 
reffe an einer guten Stadtregierung 
während der näditen vier Jahre und 
darüber hinaus verjieht, wirb es 
nicht umbin fönnen, feine Stimme 
für Robert M. Sweitßer 
dem Manne, deijen ganzer Lebenslauf 
dafür birgt, daß er das gegebene 


Verfprechen einer fähigen und gemil= | 


tenhaften Stadtverwaltung voll 
ganz einlöfen wird. Der 
amtliche Relord Sweiterd verzeichnet 
ein unabläffiges erfolgreiches Streben 
nach Verbefferungen des öffentlichen 


und 


Dienites, größeren Leiftungen und ge= | 
ringeren Ausgaben, während fein res | 
zwei | 
Aemtern die er befleidete, nicht3 ges | 
Die Wahl zwifchen einem | 
Manne, der und dur Geburt, Er: | 
ztehbung, Zebenserwerb und eben? | 
| den politifhen Spitem 


publifanifcher Gegner in den 


leiftet hat. 


weije nahelteht und einem „Sports 

mann” und Gejellihaftslöwen ſollte 

uns in der Tat nicht jeher werben.“ 
Frau Blodi nppellirt an Dentichtum. 


Als eine gemandte Rednerin er— 
wies fih Frau Fred W. Blodi, mel: 
he die Anfichten der weiblichen 
Stimmgeberinnen zum Ausdrud 
brachte. „Zum erjten Mal,” 


benen deutichen Familie 
Bürgermeilterwahl 


tes find, arößere Genutuung zu geben, 
als die Gelegenheit, unfer erjtes Vo- 
tum einem Kandidaten zuzumenben, 
der uns deſſen ebenfo jehr durch feine 
glänzenden Fähigkeiten mürdig er— 


Icheint, wie durch feine Abftammung | 
Wer trogdem zögert, | 


uns nabe fteht. 
erwäge, weldhen Einfluß, melde Wir- 
fung die Erwählung eines Deutfch- 
amerifaner® zum Dberbaupte der 
zweitgrößten Stadt des Landes auf 
die unferer Nationalität fo unfreund- 
lich gegenüberftehende öffentliche Mei- 
nung haben muß. In Smweißer berei- 
nigen ſich alle Charaktereigenichaften, 
die den Deutfchen Tennzeichnen und 
von ihm am höchften aefehät werben: 
Ehrlichkeit, Tüchtigkeit, Pflichttreue 
und Mut. Dem Oberhaupte des 
ftädtifchen Haushalts, liegt e3 ob, 
ebenjo fehr wie dem eined Yamilien- 
beim3, für Ordnung imSaufe und das 
Wohlergehen feiner Familie zu jor- 
gen, felbit wenn Smweihers Yamilie, 
Chicagos Einwohnerſchaft, einſchließ⸗ 
li) feiner Gattin und vier Kinder, 
zwei Millionen überfleigen wird. Wie 


mar | 
ihon lange vor der feitgeleßten Zeit | 
Redeprogramm | 


abzugeben, | 


bisherige | 


erklärte | 
Frau Blodi, die einer alten, angeje: | 
entitammt, | 
„Ut es uns Frauen vergönnt, bei einer | 
mitzufprechen. | 
Nichts vermag ung, die deutfchen Blu= | 


gen ber bebördlih vorgejchriebenen 
Rettungsleitern mußte er gejeblich ge- 
jwungen werden. Er ijt bon ber pro: 
bibitioniftifchen Liga indoffirt worden. 
Dem das Wohl Chicagos am Herzen 
liegt, wer gerade und ehrlich dentt, 
wer ziwifchen Gold und FFlittergold 
unterfcheiden kann,“ ſchloß die Redne— 
rie, „wird am nächſten Dienstag zöge— 
rungslos ſeinen Stimmzettel für 
Sweitzer und die übrigen demokrati— 
ſchen Kandidaten markiren.“ 
Harry Rubens' Anſprache. 

Nach einer Anſprache des Kandida— 
ten für das Stadtſchreiberamt, J. J. 
Sullivan, ergriff Herr Harry Rubens 
das Wort, um in englijher Sprade 
den Anmwejenden die WNotmenbigteit 
der Erwählung Sweiters nahe zu le- 
gen. Cinleitend bemerfte er, daß er 
Bedenten nicht hätte unterbrüden kön— 
nen, alö den Frauen das Stimmrecht 
erteilt wurde, Frau Blodis Nede aber 
babe einen jo tiefen Eindrud auf ihn 
gemadt, daß er befürmorte, jortan 
alle politifhen Gefchäfte nur von ben 
Frauen erledigen zu lajfen. „Die Be- 
mübungen unferer politifchen Gegner, 
die bevorjtebende Wahl durch Natio- 
nalfragen zu beeinflufjen“, fuhr er 


dann fort, „Tind nicht der Beachtung | 
wert. Unjere am Dienstag abge,ebe | 


nen Stimmen werden feinen Einfluß 
auf die Währungäfrage haben, die 


Monopole nicht gefährden, und ebenio | 
| wenig die Vereiniaten Staaten 


nöti⸗ 
gen, die Frage wahrer Nationalität zu 
erwägen. Der Bundeszenjus bemeilt, 
daß bon ber Benölferung der Vereinig- 
ten Staaten über die Hälfte in den 
Städten wohnen, und der Einfluß die- 
fer für qute voltstümliche Regierung 
von ungebeurem Gewicht it. 
deutung Chicagos, der zweitgrößten 
Stadt des Landes, in diefer Hinficht 
tann faum überfchäßt werden. 3 ijt 
bedauerlih, daß unter dem berrfchen- 
Parteien bei 
der Wahl eines Leiter8 der ftädtifchen 
Geſchäfte jo entjcheidend mitzufprechen 
bermögen, allein den Bürgern, als 
Zeilhabern des Gtadtunternehmens, 
bleibt e8 überlaffen, von den Bewer: 
bern dem fähigiten und pflichtgetreue- 
ften das Amt zuzufprechen. Die haupt= 
jählichiten Leiftungen, die wir mäh- 
rend der nädjiten vier Jahre von dem 
Vorfteher unjeres ftädtifchen Gemein: 
wejens erwarten, find: Größere ©i- 
herheit für Leben und Eigentum ver 
Bürger. Ich alaube nicht, dak die Po- 
lizei jo jchledht ift, wie fie ae 
Ihildert wird, bin aber über: 
zeugt, daß fie nit fo gut ift, 
wie fie fein könnte Der Bürger: 
meifter ernennt die Leiter der Polizei, 
‚jeuerwehr, des Geſundheitsweſens, 
der. Abteiluna für öffentliche Arbei— 
ten ufm., und er allein muß daher für 
die Gtabiverwaltung verantwortlich 
gehalten werden. Wir wollen beffere 
Beförderungsangelegenbeiten, denn 
Männer und Frauen, die zweimal täg» 
ih von und nad) ihrem Arbeitöplag 
und ihrer Wohnung fahren müffen, 
find beredtigt, fchnellen Dienft und 
einen Sig im Straßenbahnmwagen zu 
verlangen. Wir mollen die beitmög- 
lihe Schulverwaltung, wir wollen un- 
nötige, mertlofe Spielereien daraus 
entfernt jehen und verlangen ein Lehrs 
Ipitem, dad Knaben und Mädchen in 
gebührender Weife auf ihren Lebens 
beruf vorbereitet. Die Zukunft Chi- 
cagoe, ja ber Pereinigten Staaten 
ruht in unferen Schulen, und bie 
deutjche Lehrmweife barf in biefer Be- 
ziehung ald Mufter gelten. Wir wollen 
für die alle Länder der Erbe repräfen« 


Die Be: | D. B. Sommer, 


Abendpofl, Chteago, Donneritag, den 1. April 1915. 


tirende Benölterung Chicagos das uns 
beitrittene Recht, "ihren altgewohnten 
Sitten und Gebräucen zu folgen und 
die von ihnen bevorzugte Lebenämeije 
fortzufegen, jolange fie nicht mit den 
Rechten des Gemeinmwefens oder ihrer 
Nachbarn in Widerfprudh geraten. Wir 
wünfchen nicht zu jener Zeit zurüdzu- 
fehren, wo unter Bürgermeifter Mebill 
die Teilnehmer an einem rubig verlau= 
fenden Pidnid ala Verächter ber 
Sonntagdrube verhaftet wurden. 
Wenn mir die Kandidaten prüfen, 
müffen wir uns nicht fragen, iver 
macht die meisten Verjprechungen, fon» 
dern, wer wirb die gemachten Verſpre— 
&hungen am beiten halten. Obne md 
in überfhwänglichem Lobe zu ergehen, | 
darf ich bei ehrlichen Vergleich von | 
Ihompfon und Sweiher do behaup: 
ten, daß Smweiher, wenn es zur Er: | 
fülung von Wabhlverfprechungen | 
fommt, baushoh über feinem Mitbe- 
mwerber jteht. Er bat nie mehr ver- 
fprochen, wie er unter beftehenden Ber- 
bältniffen verwirflihen konnte, und 
verbient jchon daher unbebingt den 
Vorzug. Am nädjten Gonntag ift 
Ditern, ein Feit der Auferftehung; 
lafien Sie uns nädhften Dienstag zu 
einem Feſte der Auferſtehung für ebr- 
liche, gute Stabtverwaltung und des | 
Deutichameritanertums machen.” \ 

Der Rebner mußte feine Anfpracde 
zeitweilig unterbrechen, ald ein Um- 
zug von Wählern der 24. Warb, unter 
Borantritt einer Mufittapelle, flag- | 
genfchwentend und burrabrufend, 
durch den Saal marfdirte. Yhm 
folgte Herr Dr. Marimilian Herzog, 
ber jebodh faum ein paar Worte ges | 
fprochen hatte, alö Jubelgejchrei das | 
Erjcheinen des Kandidaten antünbig- | 
te. Herr Traeger ftellte ihn im | 
fhiwungvollen Worten als einen | 
Mann von unferem Blute, unjerer | 
Lebenälage, unferer Gelinnung und | 
unferem Streben vor, der jich aus be- 
Tcheidenen Anfängen zu feiner gegen- 
mwärtigen Bedeutung hervorgearbeitet 
babe. | 

Herr Smweiher, der infolge ber un: 
gebeuren rebnerifhen und fonftiger | 
Anftrengungen der Kampagne, ftart | 
beijer war, erklärte, daß er infolge 
Berjagens der Stimmbänbder fich auf 
wenige Worte beichränten mülle. 
„Aber während meine Stimmbänber | 
an denStreit gegangen find,“ bemert= | 
te er unter Gelächter, „ift alle jonftige 
Maichinerie in beiter Verfaffung. 
Aus dem jo ehrenden Empfang ent- 
nehme ib, daß Männer fomwohl mie 
"rauen fich der Bedeutung der Wahl 
am nädhiten Dienftag voll und ganz 
bewußt find. Sie verlangen, dab das 
ftäbtiihe Gemeinmweien mit feinen 
20,000 Angeltellten und Jahresaus⸗ 
gaben bon über 8O Millionen Dollars 
ebrlih und gewiſſenhaft verwaltet 
wird. Gie mollen Straßen, bie 
Nachts hell erleuchtet, und zu allen 
Stunden ohne Furcht vor verbrecheri- 
Ihen Angriffen betreten werben kön» 
nen. Gie mollen beffere Schulen, 
veritänbnißpolles Eingehen auf die 
MWünfche der Maffe des Voltes, und 
ich hoffe im eigenen Antereffe, daß fie 
dies bei dem Sandidaten fuchen wer» 
ben, ber aus ihren eigenen Streifen 
hervorgegangen ift. Ich kann Ahnen 
zu diefer Zeit nur ehrlich verfprechen, 
daß ich jebes in meiner Platform ent 
baltene Verfprechen gemwiffenhaft ein- | 
zulöfen verfuchen werbe,und Sie wer: 
den meinen Worten vielleiht mehr 
Gewicht beimeffen, wenn Sie meine 
bisherige amtliche Laufbahn erwägen. 
Es wird mir imeber an Pflichtver- 
ſtändniß noch Arbeitsmwilligteit man- 
geln, und ich tbite Sie mir durch Yhre 
Stimmen Gelegenheit zu geben einen 
Rekord zu fchaffen, auf den Chicago, 
aber auch meine Frau und Finder mit 
Stolz und Genugtuung zurüdbliden | 
fönnen.” 


Sarriions Anhang itark vertreten. 

Beſonders erfreulich wurde bemerkt, | 
daß unter den Unmefenben bie bis- 
berigen Anhänger Mayor Harrifons 
ltarl vertreten waren. Auf der Tris 
büne batten u. U. Pla genommen: 
die Frauen E. T. Lunomw, Paul Ger: 
bardt, Marie Sommer, H.Rubeng, €. 
MWoltersborff und? M. Herzoa, die 
Herren M. Emmerich, Aug. Quebers, | 
Fred W. Blodi, 
Frant Brandeder, D. Doeberlein, 9. 
Dopheide, Nid Werbell, John Xrebes, 
Chas.CHriftmann, Adam Breuer, Ars 
tur 9. Scharff, Harry Shroper, 


Fred C. Ewert, John S. Ohman, B. 


F. Weber, Ostar F. Maher, Dr. A. 
C. Weil, Henry P. Runkel, Ad. J. 
Borgmeier, John Minwegen, An. 
Stange, A. B. Steffens, Simon 
Fiſh, H. Friedel, David M. Pfaelzer, 
Louis Sala, Dr, John Kercher und 
Sohn Haberlein. 


Verfügung der Wahlbehörde. 

Da den ortbodoren Jsraeliten am 
Bafjahfeit die Benugung von Zinte 
und Bleiftift verboten ift, hat dieWahl- 
behörde die Verfügung erlaffen, dak 
je ein Wahlrichter und ein Wahljchrei- 
ber für derartige iöraelitifche Wähler 
bie Stimmzettel marfiren können. Die 
Wahl fällt auf den legten Tag des 
Paſſahfeſtes. 

Owens indoſſirt Sweitzer. 

Einen Aufrtuf an die Frauenwelt, 
am Wahltag für den bemofratifchen 
Maporstandidaten Robert M. Siweis 
ger zu ftimmen, erließ geftern der frü- 
bere Countyrichter John E, Omens. 
Er unterftügte während der Borwah- 
Ientampagne Mayor Harrifon. An fei- 
nem Aufruf weift der frühere County- 
richter auf bie außgezeichneten Eigen» 
Ihaften, den trefflichen Karalier und 
die erfolgreiche Laufbahn des demofra- 
tifhen Mayorstandidaten bin, die eine 
Gewähr dafür bieten, dak er ber 
Stadt eine gute Verwaltung geben 
werde. 


— Beſite Abſichten. — Gatte 
(entrüſtet zu ſeiner jungen Frau): 
Nunm ſieh bloß an, da bat bein 
Serrgottövieh von Dadel mir die 
halbe Sriegäfarte aufgefreffen!” — 
„Aber: hau doc, Mazel — mur die 
feindlichen Länder!“ 


u u — — — 


— — 
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ARSON PIRIE SCOTT &C0. 


Frühjahr = Facons in Hüten 
$10, $12.50 und $15 


Dies find ungewöhnlidde Partien von neuen Hüten, 
die beionders für diefe Tage vor Djtern beichafft worden 
find. Während der ganzen Woche find die Dejigners diejes 
Yadens mit Schöpfungen und Entwürfen beichäftigt 
geweien. 

Heute it das Geheimmi enthüllt in diejen wirklich 
eigenartigen Kollektionen von Hiüten zu $10, $12,50 
und $15. 

Driginell in Style—tunftvoll in Herftellung—jeder Hut ift ganz 
befonders entworfen als ein tadellofes Zubehör für Ofterfleider, jet 
dies num gefchneidert oder verziert. 

Ganz befonders nennenwert find 
Die Drooping Brim Shepherbeh Hüte mit „Wingeb Eroions“. 
Der Bendel Sailor, welcher mit feiner Eulentopf = Garnitur eine 
Note im Bizarren anjchlägt. 


Der mit Blumen garnirte Sailor, jugendhaft in Kontur. 

Turbans und Toques find nah bübichen, eleganten 
Moden entworfen worden — vorzüglich den gegenwärtigen 
geichneiderten Moden angepaßt. 


Fünfter Floor, Süd-Raum 


Mehr neue und verfhiedenartige Sacons in 


Frühjahr-Smits für Damen | 


zu 437.50 und #40 


Mit der Abjicht, während der noch übrigen Tage vor 
Dftern vorzügliche Ge— 
legenheiten zu bieten, 
find Ddieje beachtens— 
werten WPartien von 
neuen Suits beionders 
vorbereitet worden. 

Es find mannig- 
faltige Moden — neue 
— verichieden von vielen 
vorher gezeigten. 
Geſchneid. Suits aus 
PBoplin oder Gabar- 

dine zu 837.50. 


In Navyblau, Belgiich- 
blau, Butty und in neuen 


grünen Shhattirungen. Das | 


Bor plaited Coat Peplum 
ift mittels eines corded Gür- 


telö befeitigt— der Stirt ift | 


nad der neuen „Straight“ 
Style gemadt. Wie Abbil- 
dung zur Zinten. 837,50, 


GSeicdneiderte Suit8 aus feinem blauen Serge zu 840, 
Dpder aus „Putty“ Farbe in Poplin. Der Skirt hat die allerneueften 


pleated Panels an der Seite und nichts hübfcheres kann gefunden werben 
alö der furze Eoat, deifen framattenähnlicher Kragen in eine Maffe von 
befranften Ornamenten ausläuft. Wie Abbild. zur Rechten. Speziell, 840, 


Diejes find nur zwei Euit-Grupen. Es befinden ji 

elegante, eigenartige Snits im jeder Gruppe — und 

jeder ungewöhnlich im Wert — $25, $30, $35 bis $65. 
Vierter Floor, Rordraum. 


eve Suffeta AUnterröcke 
u 42.95 und 44.75 


Ertreme Werte zu jedem Preis. 

Die Verfäufe in den 
Unterrod-Abteilungen find 
in diejen Tagen bejonders 
groß. 

Denn die Damen haben 
entdeckt, daß ſie hier, und 
zwar jetzt, den Unterrock 
auswählen fünnen, der ge— 
nau zu ihren neuen Dijter 
„Srods“ und Suite paht — 
nicht nur einmal, jondern 
mehr als ein Dutend Mal. 

Wir können bier wirt 

lich nicht all die zahlrei- 

Ben eleganten neuen 

Unterröde befchreiben— 

deshalb markirten mir 

fie zu einem fpeziellen 

Preife u. offeriren fpeziell 


Der Taffeta-Unterrod zu 82,95 (zur Rechten). 
Der Taffeta-linterrod zu 84.75 (zur :infen). 


In jeder gewünſchien efäten Yarbe—in prachtvollen rofa und blauen 
Farben—in Sands, Putties, neuem Grün, Streifen und Cheds in dem 
$2.% Affortiment, und biefe zufammen mit den fo fehr beliebten Blus 
men-&ffelten zu $4.75. 


Ditter Floor, Nordraum, 





Spezielle Ofler- Auslagen von 


Frühjahr-Suits und Coats für Mädchen 


So viele Frühjahr-Moden — alle jo neu — und ihren 
Trägerinnen jo hübjch angepakt — das iſt der erſte Gedanke, 
den man hat, wenn man dieſe Abteilungen für Mädchen beſucht. 


Braid beſetzte karrirte Suits zu 827.50. 

In der Mitte abgebildet. Der lange, gerode Mantel, „militärſich“ 
bejegt und gegürtelt. Der Rod ift ringsum bor plaited, umd außerdent 
noch mit Braid beſetzt. Derſelbe Suit iſt auch in navyblauer Serge zu 
haben — ebenfalls zu $27.50. 

Braid eingefaßte Serge Suits zu 827.50. 

In der Mitte links abgebildet. Der Mantel in der geraden, einfach 
geſchneiderten Mode — Kanten, Kragen und Aermelaufſchläge ſind alle 
mit ſchmalem Braid eingefaßt — Taſchen des Rockes mit Braid. 827. 60. 

Checkered Tuch Coats für Miſſes zu $15. 
Schwarz⸗und-weiß karrirte Mäntel in den vollen, wallenden Mo— 
den, mit der neuen eingebaßten Raglan-Schulter. Ebenfalls in naby⸗ 
blauer Serge. Oben rechts abgebildet. $15. 

Lohfarbige Gabardine Coats für Miſſes zu $18.75. 

Dieſe Mäntel zeigen die elegante neue Verbindung von Lohfarbig 
und Navyblau — ſowie von Navyblau und Gold — die kontraſtirenden 
Schattirungen effektvoll an Aermelaufſchlägen und Kragen verwendet. 


21 


| Oben in der Mitte recht3 abgebildet. $18.75. 3 


Worumbo Govert:Tuh Goats zu 825. 

Der Name Worumbo zeigt die feine Qualität diefer Covert Cloth 
Mäntel für junge Damen — in den vollen, wallenden Linien — 
hohem Sammetfragen. Yinks abgebildet. $25. 

(68 fteht zu erivarten, daf dieje jpeziellen Werte 
einen enthujinitiihen Empfang finden werden — 
darum raten wir zu frühzeitiger Auswahl. 
Vierter Floor, Südraum, 


And hier find drei von den 
Wenelten Dlulen für Oftern 
45, 55.75 und 48.75 


Eine jede iit vorzüglich gemacht — aber eine Beidhreibung 
wird der Schönheit und dem Zauber diejer Blujen nicht ganz 
gerecht. Dies Fan nur gejchehen, wenn man jte in Augen- 
fchein nimmt. 

Ungewöhnlihe Werte jind bejonders vorbereitet worden 
während diefer Tage vor Dftern., Es find hier 


3u 85 haben wir Tuded Grepe de Chine Blufen. 

Tuding ift quer geftreift und gibt einen Bolero Effeft, mit bobem 
oder niedrigem Kragen und hübfchen umgelegten Euffs. In Yleifchfarbe, 
fowie Weiß. Zeichnung in der Mitte. Speziell zu #5. 

3u $5.75 haben wir Blufen aus Filet-Spiben, 

Die feinen Filet-Spigen in reihem Cream Yint mit einem jchtwachen 
Säimmer vom Chiffon-Befag verleihen ihnen ein wunderhübſches Aus— 
fehen. Wie Abbildung zur Linken. Speziell zu 83.75. 

3u $8.50 haben wir Blujen aus bejtidtem 
(Heorgette Grepe. 


Hübjche rofafarbige Blumen find an diefen weißen Georgetie Crepe 
Bloufes jowohl vorne wie am Rüden geftidt, und find ferner mit breiten 
tinted Spiten hübjch bejegt. Wie Abbildung zur Redjten, 88,50, 

Zu $10, $12 und $15 haben wwir reizende 
nene Blnfen in allen den anziehenden ı. 
verjchiedenartigen Frühjahrsmoden. 


Vierter Floor, Nordraum. fi — 
— 


9 


= pezielle Diter-Aluslagen von den 
neuejten $rühjahr-Halstrachten für 
Damen beantworten die Frage zwanzig 
Mal — jawohl, hundert Mal über — was 
it das hochfeinfte und neuefte und beite. 


Erjter Floor, Nordraum, 





* 
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Eee Beitsan für die „Mbenbpof“.) 
Zur Sriegdlage. 
ER Haarichneiden für Uniere 25e Mahlzeit im 


E > B 5 : r Neitaurant. N 9 D »» (t S. * $ (5 
bem Zage entipreende pbaniafiiine Ab. Kinder, 1de Rorzügnl. Wenu fervirt im . ' Ra v e e S . rüne 
eeichung vom gewöhnlichen. * — $ j 


’ a Fat, unferem Cafe von 11, bi j X rss f 
r ii tube für Alinder in den 4 u De  y’ Br | + —A on Stamps bis Mittag 
marc und fein treuer Mitarbeiter Hobeniode- Nanichre barlors, Dritter un apab Senke f g R de Sammelt „E. & 9.” & 2 
En — — * Erfahrene Barbiere geben lich for erie von | 1 30 die SH Stamp 8 FeeWi AP vr — A Es oO m oo Pr — Prämien abi un erhaltet wert 
BE Eripienet” ud feine Entitehung. — 1 | er ee mer Se Entrances Stata.JacksonandVan Buren LIES: Floor Entrance to L’ Traine tr 
Bmasd und der „NSeltipiegel“, — Mriegs- 
Mei — „Das erfic Bett“, 
ß Bir jchreiben heute den 1. April, 
ib biejer Tag iit in mehr als einer 
ichtung bedeutſam. Konnte geſtern 
treuen Reichsdieners Clodwig, 
MM zu Hobenlohe-Scillingsfürit, 
Wacht werden, jo muß heute meiter-, 
Bangen iverben. Er war ein bemähr- 
BeMNitarbeiter Bismard!, Die Welt- = 
Hichte bleibt nicht ſtehen ſagte einſt 
mare im Reicztag, ovmohl ee fein 8 I Diele berühmlen Clover-Verkäufe 
n adſatz war: „Quieta non Inovere“ | 
us beißt auf de utſch: Was feinen | 


Seht nad den grünen vierblättrigen | 


ötigerweiſe butcheinander bringen.) MER 
Bir feiern heute unferen alten Bis: Einmal die Woche, mit der Regelmäßigkeit eines Uhr 


— * * * 
| arck! er hat wahrhaftig das beut- iwert!S, fommmt der große Klover-Tagq, ſtets neue Erſparniß Ge 
N 


ng  0eit. fon mon mia | werden jede Woche aröber III | : | Rlee » Schildern 


Wenn inmter Ihr eines diejer Clover-Schilder jeht, wiät Ahr 
dal; etiwas entichieden Ilngewöhnliches in Gejtalt eines groben 

Bolt nit in den April geichidt. | a — — gains geboten wird 
iſt nicht meine Aufgabe, alle die egenheiten mit ſich Dringend — 4 : | 
moenden Bismards aufzuimärmen, T Tag iſt jebt 


Fre itag 
4 4 Mm: - — In S Tv u u „Ir bite N en INS > F inf a3 Matt i 
ndern ich betrachte Bismarck vom kanfskalender geworden. — nie „Down-Town“ kommen ohne durch jedes Stockwerk des Roth 


> 


Bar⸗ 


UHREN NEUEN TIUR - == "3 gibt jest Taujende von Yeuten, die an einem 
tandpunt: d er Seriegsiage aus. Nies * Ban i u — — ſchildVadens zu gehen, um zu ſehen was die Clover-Verkäufe zu 
b behielt Bismard in feiner Politit- | Es gibt nn. ran im Diejer grossen Stadt, die ſi — — bieten haben. 
Mn immer recht? Weshalb hatte er nicht Nur Diele großartigen er-Berfanie intereflirt, wen — — N sede Woche werden dieje Verlaufe arößer, iveil die Leute, die 
es er 2 lud | | jie jih überbauot für Erivarniigelegenbeiten intereifiri — —* einem Verkauf beigewohnt haben, allen beizuwohnen wünſchen. 
mann mit Hod) achtung ausgelprodhen? RD / 
Das iſt das große Geheimniß, binter 
das wohl jeder Leſer der „Abendpoſt“ 
eine fommen möchte. Heute, am J. 
Epril 1915, tft es geſtattet, auch dieſen 
Böhleier zu lüften: Bismard war im 
Bei des „Erdinisaels“! Mit Hilfe | 
Jieles geheimnikoölle n Snftruments | 
ar. er in der Lage, durch alle Ber: | 
altniffe glattwes durch ‚dringen zu | 
Onnen. Der „Erdipieg el“ hat zmei 
Beiten. Auf der einen Seite fteht man | 
a die Vergange nbeit und auf der an— 
deren im die Zulunfi, und Bismard 
it e8 meijiens verltunden, den = | 
iegel“ zu Nub imd Frommen bes | 
tichen Re iches® zu — * 
Bismard war mit Si 


Teue — — für Damen a 5 " — J — 515 Männer = Amyüge zu 510.50 
a 9 — iſt ein großer Tag fur Kinder Jedes Kleidungsſtück in der neueſten Mode 


Für | Weitgehende Vorbereitungen find für junge Leute getroffen worden, — — —** 
De ed a deren itergarderobe auszuftatten, 
l. ST IX eine große Partie ähnlicher Mädchen: und Miiies-Coats, Kleider, Blufen, Schube, Frübiahr:Hüte, Strümpfe, nee u ba — 
& Ife des „Erdipies | IN Moden für der Freitag Waı 


/ \ ze nn ZZ | B der S aber A at * »herzie a > Hoſe B ſe für jeden kat, der eine n Anzug b 
eg“ Direkt der De Der Bene | * IN) gain-Tag refewwirt haben. Dies änder, inaben-Anzüge, Ueberziehber und Hoien, Blujen 


a rötigt squläre $1! *10. 30. 
* * ſind die neueſten M delle "Iter erde e ſvueri MRreii e ir fiir Sipip .y irfe e > Sweiter Floor. 
Reiches, 5 fogor der Seher der aan: | hilitärifcen Sürtele = Y Kltern werden Die ſpeziellen Preiſe, die wir für dieſen Tag arrangirten, anerkennen. See 

en Welt, und da vi es von jo vielen 


“ 4 Dun. fachen Moden, einige mit S6 blaue Serge-Anzüge für Ana E Fr 538.50 Gvats für Miſſes, 56.75 54 blaue < Serge Hoſen für 

ute am Ruder befindlichen nach— | „jaihed” ober „Tcallopeb” "ep: | b % Aa 75 — — Neue Sommer-Modelle. Loſe volle Coat Eſſelte Männer, zu 82. 65 
smarckianiſchen Staatsmännern er— *44 ms en zu 4.75 ri niit anfcliehendem und Militart stragen, Karrirt, Durchaus reine Wolle, feine Twill, 
* ns = r : Be ; * 7 : nicht verblaffender Zerae. t ch r „u, Sorges und Mifchungen, Größen 15 bis 18 Jahre. blaue Serge, ein fach oder mit Eufis ge 
En iſt, ſo ſucht ſich jeder einen —ES——— Ba mn r mit Rlaite, 8 =. 3looı NY Vierter Floor. mat. Gröben 20 bis 
Erdſpiegel nach Bismarck'ſchem Mu⸗ — en rg 
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eeen können. Bis dorthin wird Tich | evcalı aut h Füniter Floor s % s tiem bon € Rot t_ biß au 
oh! im diefem Siriege und in der bo Ne | | = 52.50 Voile und Lingerie Blufen, s1.45 a er gg nen, Baar. $ — Sitte 5 ne 
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